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Die Circuit-Lösung hat den Gemeinderat überzeugt!
»Der Altstadt-Ring wird einspurige Einbahnstraße im Kreis herum«, erläutert OB 
Gunter Czisch den neuen Plan, »so bekommen wir zwischen Bahnhof und Sedelhöfen 
Platz für ein Freibad und eine Minigolfanlage – Stadtteilaufwertung pur!«

RibuNeu in Neu-Ulm: Kita-Plätze online buchbar!quata auda ex et alis adis 
nullenit etur, ommod esedio. Nam et odi omnis sus volecaerunt ipsandi oc-
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modis invel molum,quam ipsaeri omni Ribusant. Perum acest, non pratu-
rion nonecto int magnit harum quata auda ex et alis adis nullenit etur, om-
mod esedio. Nam et odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus dolorerae et 
et ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor modis invel mo-
lum quam ipsaeri omni Ribusant. Perum acest, non praturion nonecto int 
magnit harum quata auda ex et alis adis nullenit etur, ommod esedio. Nam 
et odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus dolorerae et et ipsam, eum do-
lupta tiaeperi voluptae plictat emporpor modis invel molum quam ipsaeri 
omniLecerovi debistotat vendis et et ommolup tatem uptatemquas sequam, 
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Ro ditinus exernam, quam volorum nonet magniatur? Bus dolum, que vent, 
sit ex eum dolupta taturibus eossunt verata vollore, sequi adigend ebitate 
ntius, occulpa samus, ommoluptasi voluptatem eum, oditati simintum do-
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»Isch klicke – nix! Ich will Bilders mim zwei 
Fingers aufgrößern – not! Was ist das für 1 
Layout vong die SWP her? #fail«
Der erste Eindruck zum neuen Südwest Presse-Layout von 
Kevin Alpha, 19, Vorstand »Bund junger Zeitungsleser*innen«

Nimus dero doluptiorum, simpore mporibusant. Perum 
acest, non praturion nonecto int magnit harum quata 
auda ex et alis adis nullenit etur, ommd esedio. Nam et 
odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus dlorerae et et 
ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor 
modis invel molum quam ipsaeri omni Ribusant. Perum 
aces non praturion nonecto int magnit harum quata auda 
ex et alis adis nullenit etur, ommod esedio. Nam et odi 
omnis sus volecaerunt ipsandi occus dolorerae et et ip-
sam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor 
modis invel molum quam ipsaeri omniEst lam sape non 
reperumet lautae apistionsed eictia qui verepuda aut 
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prere officit invelectiCesequia volupis saerrumque odit, 
omnist lition nus aut fugit dolore, imus am dolorectenis 
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doluptatius, quis adi utem.

Vier Spuren, zwei 
Spuren oder doch 
ein dreispuriges 
Modell? Die medi-
ale Ausschlachtung 

der Verkehrsproblematik rund um den 
Ulmer Hauptbahnhof nimmt grotes-
ke Züge an. »Trafficgate« wäre die 
Überschrift in amerikanischen Bou-
levardblättern. Jedoch diktiert hier 
nicht die regionale Medienlandschaft 
das einnehmende Thema. Vielmehr 
ist es der Profilierungswahn der Par-
teienlandschaft. Alle Seiten erhoffen 
sich durch klare Stellungnahme Wäh-
lerstimmen. Ein Schelm, wer denkt, 
die anstehenden Bundestagswahlen 
würden in der schwäbischen Provinz 
entschieden. Warum schlachten die 
Damen und Herren im Stadtrat die-
ses Thema derart aus? Wir können es 
nicht mehr hören!

gez. Philipp Schneider

IM NAMEN DES VOLKESVORSICHT ANSICHTSSACHE!
SCHLAGZEILEN, die wir diesen Monat gerne gelesen hätten  ... Fragt uns!

»Who the fuck is Lukas Rieger?«
Baubürgermeister Tim von Winning, bei dem die Stadträtinnen 
spuren, ohne in Ohnmacht zu fallen
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sit, con nobit qui ut quo vendeliquae expeditis excearum ips-
unt ut peritatqui aut et haruptae. Itati qui odit, quatus, ut opta 
doluptatius, quis adi utem.

Annette Weinreich (Grüne) stellt neues Konzept 
für Donauufer-Gestaltung vor
Wir bauen ein Parkhaus, das lockt Besucher in die Stadt, binden es 
aber nur mit einem schmalen Feldweg an, um die Autofahrer hin zum 
Fahrrad zu erziehen

Nimus dero doluptiorum, simpore mporibusant. Perum acest, 
non praturion nonecto int magnit harum quata auda ex et alis 
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omni Ribusant. Perum aces non praturion nonecto int magnit 
harum quata auda ex et alis adis nullenit etur, ommod esedio. 
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et ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor mo-
dis invel molum quam ipsaeri omniEst lam sape non reperu-
met lautae apistionsed eictia qui verepuda aut occum harum 
andiand elicidendis aperumentis mi, te prere officit invelec-
tiCesequia volupis saerrumque odit, omnist lition nus aut fu-
git dolore, imus am dolorectenis eos dolupta quaspit adipsam 
volessit utem que rerovid eatem quibus con re ad est est, ut es 
et hictum eic tem arum ut facipit laborrum que dolores veles 
sit, con nobit qui ut quo vendeliquae expeditis excearum ips-
unt ut peritatqui aut et haruptae. Itati qui odit, quatus, ut opta 
doluptatius, quis adi utem.
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So funktionieren die QR-Codes
Sie benötigen ein Internet-
fähiges Handy und einen 
QR-Code-Reader, also eine 
Software, welche die Codes 
abscannen und lesen kann. 
Diesen finden Sie zum Bei-
spiel gratis für das iPhone 
im Apple AppStore mit dem 
Stichwort »QR Code«. 
Starten Sie anschließend 

den Reader und fotografieren Sie den QR-Code. Auf Ih-
rem Handydisplay zeigt sich nun die für diesen QR-Code  
hinterlegte Website. Es fallen lediglich die Kosten für die 
Internetverbindung an. Es empfiehlt sich, diesen Dienst 
nur mit einer Internetflat zu nutzen. 
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DIE SARAH
 TOP // 	 Perfektes langes Wochenende mit 

wunderbaren Menschen am Lago 
Maggiore

 FLOP // 	 Zu »coole« VerkäuferInnen in einem 
Ulmer Schuhhaus (in einem anderen 
war die Verkäuferin aber außeror-
dentlich zuvorkommend!)

DER DANIEL
 TOP // 	 15. RF-Präsi & 2. Oktober 2016
 FLOP // 	 Tolles ohne Not zu beschädigen

DER JENS
 TOP //	 Eintreffen von Navara
 FLOP //	 Zu wenig Zeit für Navara

DER PHILIPP 
 TOP // 	 keinen Flop zu haben
 FLOP // 	 s.o.

DER STEGI
 TOP //	 Seriensonntage
 FLOP //	 Baustellen! Immer noch und schon 

wieder!

TOPS  & FLOPS  
� des vergangenen Monats

Der Daniel M.

Der Philipp

Der Christoph

Die Sarah

Der Stegi

Der Jens

DER  ERKLÄRT SICH SELBST

PS: Das Schaf heißt diesen 
Monat Moncef!

unterstützt den SpaZz. Vielen Dank dafür!

Zuwachs im KSM Verlag! Wir begrüßen freudig den 
Christoph als unseren neuen Fahrer. Er ist uns aber 
kein gänzlich Unbekannter, ist er doch schon immer 
bereitwillig eingesprungen, falls mal Not am Mann 
war. Der frisch gebackene Papa ist also ab jetzt mit 
dem roten SpaZz-Flitzer in Ulm unterwegs und 
verteilt sämtliche unserer Publikationen ans Volk. 
Auch unser zweitjüngster Zuwachs, der Philipp, hat 
sich inzwischen offensichtlich hervorragend einge-
lebt. Wenn die Herren sich (vorrangig in der verlags
eigenen Küche) treffen, gleicht dies einem Kommu-
nikations-Tennismatch. Das ist keinesfalls böse 
gemeint, ist die Sarah doch manchmal ganz froh, 
am Morgen solch interessanten Wort-Jonglagen 
einfach nur lauschen zu dürfen. Alle sind glück-
lich: Der Jens und die Tabea sind glücklich - endlich 
ist der lang ersehnte Navara da. Der Daniel sowieso. 
Und auch der Stegi - endlich umgezogen, wenn auch 
noch mit Baustellen drumherum. Wolfgang Schu-
kraft, zu Ihrer Frage, warum die Deutschen ein Volk 
von Hysterikern sind: Die Deutschen sind ein emo-
tionales, aber ordnungsliebendes Volk - sollten sie 

diese Ordnung in Gefahr sehen, 
reagieren sie entsprechend.
� Sarah Klingel

St. Martins Gänseessen am 11. November Eine schmackhafte deutsche Freilandgans für 4 Personen, mit 
Blaukraut, Maronen und Knödel. Außen knusprig, innen zart und saftig. Für EUR 95,00 (nur auf Vorbestellung).
Ente Gut, alles Gut vom 12.11. bis 29.11. Wählen Sie ihr Lieblingsgericht aus der Aktionskarte.

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm    • Silcherstraße 40 • 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 8011 739 • info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com • www.goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com

Anzeige-Spazz-Okt-DRUCK:AnzeigeSpazz  18.10.12  12:14  Seite 1

Aktionskarte im November: Braten & Schmorgerichte

Braten-Buffet: Am Samstag 05.11. ab 18.00 Uhr, EUR 29,80 p.P.

Martinsgans: Am Sonntag 06.11. und Freitag, 11.11.
Preis inkl. Beilagen für 4 Personen EUR 98,00.

Weihnachtsfeier Angebote: Wir beraten Sie gerne!

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm
Silcherstraße 40 · 89231 Neu-Ulm · Tel. 0731 8011 739
info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com · www.restaurant-edwins.de

Schlemmen & Genießen 
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»Mein Fachbereich 
hat von der Wiege 
bis zur Bahre alles!«

Ralph Seiffert, Leiter des Fachbereichs 2 – Schulen, 
Kultur, Sport, Soziales – im Gespräch über die Neu-Ulmer 
Kultur, die Rückkehr des Donaubads in städtische Hand 
und seinen Besuch beim Hardrock-Open-Air in Wacken

Gesprächsführung // Jens Gehlert, Daniel M. Grafberger und Philipp Schneider

Lichtbildner // Daniel M. Grafberger

DAS GROSSE SPAZZ-GESPRÄCHAriane Müller 
spielt gern Klavier,  
Theater und Wortspiele. 
Ihr Bruder Matthias macht 
gerne Fotos.

Senden Sie die richtige Lösung bis 15. November an 
verlosung@spazz-magazin.de
Vollständige Anschrift nicht vergessen!

Unter allen richtigen Einsendern verlosen wir 
3 x 2 Kinogutscheine für das Xinedome!

Herzlich willkommen 

zum Bilderrätsel im SpaZz. Die aktionslustige Ariane Mül-
ler präsentiert Ihnen jeden Monat eine Fotografie, in der 
etwas dargestellt ist, das es zu erraten gilt. Einen Hinweis 
zum Gesuchten finden Sie unter »Heute:« über dem Bild.
Und natürlich gibt es auch tolle Gewinne – handlich, prak-
tisch und emotional: Kinogutscheine!

AUFLÖSUNG DER LETZTEN AUSGABE

3 Begriffe für denselben Zustand:  
Hacke, dicht, blau
Gewonnen haben:  
Doris Knoll, Katharina Lochbrunner, Hedwig Wieser

HEUTE GESUCHT: 
2 fruchtige Sprichwörter

Müllers WortspielplaZz

?

SpaZz: Herr Seiffert, was kann man vom »Wacken Open-
Air« für Neu-Ulm lernen?
Ralph Seiffert: Das Phänomenale ist nicht das Konzert, 
sondern die Menschen dort, die hinter ihrem »Wa-
cken« stehen, die Identifizierung mit diesem Highlight, 
zu dem 70.000 Menschen kommen. Das könnte man 
durchaus übertragen: hinter einer Sache zu stehen 
und das über Jahre mitziehen. Es ist wunderbar, wenn 
auch Opa und Oma im Gartenstuhl jeden begrüßen. Ob 
Klassik, Hardrock, Schauspiel, egal welche Richtung – Foto // Matthias Müller

Ralph Seiffert // Leiter des Fachbereichs 2 der Stadt Neu-Ulm

ANZEIGE

Zahnarzt-Praxis
Dr. med. dent. Ingo Bütow

Rosengasse 15
89073 Ulm
Telefon: 07 31 / 2 10 00
Telefax: 07 31 / 2 10 20

… egal in welchem Alter
… gesunde Zähne
… feste Zähne

aus Liebe zum Beruf
info@dr-buetow.de
www. dr-buetow.de

Praxis für nachhaltige Zahnmedizin 
und Implantologie
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GENIESSE 
DEN TAG...
SPÄTESTENS 
AM ABEND.

www.guenzburger-weizen.de
www.guenzburger-weizen.de

Es gibt viele Stadtteile, die deutlich älter sind als die 
Kernstadt. Das gilt es ein Stück weit aufzubrechen, 
dass sich ein Pfuhler auch als Neu-Ulmer sieht. Auch 
ein Söflinger ist ein Söflinger und kein Ulmer, er hat 
ein Stück weit eine andere Sicht auf Ulm, was nicht ne-
gativ gemeint ist. Ich finde es gut, dass es den Charme 
dieser dörflichen Gemeinschaft gibt. Das bringt die-
se Dörfer auch weiter. Die haben ihre Identität und 
die gilt es auf die gesamte Stadt auszuweiten – man 
sollte stolz sein, Neu-Ulmer zu sein. In Neu-Ulm hat 
sich die letzten Jahre unglaublich viel getan. Baulich 
ist es für meinen Geschmack eine schöne Stadt. Es gibt 
unglaublich viele charmante Ecken und eine hohe Le-
bensqualität. 
Waren Sie trotz des Wetters mit der Kulturnacht dieses 
Jahr zufrieden?
Ja, sehr. Wir hatten leider aufgrund des wichtigen Um-
baus des Edwin-Scharff-Museums einen Mainplayer 
nicht. Wir haben beim Kulturpreis-Ranking mit der 
Musikschule den zweiten Preis belegt. Das fand ich 
wunderbar. Mir persönlich hat gefallen, was an Kul-
turveranstaltungen im Brückenhaus stattfand. So ein 
Standort zieht natürlich die Menschen über die Do-
nau rüber. Ich persönlich würde mir wünschen, dass 
noch mehr in der Neu-Ulmer Innenstadt passiert. Wir 
haben mit der Glacis-Galerie unter Umständen auch 
Möglichkeiten. Das Thema ist, wie schaffe ich Zwi-
schenstationen. 

Was hat Neu-Ulm kulturell für einen Stellenwert, auch im 
Vergleich zu anderen Städten? 
Einen hohen! Wir machen sehr viel und haben auch au-
ßergewöhnliche Geschichten. Das zeichnet Neu-Ulm aus. 
Nehmen Sie zum Beispiel die Veranstaltungen im Glacis 
oder auf der Caponniere. Ich liebe letzteren Platz, sei es 
zu den Jazz-Matineen oder Ausstellungen in den Kata-
komben. Nehmen Sie die Walther-Collection in Burla-
fingen, eine Perle! Wir haben eine Vielzahl von kleinen, 
feinen Geschichten: das Heimat- oder das Eisenofen-

museum in Pfuhl. An Stätten, die wir kulturell bespie-
len, sind viele Veranstaltungen umsonst und draußen. 
Da gilt es die Brust ein bisschen durchzudrücken und 
zu sagen, das ist Neu-Ulm und das haben wir bereits! 
Also Nischen, die es anderswo nicht gibt?
Das ist fast mein Credo. Zu glauben, wir müssten in 
eine Konkurrenzsituation treten, ergibt keinen Sinn. 
Die Menschen nehmen uns als Region wahr und nicht 
als Neu-Ulm, Ulm. Trotzdem braucht Neu-Ulm seine 
eigene Identität, es ist eine eigene Stadt und da ist das 
Thema Nischen ein großes. 
150 Jahre Neu-Ulm – was erwartet uns zu diesem Stadt-
jubiläum?
Das ist 2019 und wird sicherlich in Festivitäten mün-
den. Die stehen noch nicht fest, da fangen im kommen-
den Jahr die Arbeitskreise an. Wir gehen das langfri-
stig an, weil wir nicht 150 Jahre Stadterhebung feiern 
wollen und dann ist es gut, sondern einen nachhaltigen 
Prozess anstoßen, der diese Identitätsförderung auf 
der Agenda hat. Es wird vieles geben, das über das 
150-Jährige hinausgeht. Natürlich liegt es in der Na-
tur der Dinge, dass mein Fachbereich viel abdeckt, 
weil es der Fachbereich ist, der von der Wiege bis zur 
Bahre alles hat. Aber auch städteplanerische Gesichts-
punkte fließen mit ein: Stichworte grüne Stadt oder 
bewegte Stadt. 
Ulm ist eher zentralistisch, in Neu-Ulm spielen die Orts-
teile eine entscheidende Rolle. Wie ist die spezifische Ver-
fasstheit von Neu-Ulm? 

Ralph Seiffert // In seiner Freizeit besucht er gerne Konzerte, zum Beispiel das Wacken-Open-Air

dahinterstehen, das Thema mittragen, für mich eine 
wunderbare Erfahrung, das ist wirklich toll. 
Wie sah Ihr Weg zur Stadt Neu-Ulm aus?
Ich bin 2014 bei der Stadt Neu-Ulm gelandet. Ich habe 
zuvor Betriebswirtschaft studiert und in der freien 
Wirtschaft gearbeitet – vom Vertriebsinnendienst-
leiter bei Unimog bis zum Aufbau eines klinischen 
Betreiberzentrums für Krankenhäuser. Ich bin über 
das Controlling bei der Stadt Ulm gelandet – im Fach-
bereich Kultur, Bildung, Sport und Freizeit. Bei der 
ausgeschriebenen Stelle stand im Anforderungspro-
fil Kreativität. Das hörte sich spannend an, Control-
ling und Kreativität bringt man nicht unbedingt zu-
sammen. Dann habe ich in die Abteilung Bildung und 
Sport gewechselt, zuerst als Sachgebietsleiter, dann 
als stellvertretender Abteilungsleiter.
Dann ging es nach Neu-Ulm …
In Neu-Ulm wurde beschlossen, dass meine jetzige Stel-
le nicht mehr mit einem politischen Bürgermeister be-
setzt wird, denn in Bayern muss jemand, der den Titel 
Bürgermeister trägt, aus dem Stadtrat kommen. Man 
wollte die Stelle ausschreiben, um sich mehr »Fachlich-
keit/Erfahrung« zu holen und das geht dann nur, wenn 
man einen »Berufsmäßigen Stadtrat« ausschreibt. Nach-
dem ich im Bereich Schulen und Sport schon unterwegs 
war und den Bereich Kultur aus Controllersicht kannte, 
warf ich meinen Hut in den Ring und wurde gewählt. 
Sie stammen aus der Region?
Ich bin in Stuttgart geboren und mit fünf mit meinen 
Eltern nach Blaubeuren gezogen, habe meine Jugend 
in Blaubeuren verbracht, und ab dem Zeitpunkt, an 
dem man die Mobilität entdeckt, ist man viel in Ulm 
und Neu-Ulm unterwegs gewesen. Ich bin ein regional 
verwurzelter Mensch, mir hat es hier immer gut ge-
fallen und ich habe hier einen großen Freundeskreis. 

 Heavy Metal und 
Hardrock –  
ich mag es gerne eine 
Spur härter
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thematik am Nachmittag stattfinden und morgens eine 
Theaterstunde. Es wird nicht dieser Block abgehan-
delt, vormittags Unterricht und danach das Spaßange-

bot, sondern ein rhythmisierter Tagesablauf. Das Land 
Bayern baut gerade massiv das Thema offene Ganzta-
gesschulen aus. Offen bedeutet, man kann wählen. Um 
es mal kurz zu sagen, die Eltern können wählen: Ich 
bringe mein Kind zum Beispiel dienstags und donners-
tags in die Ganztagesschule, um dort den ganzen Tag 
abzudecken, aber anderweitig brauche ich das nicht. 
Da ist es von der Organisation schwieriger, weil die 
Klassenverbände eher zerrissen sind und man muss 
es wie in der klassischen Schule machen, vormittags 
eher der Regelunterricht und nachmittags die Mit-
tagsbetreuung von den Hausaufgaben bis zur Frei-
zeitgestaltung. 
Wie ist die Entwicklung der Schülerzahlen in Neu-Ulm?
Sie steigt! Bis vor ein paar Jahren hatten wir noch De-
mografie-Prognosen, da hatten wir Angst, wir sterben 
aus. Als ich hier angefangen habe, war eine meiner er-
sten Aktionen, mir diese Prognosen neu berechnen zu 
lassen. Das Ergebnis: Wir lassen im Wiley eine vierzü-
gige Grundschule bauen. Wir bauen bis 2019 minde-
stens zwölf Kindergartengruppen. Neu-Ulm wie die 
ganze Region wächst, es gibt sehr viele Kinder und 
Jugendliche. Das ist natürlich schön, aber stellt uns 
auch vor Herausforderungen. 
Bekommt man die Lehrer dafür? 
Ja, noch. Ich beschäftige mich gerade mit dem The-
ma, weil meine Tochter Lehramt studieren möchte. 
Im Gymnasialbereich hängt es davon ab, welche Fä-
cherkombinationen man wählt, aber in Sekundarstufe 
I und im Grundschulbereich wird das auf Jahre kein 
Thema sein. Es gibt genügend, die studieren wollen, 
und der Arbeitsmarkt ist vorhanden. 
Stichworte soziale Medien oder digitale Technik – ist der 
Unterricht auf der Höhe der Zeit? 

Die Wege werden sonst zu lang?
Genau. Man muss daran arbeiten, es attraktiver hin-
zubekommen. Dann bekommen wir mehr Publikum 
nach Neu-Ulm, wohl wissend, dass sich die Hauptsache 
in Ulm abspielt. Da habe ich es einfach, ein Mal um-
fallen, dann liege ich im nächsten Veranstaltungsort. 
Wir wechseln zur Bildung. Wie sind die Schulen in Neu-
Ulm aufgestellt?
Dazu muss man wissen: Bei uns hört die Zuständigkeit 
als Sachaufwandsträger – wie das so schön heißt – bei 
den Mittelschulen auf. Realschule, Gymnasium und die 
beruflichen Schulen sind dem Landkreis unterstellt. 
Nichtsdestotrotz haben wir Austausch und ich kann 
für die gesamte Schullandschaft sprechen. Wir haben 
ein sehr hohes Schulniveau. Die Schulen sind gut aus-
gestattet, nicht nur von Seiten des Aufwandsträgers, 
sondern auch vom Land. Die Kommunen und das Land 
investieren sehr viel in Schulen – bei Themen wie Mit-
tagsbetreuung, Ganztagschulen, Schulsozialarbeiter. 
Die Schüler werden auf ihren Niveaus abgeholt, so dass 
sie einen optimalen Abschluss bekommen. Letztes Jahr 
zum Beispiel gab es an der Peter-Schöllhorn-Schule 
keinen einzigen, der durch die Prüfungen gefallen ist. 

Das ist ein Zeichen hoher Qualität. Wir haben eine ge-
sunde Verteilung von Übertritten – rund 27 Prozent 
an Mittelschulen, 42 Prozent ans Gymnasium und 31 
Prozent an die Realschule. 
Warum ist das wichtig?
Weil man hier hinter den Schularten steht, weil man 
erkennt, was die für eine Arbeit leisten, und dass die 
Kinder dort abgeholt werden, wo sie stehen und da-
mit eine echte Zukunftsperspektive haben. Es ergibt 
keinen Sinn zu sagen, er ist Abiturient und dann er-
reicht er das Ziel gar nicht, kann es vielleicht gar nicht 
erreichen, da ganz andere Fördermaßnahmen dahin-
terstecken müssten, die nicht abgebildet werden kön-
nen, weil Lehrer nicht zur Verfügung gestellt werden 
können. 
Wie entwickelt sich die Schule weiter?
Das Land tut viel zum Beispiel im Ausbau der Ganzta-
gesklassen. Wir haben in Grundschulen noch die rein 
gebundene Ganztagesklasse (neben der klassischen 
»Halbtages-Grundschule« kombiniert mit kommunaler 
Mittagsbetreuung). Das heißt Unterricht, zu dem die 
Kinder verpflichtet sind – fünf Tage bei einem über den 
Tag rhythmisierten Unterricht. Es kann dann mal Ma-

 Ralph Seiffert schätzt das Bildungsniveau recht hoch ein // Sowohl die Stadt Neu-Ulm als auch das Land Bayern investieren viel in die Bildung
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Eine schwierige Frage. Das Thema Medienentwick-
lungsplan steht bei uns auf der Agenda. Man stattet 
die Schulen schon gut aus. Man muss unterscheiden, 
was meine Aufgabenstellung als Schule ist. Zum einen 
das reine »Doing«, zum Beispiel das Erlernen des Zehn-
fingersystems oder von Anwendungen. Zum anderen 
die Medienkompetenz. Das wird oft verwechselt. Das 
Thema Medien ist in der Lehrerausbildung nicht ver-
haftet. Bilde ich in diesem Bereich Lehrer aus? So wie 
ich Englisch studieren kann, so studiere ich etwas mit 
Medien? Es nur Medienkompetenz zu nennen, wäre 
zu kurz gegriffen. Dieses Thema muss in den Schu-
len allerdings einen höheren Stellenwert bekommen. 
Wir würden gerne über das Schwimmen reden …
Wir haben ein wunderschönes Hallenbad in Neu-Ulm! 
(lacht)
Toll! Wie geht es dem Donaubad? Wie ist der Stand der 
Dinge?
Wie immer im Leben sind Trennungen schwierig. Auch 
wenn man versucht, die Emotionen draußen zu hal-
ten und es auf eine sachliche Ebene zu stellen, gibt es 
Punkte, bei denen die Vorstellungen des einen nicht 
deckungsgleich sind mit denen des anderen. Das macht 
es im Moment etwas schleppend. Der Vertrag läuft bis 
28. Dezember 2016, und so wie es derzeit aussieht, fin-
det die Übergabe genau da statt. Das bedeutet, dass 
wir das Bad schließen müssen, weil wir natürlich nicht 
am 28. übernehmen und am 29. eröffnen können. Wir 
sind dabei, das Thema mit Hochdruck zu organisieren. 
Da steckt unglaublich viel dahinter – von der Kon-
teneröffnung bis zur Corporate Identity (CI) muss 
alles durchdacht werden. Was das Thema schwierig 
macht, wir kennen den Betrieb nicht. Um einen halb-
wegs nahtlosen Übergang hinzubekommen, müssten 
wir quasi jetzt schon im Betrieb sein. 
Der Gast bekommt den Eindruck, die Gästemeinung ist den 
derzeitigen Betreibern in den letzten Monaten unwichtig. 
Sie betreiben mehrere Bäder in Deutschland, die der Ulmer 
Gast womöglich deshalb nicht besuchen wird. Das scheint 
unnötig und fasziniert einen …
Mich auch! Für mich ist es nicht ganz nachvollziehbar. 
Das hat sicherlich eine Wirkung auf die anderen Bäder. 
Aber das ist nur eine Unterstellung. Der Betrieb ist 
verpachtet und für den Betrieb ist die Firma Interspa 
zuständig und es ist ihre komplette Handlungshoheit. 
Da fängt es an schwierig zu werden, weil es für viele 
trotzdem ein Stadtbad ist. Auch wie die Interspa die 
Preisgestaltung macht, ist deren Ding. Wie bei einer 
verpachteten Wirtschaft, wenn der Pächter sagt, ich 
verkaufe mein Bier für sieben Euro, ist es sein Ding, 
ob er das wirtschaftlich übersteht oder nicht.
Kann man so etwas nicht vertraglich regeln?
Nein, ein Pachtbetrieb regelt so etwas nicht, weil er 
das wirtschaftliche Risiko überträgt. Ich kann nicht 

Wenn Sie ein Gebäude wären, welches wären Sie? Wenn Sie nicht beruflich aktiv sind, machen Sie am liebsten …

Beschreiben Sie sich bitte in drei Worten:

Was auf der Welt wird völlig überschätzt?

Können Sie hassen?

Als Kind wollte ich werden …

Ohne die folgende Lektüre geht es nicht …

Ihr Lieblingsort weltweit? Wohin wollen Sie noch unbedingt?
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chung oft zu Shootingstars wurden, die wir zum Zeit-
punkt des Donaufest gar nicht mehr bekommen hätten. 
Hinter dem Donaufest steht das Donaubüro. Wie sehen 
dessen Aufgaben aus?
Das Donaubüro ist auf mehreren Säulen gegründet. 
Ein Thema ist das Donaufest. Eine ganz große Säule ist 
die Projektagentur. Beim Projekt Transdanube geht es 
beispielsweise um Mobilitätsgeschichten entlang der 
Donau. Ist man in der Lage, mit dem Fahrrad bis zum 
Schwarzen Meer zu fahren? Das heißt, es stecken in-
frastrukturelle Maßnahmen in dem Projekt und das 
ist dann international aufgesetzt. Dann die Aufgabe 
des Netzwerkens, weil wir viele Ehrenamtliche ha-
ben und die Communities sich über das Donaubüro 
vernetzen. Also Netzwerk und Plattform sein und na-
türlich Öffentlichkeitsarbeit machen. Die Donau den 
Menschen näher bringen. Gemessen an dem, wie die 
Donau weiter unten aussieht, ist sie hier ein Flüss-
chen. Trotzdem ging von hier die Initialzündung aus 
und jetzt wird sie auch von den anderen Ländern ent-
sprechend wahrgenommen. 
Ist der Ulmer Enthusiasmus mit dem in anderen Städten 
vergleichbar? Es gibt auch anderenorts Donaufeste …
Es gibt viele Donaufeste und es gibt zwei Internati-
onale Donaufeste – dieses Branding haben nur Ulm/
Neu-Ulm und Bratislava. Darauf legen wir Wert, an-
dere sind sehr regional verhaftet. Alles wächst und 
es sind Prozesse, die auch mal länger als zehn oder 
fünfzehn Jahre gehen. Je nachdem, wie die politische 
Großwetterlage ist, die entlang der Donau etwas in-
stabiler und schnelllebiger sein kann. Sie treffen sich 
heute mit Menschen, um bestimmte Dinge zu planen 
und zwei Jahre später ist die komplette Mannschaft 
gar nicht mehr da, man fängt dann von vorne an. 

Als Geschäftsführer tätig //  
Ralph Seiffert leitet das Donaubüro und 
zukünftig das Donaubad

	Jetzt wird es wieder 
unser Donaubad	  

Ralph Seiffert berichtet von Bürgern, die sich über den 

Rückfall an die Städte freuen

einen Betrieb verpachten und sagen, ich hätte gerne 
dieses oder jenes Preisgefüge. Dann wird jeder Päch-
ter sagen, gut, das können wir machen, aber das wirt-
schaftliche Risiko hätte ich dann vergütet. Insofern 
war es für uns immer schwierig, wenn die Öffentlich-
keit verärgert war, dass wir es auch nur missbilligend 
in Kauf nehmen konnten, aber keine Handhabe hatten. 
Wie das Wonnemar mit diesem potenziellen Image-
schaden umgeht, den es durch sein Tun produziert, 
ist auch die Angelegenheit des Wonnemars. 
Aber Spaß macht das nicht gerade?
Ich habe einen wunderbaren Fachbereich, mir macht 
wirklich alles riesigen Spaß, aber im Thema Bad ste-
cken viel Arbeit und viele Nerven drin. Nachdem das 
Atlantis unterging, ist man bewusst mit dem Kon-
strukt gestartet, dass die Städte liegenschaftliche Ei-
gentümer des Bads sind und den Betrieb an einen 
Profi verpachten. Man ist mit dem Glauben gestartet, 
dass die Städte sich der Arbeit entledigen können, 
die so ein Bad mit sich bringt. Die letzten mindestens 
zwei Jahre war das nicht der Fall. Wir hatten den gu-
ten Willen, zum Thema Thermalbereicherweiterung 
usw., Geld in die Hand zu nehmen, dann gehen Ver-
handlungen los und das hat letztendlich dazu geführt, 
dass die Vorstellungen so weit auseinanderlagen, dass 
wir uns trennen.
Wird sich der potenzielle Imageschaden auf das neue Bad 
übertragen?
Es gibt sicherlich Gäste, denen ist es Wurst, ob Wonne-
mar oder Donaubad draufsteht. Die sagen, wir haben 
schlechte Erfahrungen gemacht, da gehen wir nicht 
mehr hin. Die Frage ist, können wir zumindest einen 
Teil zurückgewinnen? Das weiß ich nicht. Dann gibt es 
einen ganz großen Teil, die sagen, jetzt ist es endlich 
wieder in städtischer Hand, jetzt gehen wir wieder 
hin. Aber da steckt die Erwartungshaltung dahinter, 
dass es dann auch besser läuft …
… und günstiger wird?
Auch eine Themenstellung! Wir müssen den Betrieb 
kennenlernen und dann können wir sehen. Deshalb 
maße ich mir aus der Ferne nicht an, das letztendlich 
zu beurteilen. An das Thema Preisgestaltung knüpft 
sich eine große Erwartungshaltung. Wir müssen viel-
leicht die Ausgestaltung der Tarife überdenken, zum 

Beispiel für Familien, aber auch als städtische GmbH 
müssen wir betriebswirtschaftlich denken. 
Man könnte natürlich sagen, als städtisches Bad könnte 
die Bereitschaft höher sein, die Preise zu senken, den 
allgemeinen Steuertopf zu belasten, um ein sozialver-
träglich interessantes Bad zu bieten …
Das muss man im Aufsichtsrat offen diskutieren. Wie 
stellen wir uns dieses in Zukunft vor? Betrachte ich 
die Sauna und den Thermalbereich eher als Luxus-
segment? Auch den allgemeinen Badbereich bringen 

wir sicherlich nicht auf das Niveau eines klassischen 
Hallenbades wie in Offenhausen. Es ist immer noch 
ein Erlebnisbad. Vielleicht gelingt es, ein Tarifsystem 
zu gestalten, das in den Folgen gar nicht so eklatant 
ist, aber tiefer gestaffelt. Deswegen ist insgesamt eine 
Schließzeit notwendig. Wir müssen einen guten Start 
hinbekommen. 
Reden wir von Tagen und Wochen oder eher von Monaten? 
Eigentlich ist es offen, aber ich sage, wir reden von Ta-
gen und Wochen. Monate werden es nicht sein. 
Wie viele Besucher kommen im Jahr?
Etwa eine halbe Million, verteilt auch auf Freibad und 
Eislaufanlage. Ich habe schon von vielen Leuten die 
Rückmeldung bekommen, jetzt wird es wieder unser 
Donaubad! Da sind wir wieder an dem Punkt: Dahin-
terstehen! Das ist unglaublich! 
Der Name bleibt Donaubad?
Wir sind gerade an der CI und die GmbH heißt jetzt 
Donaubad Ulm/Neu-Ulm GmbH. Meine ganz persön-
liche Meinung: Ich finde Donaubad super. Obwohl das 
Donaubad eigentlich den Freibadbereich bezeichnet, 
ist es trotzdem ein griffiger Name. 
Vom Donaubad zum Donaubüro, dessen Geschäftsführer 
Sie auch sind. Waren Sie zufrieden mit dem Donaufest? 
Sehr! Es war eine sensationelle Teamleistung! Auch von 
den Menschen habe ich gehört, super! Ob das die Kuli-
narik, das kulturelle Angebot oder das Aufeinander-
treffen der Nationen war, ich habe wirklich nur Gutes 
gehört und Respekt vor der ganzen Arbeit, die geleistet 
wurde. Vom Techniker zum künstlerischen Leiter, es 
war ein Hammer-Donaufest. Es lief so geschmeidig wie 
noch nie, wobei es aktiv mein erstes Donaufest war. 
Ist die Utopie erreicht? Oder wie wird man weiterdenken? 
Das Donaufest ist immer ein Fest gewesen, das sich 
weiterentwickelt hat und wird sich auch immer wei-
terentwickeln, weil sich die Gegebenheiten entlang 
der Donau ändern. Die Thematik der Begegnung, das 
Jugendcamp, die Orte, die bespielt werden, die klei-
neren Bühnen, der Großteil der Veranstaltungen um-
sonst – dieses Konzept wird schon beibehalten. Das ist 
die konzeptionelle Ausrichtung. Inhaltlich wird sich 
das Fest immer wieder anpassen müssen. Die künst-
lerischen Leiter werden es wieder schaffen, Künstler 
an Land zu ziehen, die in ihren Ländern nach der Bu-
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Wien hätte es beispielsweise gar nicht nötig, die Trom-
mel zu rühren, das Thema Donau ist dort aber dennoch 
wichtig …
Die nehmen das ernst, beschäftigen sich aber nicht mit 
Ulm und Neu-Ulm, sondern mit der Donau. Sie könnten 
es elitär betrachten, aber es ist die Donau in ihrer Gän-
ze, die vielerorts betrachtet wird. Sicherlich auch aus 
der Historie heraus. Man muss sich immer wieder be-
wusstmachen, dass der Fluss eine relativ blutige Ver-
gangenheit hat. Ein Grenzfluss, an dem viele Menschen 
gestorben sind – und das ist nicht allzu lange her. Jetzt 
haben wir eine Chance und viele Verbindungen. 
Wie viele Städte an der Donau haben Sie schon besucht? 
Wo möchten Sie noch hin? 
Das Eiserne Tor reizt mich! Ich war bislang in Belgrad, 
Bratislava, Wien und Budapest. Wien und Budapest 
waren privat, Bratislava und Belgrad im Rahmen des 
Austausches mit dem Donaubüro. 
Also sind Sie eher der Städtetourist als der Strandlieger? 
Ich kann beides. Mich kann man in die Sonne legen 
und ich kann mich durchaus ein paar Stunden nicht 
bewegen. Aber ich mag total Städtereisen. Ideal für 
mich ist die Kombi. Ich bin ein Mensch, der einfach 
mal nichts tun und dann eine Stadt anschauen will. 
Es gibt viele interessante Städte, die lohnenswert sind 

und das macht viel Spaß. Wobei meine Frau und ich 
Städte mögen, die von ihrem Kontrast leben, die auch 
unsaubere Seiten haben. 
Auch der Sport gehört zu Ihrem Fachbereich. Was tut sich da?
Auch da versuchen wir Nischen zu finden. Das meine 
ich eher jenseits der Vereinsangebote. Der Sport wan-
delt sich, da viel Sport mittlerweile im Außenbereich 
stattfindet. Im Wiley im Gymparcour können Sie Ih-
ren Körper an der frischen Luft stählen.
Was passiert sonst noch in Ihrem Bereich?
Ein großer Bereich, der mir am Herzen liegt, ist der 
Bereich Senioren. Das ist eine ganz große Themenstel-
lung für die Gesellschaft, vielleicht noch nicht gleich, 
aber in den nächsten zehn bis zwanzig Jahren. Zum 
Beispiel von der Integrationsseite her: Wir haben Men-
schen, die sind in den Sechziger- und Siebziger-Jahren 
hier als Gastarbeiter angekommen sind und viele ha-
ben vielleicht selbst geglaubt, sie arbeiten hier und 
im Rentenalter gehen sie wieder zurück. Jetzt sind 
die Menschen hier und das stellt uns eventuell vor 
Herausforderungen in der Altenhilfe, wenn ich einen 
pflegebedürftigen Muslim habe, der sich unter Um-
ständen nicht von einer deutschen Frau pflegen las-
sen will. Das sind wahnsinnig facettenreiche Themen-
stellungen. Das Thema Demenz wird immer größer.  Kombimiert gerne Städtereisen und Strandurlaub // Zum Eisernen Tor möchte Ralph Seiffert noch unbedingt
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Verkauf ausgewählter Whiskys
Wertanlage- und Portfolio-Beratung

Jens Gehlert
gehlert@limited-whisky.de

www.limited-whisky.de

Kann man Sie mit Wein locken? Sind Sie ein passionierter 
Weintrinker?
Ich würde nicht sagen, ich kenne mich wahnsinnig 
gut aus. Ich trinke sehr gerne Wein und schaffe es, 
einen Geschmack aus dem Wein herauszufiltern, ich 
kann sagen, der schmeckt nach Brombeere oder was 
auch immer. Ich habe den einen oder anderen Men-
schen vor den Kopf gestoßen, der mir ein sündhaft 
teures Fläschchen vor die Nase gestellt hat und ich 
gesagt habe, der schmeckt gar nicht. Ich brauche 
Menschen um mich herum. Wenn meine Frau da ist, 
trinke ich mit ihr was. Für mich ist es ein Unterhal-
tungsmedium: sich hinsetzten, wenn es schönes 
Wetter ist, ein Glas Wein trinken und eine Zigarette 
rauchen. Das hat einen unglaublich entspannenden 
Faktor. Oder einen Pastis mit dem Zeremoniell des 
Nachgießens – das liebe ich, das ist Genuss. 
Leckeres Essen dazu?
Ja, aber ich bin kein Freund dieser Chichi- oder der 
Molekularküche. Ich schätze gute Küche, bin aber 
so schwäbisch, dass ich ein schönes Sößchen und 
nicht nur ein Tröpfchen brauche. Ich brauch keine 
überbordenden Portionen, aber auch nicht diese 
übersichtlichen Teller, wo auf einer 40-Zentime-
ter-Durchmesser-Platte weitverstreut drei Teilchen 
liegen. 

Das erfordert auch Kreativität, aber natürlich eine 
ganze andere Art. 
Ist Sport auch privat ein Hobby? 
Sport ist für mich ein Ausgleich. Aktiv spiele ich Volley-
ball. Wenn es das Wetter zulässt, fahre ich Inliner, im 
Winter gehe ich Skifahren und sonst ins Fitnessstudio. 
Das hängt von der eigenen Selbstdisziplin ab. Ich habe 
viele Abendtermine und um 21 Uhr gehe ich nicht mehr 
ins Fitnessstudio. Volleyball – Training und Spiele – 
versuche ich zu halten. Ich habe 25 Jahre lang Judo ge-
macht, aber irgendwann Schiss um meine Knie gehabt. 
Lesen Sie gerne?
Ich bin passionierter Thriller-Leser. Ich bin ständig auf 
der Suche nach guten Krimis. Sensationell ist Candi-
ce Fox. Ihr erstes Buch hieß »Hades« und das zweite 
Buch, »Eden«, lese ich gerade – Hammer-Geschichte. 
Kann ich nur empfehlen. Das Buch, das ich die letzten 
Jahre am besten fand, ist kein Thriller, sondern »Das 
Alphabethaus« von Jussi Adler-Olsen. 
Sie haben eine Vorliebe für Hardrock, hört man...
Ja, klassischer Heavy Metal und Hardrock – ich mag 
es gerne eine Spur härter. Ich bin ein ausgeprägter 
»Rammstein«-Fan und im Moment finde ich »Distur-
bed« sehr gut. Wobei ich nicht ausschließlich Heavy 
Metal und Hardrock höre. Ich bin musikalisch sehr 
breit aufgestellt. Kopfhörer mit Pink Floyd und Le-
sen, da kann ich mich komplett wegbeamen. Aber auch 
Depeche Mode und zwischendrin Punk oder Klassik.
Und Sie gehen gerne auf Konzerte?
Ich war früher ein konsequenter Konzertgänger. Ich war 
im Schnitt alle zwei Monate auf großen Konzerten. Das ist 
ein Stück weit eingeschlafen, weil meine Frau nicht so ein 
Konzertgänger ist und nicht unbedingt auf die Konzerte 
wollte, zu denen ich gerne wollte. Vor vielen Jahren war 
ich im Münchner Olympia-Stadion bei »Depeche Mode« 
und das war ein sensationelles Konzert. Da habe ich mir 
vorgenommen, wieder regelmäßig auf Konzerte zu ge-
hen. Was ein Livekonzert hergibt, bekomme ich über kei-
ne Scheibe, das ist ein anderes Feeling und ich liebe das. 

	Vom Techniker zum 
künstlerischen Leiter, 
es war ein Hammer-
Donaufest!

	  

Ralph Seiffert ist seit diesem Jahr auch Geschäftsführer des 

Donaubüros Ulm/Neu-Ulm
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Realität ist für viele Politiker nur noch ein Rohstoff, der 
entsprechend den politischen Interessen verformt, 
verpackt und schließlich massenmedial vertrieben 
wird. Emotionalisiert und banalisiert werden wir zu 
Zuschauern der eigenen demokratischen Entmündi-
gung! Zitat Gabor Steinhart/Handelsblatt. Deutlicher 
ausgedrückt: Der Bürger wird pseudodemokratisch 
verarscht!
Die repräsentative Demokratie braucht dringend ein Face-
lifting, denn Artikel 38.1 des Grundgesetzes ist für 
viele der gut bezahlten Mandatsträger, die sich Be-
rufspolitiker nennen, zum großen Unbekannten mu-
tiert. Man traut diesen Volksvertretern schon lange 
nicht mehr, und das ist berechtigt, denn in Vertrau-
ensfragen liegen Politiker an allerletzter Stelle, weit 
abgeschlagen hinter den Gebrauchtwarenhändlern. 
Den Sorgen und Nöten der Bevölkerung sind sie längst 
entflogen! Unter der Käseglocke des Reichstages mieft 
es verdächtig, wie unlängst ein Abgeordneter unter 
vorgehaltener Hand bemerkte. Die Schwäche unserer 
Demokratie ist der jahrelang im Bundestag herumge-
wichtigte Berufspolitiker. Er ist abhängig vom Mandat, 
alles andere als frei in seinen Entscheidungen. Die ach 
so dummen US-Amerikaner haben das erkannt, denn 
sie beschränken die Amtszeit des Präsidenten auf höch-
stens 8 Jahre und es gibt nur wenige Senatoren oder 
Kongressabgeordnete, die dort über Jahrzehnte da-
hinaltern. Ist man dann politisch scheintot, wechseln 
die vermeintlich einf lussreichen Volksvertreter ge-
schmeidig in den Lobbyismus der Großkonzerne und 
verdienen dabei Millionen.
Die Stadt, die sich Spitze im Süden nennt, unterwarf 
sich einer ganz besonderen Provinzkomödie. Zwei oder 
vier Spuren in der Friedrich-Ebert-Straße wurden zum 
Politikum hochgejazzt und endeten in einem lenden-
lahmen Kompromiss von »3 plus« Spuren (schon die 
Bezeichnung ist peinlich), bei dem es laut SWP keinen 
Verlierer gab. Den gab es aber doch, denn bei einer Ab-
stimmung derselben Zeitung zu diesem Thema sprach 
sich eine massive Mehrheit der Bürger für vier Spuren 
aus. Ich kenne niemanden, außer ein paar kampfideo-
logisch radelnden Innenstadtwichtigen oder Radfahr-
guerillas aus diversen Interessenverbänden, die zwei 
Spuren wollten. Wer täglich und nicht nur bei schö-
nerem Sommerwetter in die Innenstadt muss, der fährt 
vielleicht gerne privat mit dem Fahrrad, aber nicht im 
täglichen Gebrauch, wenn die Wetterverhältnisse ul-

Walter Feucht: Multi-Unternehmer, 
Vorsitzender der TSG Söflingen,  
Knallbonbon-Veranstalter,  
Familienvater, Ex-Stadtrat

Volksvertreter oder nur Volksverdreher?

Quergedachtes von Walter FeuchtFeuchts Einwurf

misch sind. Der Bürger hatte offensichtlich eine an-
dere Meinung als der Gemeinderat, die SWP oder die 
Verwaltung. Volksvertreter? Objektives Meinungsbild? 
Zweifel sind zumindest angebracht. Zu diesem Thema 
veröffentlichte die SWP ein Luftbild, das beweisen 
sollte, dass keine Staugefahr in der FES bestehe. Die 
Straße war leer, morgens um 5 Uhr oder um Mitter-
nacht. Dieser Beweis hat die Werthaltigkeit wie ein 
Foto aus der leeren Allianz-Arena, dass diese schlecht 
besucht ist, wenn der FC Bayern nicht spielt. Mann oh 
Mann, Freunde der Südsee!
Übrigens: Den Prognosen, dass bald niemand mehr Au-
tofahren möchte, widerspreche ich salopp. Die Autoin-
dustrie kontert mit anderen Zahlen. Unterschätzen Sie 
niemals die äußerst starke, emotionale Wirkung des 
»Heiligsblechle« hier in Deutschland und die Rennbe-
reitschaft unserer türkischen Mitbürger, die so wir-
kungsvoll die Olgastraße beleben. PS-starke Daimlers, 
BMWs oder Audis sind ein wirksames Integrations-
mittel. Allah ist groß und hat seinen Bleifuß auf dem 
Gaspedal. Inschallah!
Für den Wohlstand in unserem Lande ist es notwen-
dig, dass auch weiterhin viele »Kisten« gebaut wer-
den, gerne auch mit Elektropower! Dann lautet unser 
neuer Leitspruch: »Jedem Parkplatz seine Steckdose!«
 
	 Seriös aber herzlich, 

� Walter Feucht

Ihr Wunsch an Neu-Ulm?
Das sich die Stadt so weiterentwickelt, wie sie es tut, 
dass Neu-Ulm einen Stolz entwickelt, Neu-Ulm zu 
sein und sich seine Einzigartigkeit mehr auf die Fah-
ne schreibt. 
Unsere obligatorische »Schlussfrage«: Bitte stellen Sie 
dem SpaZz eine Frage …
Wie hoch ist das Budget des SpaZz im Bereich Securi-
ty, wenn Herr Feucht wieder einmal der Lokalpromi-
nenz auf die Füße tritt?

�

Ralph Seiffert (r.) // Im Gespräch mit den SpaZzen Daniel M. Grafberger, Jens Gehlert und Philipp Schneider (v. l. n. r.))

Was fällt Ihnen spontan ein zu …
… Volker Kurz?
Geschäftsführer Interspa.
… Peter Langer?
Vorkämpfer für die Donauraumstrategie.
… Iris Mann?
Kulturbürgermeisterin in Ulm.
Mit wem würden Sie gerne im Aufzug stecken bleiben?
Es geht leider nicht mehr, aber mit Lemmy von Motör-
head. Nicht nur wegen der Musik, sondern weil dieser 
Mensch auch soziale Projekte gemacht hat. Mit dem 
hätte ich mich einfach gerne mal unterhalten, auch 
wenn er so mürrisch gewirkt hat. 

Der SpaZz-Wein des Monats:  
Roero Arneis DOCG

Weingut: Cossetti, Castelnuovo Belbo
Jahrgang: 2015
Preis pro Flasche: 11,50 €

Exklusiv für SpaZz-Leser: 
6er-Karton für nur 60 Euro!

erhältlich bei 
Antonio Meccariello 
Karlstraße 33, 89073 Ulm 
Tel. 0731 2060685

»Aus der uralten autochthonen Rebsorte Arneis. Ein glän-
zendes hellgelb, durchzogen von lebhaften grünlichen Re-
flexen. An der Nase setzt er zarte, elegante Düfte frei, die 
an weiße Blüten und Noten von frischen Früchten erinnern. 
Am Gaumen ist er harmonisch und bemerkenswert nachhal-
tig. Für mich ein hervorragender Aperitif. Seine Eigenschaf-
ten kommen besonders mit leichten Vorspeisen und Fisch- 
und Krustentiergerichten zur Geltung. Für den Herbst würde 
man vielleicht einen Roten erwarten, aber so ein Weißwein 
– mit Würze, Struktur und Kraft – passt auch bestens in den 
Herbst!«

Peter‘s Schuhmoden 
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Weihnachtliches Moskau – die SpaZz-Leserreise
In Russland wird Weihnachten am 7. Januar gefeiert. 
Der SpaZz reist extra dafür mit 12 Lesern von 5. bis 8. Januar 2017 ins märchenhafte Moskau – kommen Sie mit!

Mit mehr als 12 Millionen Einwohnern ist Moskau nicht 
nur die Hauptstadt Russlands, sondern auch die größte 
Stadt in Europa. Von den schier unzähligen Sehenswür-
digkeiten sind der Kreml, die Altstadt, die Einkaufsstra-
ße »Arbat«, die Basilius-Kathedrale, das Bolschoi-Theater 
und die Christ-Erlöser-Kathedrale besonders hervorzu-
heben. Zur Weihnachtszeit bekommt die Stadt ein fest-
lich leuchtendes Gewand. Die vielen Weihnachtsmärkte 
vor dem Bolschoi-Theater, auf dem Roten Platz und auf 
zahlreichen anderen Plätzen laden zum Verweilen und 
zum Staunen ein. 
Zu kaufen gibt es Handwerkskunst, Souvenirs, Glühwein, 
köstliche Blinis, Bratwurst, Matroschkas, Handschuhe, 
Schals und Mützen und vieles mehr. Es gibt Karussells, 
Vorführungen und viele meterhohe Eisfiguren. Und na-
türlich die Begegnungen mit Ded Moros (Väterchen Frost) 
und seiner Enkelin Snegurotschka. Die Moskauer Metro 
ist ein Highlight für sich: Das Liniennetz mit über 200 
Stationen beträgt über 330 Kilometer! Aufgrund ihrer 
teilweise sehr anspruchsvollen Architektur sind einige 
Stationen als unterirdische Paläste bekannt. 

DAS GEPLANTE PROGRAMM 
(ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN)
DONNERSTAG, 5. JANUAR
Flug Memmingen (FMM) – Moskau (VKO), Transfer zum Hotel, ge-
meinsames Abendessen 
FREITAG, 6. JANUAR
Frühstück im Hotel, Stadtbesichtigung zu Fuß (Roter Platz, Basilius-
Kathedrale, Christi-Erlöser-Kathedrale, U-Bahnstationen, Wachab-
lösung am Grabmal des unbekannten Soldaten im Alexander-Garten, 
GUM etc.), gemeinsames Mittagessen im GUM, Kremlbesichtigung, 
Zeit zur freien Verfügung (z. B. Kaffee auf dem Dach des Ritz Carlton-
Hotels – nicht im Preis enthalten), Besuch eines Balletts im Bolschoi-
Theater oder eines gleichwertigen Theaterbesuchs, gemeinsames 
Abendessen
SAMSTAG, 7. JANUAR
Frühstück im Hotel, Ausflug ins Freilichtmuseum Kolomenskoje, ge-
meinsames Mittagessen, Tretjakov Gallerie, Zeit zur freien Verfügung, 
gemeinsames Abendessen
SONNTAG, 8. JANUAR
Frühstück im Hotel, Transfer zum Flughafen, Flug Moskau (VKO) – 
Memmingen (FMM) 
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DIE REISELEISTUNGEN
•	Organisation der Reise, deutsche Reiseleitung durch REC Russland 

Experten GmbH und somit optimale sprachliche Verständigung
•	Unterstützung bei der Visumsbeschaffung
•	Flug Economy Class ab Memmingen mit der russischen Fluggesell-

schaft POBEDA (Aeroflot-Tochter, ohne Verpflegung an Bord)
•	Organisation der Transfers in Russland
•	3 Übernachtungen mit Frühstück im 4*-Hotel im Doppelzimmer 

(Einzelzimmerzuschlag auf Anfrage) 
•	 3 Abend- und 2 Mittagessen – jeweils ein traditionell-russischer Haupt-

gang mit einem Getränk Ihrer Wahl (alkoholfrei, Hauswein, Bier o. ä.)
•	Eintrittskarten für das Besichtigungs- und Kulturprogramm laut 

Ausschreibung (zum Beispiel Bolschoi-Theater 2. Preiskategorie)
VORAUSSETZUNGEN
•	Ein gültiges Visum (wir unterstützen Sie! Ein bis Juli 2017 gültiger 

Reisepass, eine Auslandsreisekrankenversicherung und das ter-
mingerechte Einreichen aller notwendigen Dokumente sind jedoch 
unverzichtbar!) und 

•	Sie sollten gut zu Fuß sein, wir wollen Moskau möglichst erlaufen 
und direkt erleben

•	Mindestteilnehmerzahl: 10, maximale Teilnehmerzahl: 12, die Reise 
findet nur statt, wenn die Mindestteilnehmerzahl erreicht wird

•	Eigene Anreise nach Memmingen
HIGHLIGHTS
•	Kleine Reisegruppe
•	Vortreffen am 15. Dezember 2016 (Kennenlernen, Fragerunde, Tipps)
•	Begleitung durch SpaZz-Redaktionsleiter und -Fotograf Daniel M. 

Grafberger und Russland-Expertin Nathalie Wenzel
•	Foto-CD mit Bildern der Reise für jeden
•	Nachbericht im SpaZz, Ausgabe Februar 2017
•	Führung durch das Bolschoi-Theater
•	Kulinarische Entdeckungen in der russischen Küche
•	Austausch mit russischen Menschen – getreu dem Motto »Nicht 

über die Leute reden, sondern mit ihnen!«
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer: 999 €

INFORMATION
Interesse?
Melden Sie sich bis zum 10. November 2016 per E-Mail an: 
redaktion@spazz-magazin.de 
Sie erhalten das finale Programm und alle Leistungen dann mit dem verbind-
lichen Buchungsformular.
Veranstalter der Reise: REC Russland Experten Consulting GmbH

REC Russland Experten Consulting GmbH
 

Nathalie Wenzel und ihr Russland 
Experten Consulting-Team bieten 
de u t s c hen Un ter nehmen L ö -
s un g en f ür eine er f ol g r eic he 
Markterschließung in Russland – 
von der ersten Mark tanalyse bis 
zur Personalsuche vor Or t. Ge-
meinsam mit dem Kunden werden 

Vertriebs- und Kooperationspartner vor Ort gesucht, E xportkonzepti-
onen entwickelt und Vertriebsnetze ausgebaut. Weiter unterstützt das 
Team seine Klienten bei Behördengängen oder beim Besuch von Fach-
messen. Diese Unterstützung beinhaltet sämtliche Reisevorbereitungen 
(Visum, Hotel- und Ticketbuchungen) sowie die professionelle Beglei-
tung bei Geschäftsverhandlungen. Spezifisches Marktwissen/Fallstricke 
und Absicherung durch E xperten, gut funktionierende Netzwerke in der 
russischen Wirtschaft, Politik und Medien, effiziente Projektumsetzung 
durch internationale Partner vor Ort das sind Vorteile, die Ihnen die Zu-
sammenarbeit mit dem Russland E xperten Consulting Team sichert.

SpaZz: Frau Wenzel, wie kam 
es zur Idee der SpaZz-Reise?
Nathalie Wenzel: Ich kenne die 
Stimmungen und Trends in 
Russland. Oft bin ich an der 
Seite deutscher Kunden, die 
Russland nur aus den Medi-
en kennen und Vorurteile in 
ihrem Gepäck mitbringen, 
unterwegs. Ich versuche Be-
gegnungen auf Augenhöhe zu 

ermöglichen. Viele Menschen haben mich oft gefragt: 
Wann kommt eine geführte Russland-Reise für uns? 
Die SpaZz-Reise ist eine wunderbare Gelegenheit! 
Warum im Winter?
In Russland zählt der Jahreswechsel mit russisch-
orthodoxen Weihnachten am 7. Januar zu den wich-
tigsten Feierlichkeiten des Jahres. Moskau bekommt 
ein festlich leuchtendes Gewand. Ein Märchen, das 
man sich nicht entgehen lassen sollte!
Ist Moskau nicht gefährlich?
Es gibt nicht mehr Gefahren als in jeder anderen 
Metropole weltweit. Eine gesunde Achtsamkeit ist 
in der Großstadt immer gut. Moskau ist nicht so ge-
fährlich, wie es deutsche Medien oft zeigen. Doch es 
ist empfehlenswert, zu wissen, was man bei einer 
Russlandreise besser nicht tut. Unseren Mitreisen-
den werde ich am 15. Dezember beim Vorbereitungs-
treffen hilfreiche Tipps geben, um eine zauberhafte 
und unvergessliche Zeit zu erleben. Und ich bin mit 
meiner Erfahrung persönlich mit dabei. Machen Sie 
sich Ihr eigenes Bild von Moskau.

Innerhalb des Stadtgebiets gibt es über 600 Kirchen, 300 
Theater, eine Vielzahl von Museen und Ausstellungen 
und sehr herzliche und gastfreundliche Russen. Kom-
men Sie mit, erleben Sie Stadt unmittelbar. Der SpaZz 
und REC Russland Experten Consulting GmbH machen 
es möglich! 
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Eine Aktion von:
Lieber Jens,
 
wo hast Du denn Deine Augen, wenn Du durch Ulm 
läufst? Oder worauf bezieht sich Dein Satz: »Exakt so 
veröden Innenstädte, so treibt Ihr (die SPD) die Men-
schen weg von Handel, Gastronomie und buntem Stadt-
leben.« Hat die Ulmer SPD (mit anderen) nicht seit Jahr-
zehnten Plätze wie den Judenhof, den Münsterplatz, den 
Weinhof für die Menschen zurückerobert und die Stadt 
so lebendig und erfolgreich gemacht, wie sie heute ist? 
Und hat die Autolobby nicht jedes Mal aufgeschrien? 
Das hat alles nichts mit Ideologie zu tun, wie Du der SPD 
unterstellst, sondern mit verantwortungsbewusstem 
politischem Handeln. Dafür ist übrigens der Ulmer Ge-
meinderat gewählt und genauso hat er sich bei seiner 
Beschlussfassung am 12. Oktober für die dreispurige 
Verkehrsführung vor dem Bahnhof verhalten. 
Und damit zum nächsten Thema. Mal sehen, ob Du auch 
Inhalt kannst und nicht nur den alten (vermeintlichen) 
Gegensatz von Ideologie und Realität. Zusätzliche Bau-
stellen braucht Ulm in den nächsten Jahren nicht, aber 
ein deutliches Bekenntnis zum Stellenwert der Kultur. 
Wollen wir 2025 Europäische Kulturhauptstadt werden 
oder nicht? Wollen wir auf dem Weg dorthin den Prozess 
der Kulturentwicklungsplanung, der in den vergange-
nen Monaten städtische und freie Kulturschaffende so-
wie politische Entscheidungsträger zusammengeführt 
und inspiriert hat, fortsetzen? Wollen wir einen Antrag 
erarbeiten, in dem sich Ulm präsentiert als weltoffene 
Stadt, die Teilhabe für alle fördert? Kulturelle Schätze 
und Alleinstellungsmerkmale ebenso wie Partner in 
Nah und Fern haben wir. Doch sind wir auch willens, 
dafür Geld auszugeben und Kreativität als Lebense-
lixier für die zukünftige Stadtgesellschaft ganz groß 
zu schreiben – Teilhabe bzw. Inklusion aller Milieus 

inbegriffen? Nicht nur in Pro-
jekten, sondern bereits bei der 
Planung? Alleine die Vorstel-
lung davon begeistert mich. 
Und Dich?
Ich bin gespannt und grüße 
Dich.

Aber ganz sicher, liebe Dagmar,
 
da bin ich mal mit Dir mitbegeistert! Wenn eines unsere 
Zivilisation erhält, ist es die globale Sprache der Kultur 
und der Kunst, sie schafft – oft ohne Worte – Welt- und 
Weitblick, eine Begeisterung und Tiefe im Menschen 
und zwischen Menschen; ob als Bild, als Musik, als Li-
teratur oder auf der Theaterbühne. Dafür kann eine Ge-
sellschaft nicht genug tun! Aber bitte verkauf mir nicht 
schon wieder die Muffel-SPD als Gralshüter der Kultur. 
Ich meißle heute in Stein, dass die altbackene »Arbeiter-
partei« dies prinzipiell nicht ist, und ich spreche nicht 
von einzelnen redlichen Personen. Immer noch kommt 
erst das Fressen, dann die Moral – und exakt zwischen 
diesen beiden Polen erstmal der Wähler! 
Aber bitte down to earth: Ulm – »Kulturhauptstadt Eu-
ropas!« Das war doch schon vor Jahren in Ulm nur eine 
lahme Finte, um mit einem wohlfeilen Ziel vor Augen 
über Kulturambitionen zu reden. Du glaubst nicht im 
Ernst daran, dass Ulm rund 20 Millionen Euro schon 
für die Bewerbungsphase dieses Projektes in die Hand 
nimmt? Was soll dieses Schattenboxen? Du fragst, ob 
»wir« bereit sind, dafür Geld auszugeben? Das habt Ihr 
im Gemeinderat und sonst niemand in der Hand. Also, 
handelt und palavert bitte nicht um das große Wort 
»Kulturhauptstadt« als scheinbar identitätsstiftende 
Chimäre herum. 
Ach ja: Bei den Auswirkungen verkehrsplanerischer Ein-
griffe habe ich vor allem die Ohren offen. Im Gespräch 
etwa mit Händlern aus der Innenstadt. Man sollte es 
dieser internetgeplagten Spezies nicht noch schwerer 
machen, sie erfüllen für uns alle den Job, Citys attraktiv 
zu halten. Wie siehst Du denn die Aufgabe des Politikers? 
Die Südwest Presse-Onlineabstimmung zur Straßen-
führung beim Bahnhof hat eine massive Mehrheit der 
Menschen für vier Spuren ge-
zeigt. Das ist sicher nicht 100 
% repräsentativ, aber es zeigt 
die Entfremdung der politi-
schen Klasse vom Willen des 
Volkes: das große Problem 
der Politik auf allen Ebenen. 
Ist das gut so, wenn Politik 
nicht mehr Wollen und Wil-
le des Volkes repräsentiert?

Dr. Dagmar Engels hat Jens Gehlert einen Brief geschrieben – eine Korrespondenz mit spitzer Feder - für ein Jahr

Dr. Dagmar Engels: 

vh-Leiterin, SPD-Stadträtin, 

sportbegeisterte Feministin

 
Jens Gehlert:  
SpaZz-Verleger, stets fröhlich  gestimmter Skeptiker

Die größte Berufsweisheit, die Sie bisher erlangt haben?
Ich habe gelernt, dass alles, was aus Leidenschaft und 
aus der Kraft persönlicher Stärke getan wird, zu Er-
folg bzw. Erfüllung führt. Gemäß dem Zitat von Albert 
Einstein »Das Wertvollste im Leben ist die Entfaltung 
der Persönlichkeit und ihrer schöpferischen Kräfte.«
Mit welchen drei Adjektiven würden Sie Ihre Kollegen be-
schreiben? 
Engagiert, kollegial und herzlich! 
Ist Ihr Unternehmen familienfreundlich? Wenn ja, inwie-
fern? 
Absolut familienfreundlich! Viele Kollegen und Kol-
leginnen genießen in aller Ruhe ihre Elternzeit und 
haben die Möglichkeit, flexible Arbeitszeiten zu be-
anspruchen. 
Wenn Ihr Unternehmen mit einem Tier symbolisiert werden 
müsste, welches wäre das?
Mein Unternehmen würde ich mit einem Delfin ver-
gleichen. Er lebt meist in Gruppen zusammen, ist kom-
munikativ, neugierig, springt über das Wasser, taucht 
wieder ein und ist intelligent. Alles Eigenschaften, die 
sich bei F&M wiederfinden. 
Angenommen, Sie dürften eine Sache der Büroeinrichtung 
mit nach Hause nehmen, was wäre das?
Bei F&M hängen viele eingerahmte Bilder mit einem be-
eindruckenden Bild und dem passenden Spruch dazu. 
Einer meiner Lieblingsbilder ist der mit folgendem Zi-
tat: »Man muss den Weg erst gehen, um eine einzigar-
tige Aussicht zu bekommen«.

In dieser Rubrik besucht der SpaZz Unternehmen in der Umgebung und befragt dort einen Mitarbeiter zu seiner Arbeit. 
Diesmal hat Autor Philipp Schneider mit Alev Kilinc gesprochen.
Sie ist Ausbildungsleiterin bei FRITZ & MACZIOL Software und Computervertrieb GmbH

ÜBER DIE SCHULTER GESCHAUT …

INFORMATION
FRITZ & MACZIOL Software und Computervertrieb GmbH
Hörvelsinger Weg 17, 89081 Ulm
Tel. 0731 1551850
www.fum.de

Sie kommen morgens zur Arbeit. Was tun Sie als Erstes?
Zuallererst begegne ich meiner netten Kollegin Inge 
Deprosse am Empfang. Diese begrüßt jeden Morgen 
mit ihrem freundlichen Wesen unsere Kollegen, Kun-
den und Besucher. Danach komme ich an unserer offe-
nen Kaffee-Bar im Erdgeschoss an und hole mir mei-
nen Cappuccino.
Ihre bisher größte Herausforderung in Ihrem Job?
 Die größte Herausforderung in meinen täglichen Auf-
gaben liegt darin, streng und passend zu priorisieren 
und dennoch den Service, den eine HR-Abteilung bie-
ten muss, auf höchstem Niveau zu halten. 
Was hat Sie an Ihrem jetzigen Arbeitsplatz am meisten 
überrascht?
Positiv überrascht hat mich vom ersten Tag an der mo-
derne und offene Umgang von der Geschäftsführung 
über das Team bis hin zu allen anderen Kollegen. 
Welche Kompetenzen mussten Sie für die Stelle mitbrin-
gen?
Im Fokus stehen soziale, organisatorische und admi-
nistrative Kompetenzen. 

Alev Kilinc // Ausbildungsleiterin

ANZEIGE

PROFFILE 2016

BRIEFWECHSEL



26 11 // 2016

Wir befragten dazu unseren Ex-
perten, den Zahnarzt Dr. med. 
dent. Bernhard Fleischer aus 
Ulm:

Frage an Dr. med. dent. Bern-
hard Fleischer: Was sind Im-
plantate und was hat das mit 
digitaler Technologie zu tun?
Zähne mit künstlichen Wuzeln, 
auch Implantate genannt, sind 
heute ein wichtiger Pfeiler der 
modernen Zahnheilkunde. Sie 
sind der ideale Ersatz von ver-
loren gegangenen Zähnen. Der 
Einsatz von moderner Diagnose- 
und Computertechnik bringt viele 
Vorteile auf die meine Patienten 
nicht mehr verzichten wollen: 
optimale Positionierung der Im-
plantate, detaillierte Planung 
und weniger Überraschungen. In 
vielen Fällen kann durch die ge-
naue Kenntnis der betroffenen 
Stelle, also Knochenvolumen, 
Schleimhautdicke etc., wesent-
lich schonender gearbeitet wer-
den. Für den Patient heißt das 
deutlich weniger Schwellungen 
und Beschwerden nach der Im-
plantation.

Frage an Dr. med. dent. Bernhard 
Fleischer: Wie läuft so etwas ab?
1.  Diagnose und Planung
Es werden Zähne und Kiefer mit 
modernen bildgebenden Metho-
den untersucht. Wir setzen dazu 
einen Mundscanner ein und er-
stellen Bilder mit dem speziell 
für die Zahnmedizin entwickelten 
Digitalen Volumen Tomograph 
(DVT). Mithilfe einer digitalen Pla-
nungssoftware werden die Daten 
aus diesen beiden Quellen kombi-
niert. Aus diesen Daten lässt sich 
die optimale Position für das Im-
plantat errechnen. Ziel ist es, das 
optimale Implantat zu definieren 
(Länge und Durchmesser) und den 
vorhandenen Knochen optimal zu 
nutzen. Dadurch können wir oft 
auf teure und langwierige Kno-
chenaufbaumaßnahmen verzich-
ten.
2. Erstellen einer Bohrschablone:
Mit den Daten erstellen wir mit-
hilfe eines 3-D Druckers eine 
Bohrschablone. Sie sorgt dafür, 
dass das Implantat nach dem Ein-
griff genau dort sitzt, wo es sein 
soll.
3. Eingriff:
Die Implantation selbst dauert bei 
erfahrenen Zahnärzten meist nur 
wenige Minuten. Je nach Fall kön-
nen die Implantate sofort nach 
der Behandlung oder nach eini-
gen Wochen belastet werden. Wie 
eine Implantation genau funktio-
niert, sehen Sie auf YouTube unter 
Zahnarzt Ulm.
4. Kontrolle
Nach der Implantation wird wieder 
eine DVT Aufnahme erstellt, aller-
dings in einem Modus mit deutlich 
verringerter Strahlenbelastung. 
Spezielle Software erlaubt uns 
dann den Vergleich von geplanter 
Implantat-Position mit dem tat-
sächlich erzielten Ergebnis.

Digitale Planung und Kontrolle bei Zahnimplantaten
Mehr Sicherheit geht nicht!

Dr. med. dent. Bernhard Fleischer aus Ulm

Gesamtnote 1,3
Stand 10.10.2016
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Einfach den QR-Code scannen 
für die Videos von Dr. Ulm auf 
YouTube. 
Oder direkt bei 
YouTube unter 
„Zahnarzt 
Ulm“.

Zahnarzt Dr. Bernhard Fleischer
Herrenkellergasse 1
89073 Ulm
Telefon: 0731 / 643 67
praxis.fleischer@t-online.de 
www.dr-fleischer-ulm.de

Anzeige

In unserer Reihe: Die wichtigsten 
Fragen zum Thema schöne und ge-
sunde Zähne geht es heute darum 
wie man seine Zähne ein Leben lang 
schön und gesund erhalten kann. 
Unser Experte Dr. med. dent. Tho-
mas Seifert von der Zahnarztpraxis 
Dr. Seifert aus Aschaffenburg be-
antwortet die Fragen unserer Re-
daktion.

Frage an Dr. Thomas Seifert:  Wie ent-
stehen Zahnkrankheiten?
Die Ursache von Erkrankungen an 
Zähnen und Zahnfleisch sind fast 
immer Bakterien. Diese befinden sich 

im Speichel und setzen sich schon 
Minuten nach dem Zähneputzen wie-
der an den Zähnen fest. An Nahrung 
ist im Mund kein Mangel, das Essen 
schwimmt an den Bakterien in regel-
mäßigen Abständen vorbei. Außer-
dem ist es im Mund warm und feucht, 
ideale Bedingungen also für unge-
hemmtes Wachstum. Die verschiede-
nen Bakterien (bis zu 1000 Arten in 
einem Mund) leben Seite an Seite und 
bilden gemeinsam einen zähen Belag, 
auch Plaque oder Biofilm genannt. 
Wenn dieser Film nicht regelmäßig 
und gründlich entfernt wird, entste-
hen Zahnkrankheiten. Auf unserem 
YouTube Kanal Zahnarzt Aschaffen-
burg finden Sie im Video Professionel-
le Zahnreinigung eine gute Animation 
und weitere Informationen.

Frage an Dr. Thomas Seifert:  Ist Zahn-
gesundheit wichtig?

Viele Krankheiten beginnen im Mund. 
Bei der weit verbreiteten Zahnflei-
schentzündung sitzen Bakterien ge-
schützt unter dem Zahnfleisch, di-
rekt auf dem Zahn. Das Zahnfleisch 
ist an dieser Stelle entzündet und 
geschwächt, sodass wie bei einer 
offenen Wunde, Bakterien in den 
Blutkreislauf eindringen können. 
Die Bakterien werden mit dem Blut 

Schöne und gesunde Zähne ein Leben lang
Die wichtigsten Fragen zum Thema schöne und gesunde Zähne

transportiert, lassen sich an anderen 
Stellen im Körper nieder und richten 
Schäden an. Wissenschaftliche Studi-
en beweisen, dass Menschen mit einer 
nicht behandelten Zahnfleischent-
zündung ein erhöhtes Risiko für Herz-
infarkt und Schlaganfall sowie eine 
schlechtere Blutzuckereinstellung bei 
Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 
aufweisen.

Frage an Dr. Thomas Seifert: Kann man 
Zahngesundheit kaufen?

Die Antwort ist ein ganz klares Ja. 
Wenn Sie Bakterien von Ihren Zähnen 
fern halten, dann bleiben Ihre Zähne 
gesund. Zähneputzen zuhause reicht 
allerdings nicht aus, denn es gibt 
Stellen, an die kommen Sie selbst gar 
nicht hin. Deshalb ist es wichtig eine 
Professionelle Zahnreinigung in einer 
Zahnarztpraxis durchführen zu lassen. 

Frage an Dr. Thomas Seifert: Wo kann 
man Zahngesundheit kaufen?

Viele Zahnärzte bieten die Professi-
onelle Zahnreinigung in Ihrer Praxis 
an. Allerdings gibt es da große Un-
terschiede. Von der völlig unzurei-
chenden  Gratis-Behandlung in 10 
Minuten bis zur 2-stündigen Mara-
thonbehandlung für 300 Euro reicht 
die Spanne. Eine Orientierungshilfe 
bieten Zahnärzte, die zum Smile Pro-
fessionals Netzwerk gehören. Smile 
Professionals Praxen bieten moderne 
und hochwertige Prophylaxe zu fai-
ren Preisen. Dort sind die Mitarbeiter 
speziell geschult und werden laufend 
kontrolliert. 

Frage an Dr. Thomas Seifert: Was 
kann ich selber dazu beitragen?

Natürlich kann man zuhause vorbeu-
gen. Zur guten Mundhygiene gehö-
ren unbedingt Interdentalbürstchen. 
Diese entfernen Plaque und Bakteri-
en in den Zahnzwischenräumen, wo 
die Zahnbürste nicht hinkommt. Die 
richtige Größe der Bürstchen ist da-
bei ganz wichtig. Nur eine erfahrene 
Prophylaxe-Fachkraft in der Zahn-
arztpraxis kann diese ermitteln. Zur 
täglichen Mundhygiene gehört auch 
ein Zungenschaber zur Entfernung 

Dr. Thomas Seifert aus Aschaffenburg

Bewertung am 03.02.2016
Gesamtnote 1,1
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Einfach den QR-Code scannen 
für die Videos von Dr. Seifert
auf YouTube. 
Oder direkt bei 
YouTube unter
„Zahnarzt 
Aschaffenburg“.

Goldbacher Str. 13
63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 2 40 89
Telefax: 06021 / 2 93 91

zahnarzt.seifert@t-online.de
www.zahnarzt-seifert.de

von geruchsaktiven Bakterien auf der 
Zunge. Mundspülungen geben fri-
schen Atem, beheben aber selten die 
Ursache von Mundgeruch. 
Herr Dr. Seifert informiert Sie aus-
führlich auf seiner Infoveranstal-
tung zum Thema: „Schöne und 
gesunde Zähne ein Leben lang“ am 
XX.XX.16 um XX Uhr in X. Die Pra-
xis freut sich auf Ihre Anmeldung!

Herr Dr. Fleischer informiert Sie 
ausführlich auf seiner Infover-
anstaltung zum Thema: „Schab-
lonengeführte Implantation mit 
3D Röntgen“ am 09.11.2016 um 
18.30 Uhr in seiner Praxis. Die 
Praxis freut sich auf Ihre telefo-
nische oder schriftliche Anmel-
dung!

»Warum ich mich jeden Monat auf den SpaZz freue …«
Jeden Monat stellen wir Ihnen SpaZz-Auslagestellen vor – und die Menschen darin

Marco und Daniel Zahn // Landgasthof Zahn, Unterelchingen

»Wir freuen uns jeden Monat auf den SpaZz, weil wir einen ku-
linarischen Einblick in die Restaurantszene der Region bekom-
men. Unsere Gäste greifen sehr häufig und gerne zum SpaZz, 
vor allem das große SpaZz-Gespräch kommt dabei sehr gut an.«
�  ps

OB Gunther Czisch // Rathaus Ulm

»Wir freuen uns jeden Monat auf den SpaZz, weil vor allem die 
Veranstaltungstipps einen guten Überblick über das Stadtge-
schehen geben. Und natürlich, weil im großen Interview Men-
schen der Stadt ausführlich vorgestellt werden. Geschichten 
werden erzählt, so etwas gibt es heutzutage leider kaum mehr.« 

Über 140 Restauranttests
 
NEU! Alle Restaurants jetzt in
drei Kategorien gegliedert: 
Gehoben, Mittel und Einfach
 
Kulinarisch, kritisch, 
unterhaltsam

DER  
RESTAURANTFÜHRER
Ulm | Neu-Ulm & Umgebung 2017 NEUAUSGABE

JETZT
IM HANDEL

Oder online unter 
www.ksm-verlag.de  
versandkostenfrei bestellen

15JAHRE
RESTAURANTFÜHRER

nur 1
3 €

ANZEIGE
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»Ein kulinarischer  
Reiseführer«
Ingo Bergmann, Leiter der Öffentlichkeitsarbeit und 
Repräsentation bei der Stadt Ulm, hat die Präsentation der 
Jubiläumausgabe von »Der Restaurantführer Ulm, Neu-Ulm 
und Umgebung« moderiert. Der SpaZz hat ihn gebeten, die 15. 
Ausgabe des kulinarischen Wegweisers zu rezensieren – hier 
ist seine Besprechung

Kaum ein Wirtschaftssektor 
ist solchen Veränderungen 
unterworfen wie die Gas-
tronomie. Neue Angebote 
sprießen aus dem Boden 
– manche werden zu wah-
ren Highlights, andere ver-
schwinden schnell wieder. 
Wenn Klassiker wie das Li-
quid schließen, schafft es 
das Geschäft rund um den 
Gaumenschmaus sogar in 

Ingo Bergmann // Hat die Buchpräsen-
tation von »Der Restaurantführer 2017 
Ulm, Neu-Ulm und Umgebung« moderiert

INFORMATION
Der Restaurantführer 2017 Ulm, Neu-Ulm und Umgebung, 
190 Seiten, 13 €, erhältlich im gut sortierten Buchhandel oder  
versandkostenfei über www.ksm-verlag.de

die Stadtpoli-
tik. Trends wie 
der noch all-
seits beliebte 
Burger verän-
dern ebenso die 
k u l ina r ische 
Landkarte, wie 
ein verändertes 

Essverhalten, zum Beispiel die Ausweitung der vegeta-
rischen und veganen Angebote. 
Über die Bewertungen wird heiß diskutiert, doch der Re-
staurantführer hat sich zu einem festen Bestandteil der 
kulinarischen Stadtgesellschaft gemausert. Ein Blick ins 
Buch belegt neue Trends und Vorlieben und andere Ent-
wicklungen: In den 15 Jahren gab es sechs unterschied-
liche Top 1-Platzierungen. 
Mit der nun erschienenen Ausgabe 2017 fixiert der Restau-
rantführer sein Beobachtungsgebiet auf 50 Kilometer 
Fahrstrecke und setzt Ulm somit in die Mitte einer hoch-
spannenden Genussregion. Mit dem hochdekorierten 
LAGO auf Rang 3 und dem aufstrebenden Siedepunkt 
auf Rang 4 verfügt Ulm dieses Jahr über zwei Leucht-
türme. In noch nicht einmal einer Stunde Fahrzeit kann 
man auf eine Entdeckungsreise durch die Küchenkunst 
der Region gehen. Allen voran die neue Nummer 1: das 
Staufeneck in Salach. 
Die Top 10 kann aber nicht alleine stehen. Sie braucht eine 
solide Basis. Ohne diese würde die gastronomische Land-
karte doch recht fad aussehen. Es sind die Auf und Abs, die 
Neuentdeckungen und Routiniers, die Platzhirsche und 
die aufstrebenden Sternchen, welche das kulinarische 
Puzzle zum stimmigen Gesamtbild vereinen. Mit dem Re-
staurantführer hat man einen ausführlichen Reiseführer 
in der Hand, mit dem man auf der gastronomischen Ent-
deckungsfahrt nicht verloren gehen kann.

ANZEIGE ANZEIGE

Hilfe	für	taub	geborene	Kinder	in	Jordanien
Die	Anzahl	taub	geborener	Kinder	ist		in	Jordanien	auf	Grund	genetischer	Faktoren	ca.	30-mal	so	hoch	wie	in	der	Bundesrepublik	
Deutschland.	Aufgrund	fehlender	finanzieller	Mittel	ist	es	bis	heute	nicht	möglich,	alle	betroffenen	Kinder	innerhalb	der	ersten	6	Jahre	
operativ	zu	versorgen um	eine	akzeptable	Hör- und	Kommunikationsfähigkeit	zu	erreichen.	Support	Ulm	e.V.	unterstützt	die	Rehabilitierung
dieser	Kinder	durch	Finanzierung	von	Implantaten,	der	Implantation	selbst	durch	Supportmitglied	Prof.	Dr.	Tisch		und	durch		Beteiligung	
an	der	Finanzierung	der	notwendigen	Nachsorge.

Support	Ulm	e.V.	ist	ein	gemeinnütziger	Verein	der	das	Ziel	verfolgt	einen	Beitrag	zur	Verbesserung	der	medizinischen	Versorgung von	
Menschen	in	Ländern	mit	unzureichender	medizinischer	Infrastruktur	zu	leisten.

Webseite:https://www.support-ulm.de
Spendenkonto:	Sparkasse	Ulm		IBAN: DE	49	6305	0000	0021	117927			BIC:	SOLADES1ULM

Im	Rahmen	dieses	Projektes	wurde	in	den	letzten	Jahren	50	taub	geborenen	Kindern		mit	Hilfe	eines	Cochlea-Implantate	das	Hören	
ermöglicht.	Weitere	75	Kinder	mit	anderen	Hörstörungen	wurden	mit	Ulmer/Neu-Ulmer	Hilfe		ebenfalls	erfolgreich	operiert.	

Bitte	leisten	auch	Sie	mit	einer	Spende	einen	Beitrag	um	diesen	Kindern	das	Hören	zu	ermöglichen

Mit	Unterstützung	von	Support	Ulm	e.V.	hörrehabilitierte
jordanische	Kinder

Mein Gott, was macht man nicht alles mit! Unsere Klei-
ne ist nun neun Monate alt und man meint fast, dass die 
Maus die Welt nur mit der Zunge erkundet. Egal was es 
ist, sei es ein Stift, der am Boden liegt, Blätter im Gar-
ten, Haargummis – alles wird in den Mund gesteckt. 
Neulich krabbelte das kleine Luder doch tatsächlich 
ins Bad und irgendwann hörten wir nur noch laut und 
freudig »Mmmmmmh!! Hmmmmhh!«-Laute. Als wir 
dann geschaut hatten, was die Kleine da schon wieder 
in den Mund schiebt, hatten wir Tränen in den Augen 
vor Lachen: Sie war im gesamten Gesicht verschmiert 
mit Zahnpasta. Lecker! Kamille, Minze, Myrrhe und Sal-
bei … oder wie war das noch gleich? Manchmal treibt es 
mir aber die Zornesröte ins Gesicht! Jeder will das klei-
ne süße Kind anfassen. Grundsätzlich sind wir lockere 
Eltern und haben kein Problem damit. Dass Raucher 
aber direkt nach der Kippe mit ihren Nikotinfingern 
dem Kind IN den Mund fassen, ist zu viel des Guten! 
Warum sind Menschen so? Kann mir hier jemand diese 
Frage beantworten?

Alles in den Mund!

VON ROBIN SCHUSTER

ZUR PERSON: R o b in S c hu s t e r i s t P r o g r amm c h e f  
b e im Ra dio s e n d e r D ON AU 3 F M,  
Ho b b y m u s ik e r un d f r i s c h g e b a c k e n e r Va t e r

EINES JUNGEN VATERS GESTÄNDNISSE
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NEUE SERIE!

Friedhof der Namenlosen

von Peter Langer

ten im Jagdschloss Mayerling nahe Wien erschoss. Auch 
Kaiserin Elisabeth war bis zu ihrem Tod durch ein At-
tentat am Genfer See eher eine tragisch-getriebene Frau 
und hatte wenig gemein mit der herzigen Film-Sissi von 
Romy Schneider. Apropos Herzen: Die von 54 Habsbur-
gern wurden in silbernen Urnen in der »Herzerlgruft« in 
der Augustinerkirche bei der Hofburg bestattet.
Zum Pflichtprogramm im herbstlichen Wien gehört auch 
ein Besuch der berühmten Friedhöfe. Der Zentralfried-
hof – nicht nur legendär wegen Wolfgang Ambros (»... 
es lebe der Zentralfriedhof und olle seine Toten«): Er ist 
riesig mit allein drei Straßenbahnhaltestellen der Linie 
71 (die »Friedhofs-Bim«, wie die Wiener sagen) und eine 
der großartigsten Parkanlagen, die ich kenne. Ich kann 
dort stundenlang spazieren gehen zwischen verwitterten 
Grabsteinen im idyllisch-verfallenen alten jüdischen Teil 
und natürlich zu den »Ehrengräbern« von Beethoven, 
Schubert, Brahms, Strauß, Kreisky, Qualtinger, Falco bis 
zu Udo Jürgens – um nur wenige zu nennen. 
Ein Ort von besonders melancholischer Poesie liegt auf der 
anderen Seite der Donau: der »Friedhof der Namenlosen«. 
Hier sind in vielen kleinen Gräbern mit Eisen-Kreuzen alle 
jene beerdigt, die von der Donau angeschwemmt wurden: 
Selbstmörder, Schiffsleute, verlorene Seelen. Noch eini-
ge Orte des Todeskults wären zu nennen wie der Sankt 
Marxer Friedhof, wo Mozart sein anonymes Grab fand, 
oder das einzigartig-skurrile Bestattungsmuseum beim 
Zentralfriedhof. Wollen wir es dabei bewenden lassen.
Zum Schluss frönen wir noch dem ganz Lebendigen: Der 
Herbst ist auch die Zeit des »Sturms«. Nein, damit ist 
kein meteorologisches Phänomen gemeint, sondern der 
neue Wein vor allem aus der Wachau und dem Burgen-
land. Einen besonders guten Sturm gibt es in einem mei-
ner Lieblingsbeiserln: »Winklers Posthorn« im 3. Bezirk. 
Dort werden zu moderaten Preisen auch Köstlichkeiten 
serviert wie ein Tafelspitzsülzchen mit Zwiebeln und 
Kernöl, ein leckeres Backhendl mit Erdäpfelsalat und 
als »Mehlspeisn« ein wunderbarer halbflüssiger Scho-
koladekuchen, von der Chefin höchstpersönlich liebevoll 
zubereitet. Und wer liab zum Chef, dem »Hofrat« Walter 
Winkler, und zur Kellnerin Sandra ist, bekommt einen 
Marillenschnaps spendiert. 
Beim nächsten Mal werden wir uns ein bisserl mit der ös-
terreichischen Politik beschäftigen – zum Beispiel mit der 
Bundespräsidentenwahl ... auch eine ziemlich skurrile 
Angelegenheit. Bis dahin sag' ich leise »Servus«.

INFORMATION
Peter Langer ist seit 25 Jahren in Donau-Angelegenheiten engagiert; initiier-
te und leitete Donaufest und Donaubüro, gehört zum Gründerkreis der Europä-
ischen Donauakademie, ist Donaubeauftragter der Städte Ulm und Neu-Ulm, 
Berater der baden-württembergischen Landesregierung und Generalkoordia-
tor des Rats der Donaustädte und -regionen mit Sitz in Ulm und Wien.
Literatur:
Kurt-Jürgen Heering (Hrsg.); Das Wiener Kaffeehaus; mit Texten von Ste-
fan Zweig, Friedrich Torberg, Karl Kraus, Joseph Roth u.a.; Berlin 1993/2013 
Peter Langer, »Europa an der Donau«; Wien 2013  
(auch: www.donauakademie.eu) 

Ich liebe es, in diesen herbstlichen Tagen am Abend durch 
die Wiener Innenstadt zu flanieren – vom Stephansplatz 
über Graben, Kornmarkt, Michaelerplatz durch die Hof-
burg, über den Heldenplatz und den Volksgarten, zwi-
schen Parlament und Rathaus vorbei, um schließlich im 
Café Eiles, meinem Lieblingskaffeehaus, anzukommen: 
»Herr Ober, bitte einen kleinen Braunen und einen Maril-
lenschnaps dazu – draußen ist es kalt geworden.«
Im November entfaltet Wien seinen einzigartigen melan-
cholisch-morbiden Charme. Wenn die Bäume in den in-
nerstädtischen Parkanlagen wie dem Volksgarten ihre 
Blätter verlieren und sich ein dichter Nebel über die 
wuchtigen staubig-historischen Bauten legt, dann spürt 
man geradezu, warum diese Stadt ein ganz besonderes 
Verhältnis zum Tod hat: eine bittersüß-reizende Liebes-
beziehung. »Der Tod, des is' a Weaner«, wird behauptet. 
In einem der bekanntesten Wiener Lieder heißt es: »Es 
wird der Wein sein und mir wern nimmer sein ...«. Und 
der von mir hochverehrte Helmut Qualtinger sang: »Wenn 
i amal stirb, stirb, müssn mi d’Fiaker tragen und dabei 
Zithern schlagen, weil i des liab, des liab.« 
Als ich vor vielen Jahren zum ersten Mal Wien besuchte, 
war ich von dem Gedanken beseelt, man müsse sie noch 
riechen können, diese k. u. k.-Morbidität. Und es gelang: 
Ich begann meine Visite in der Kaisergruft, der »Kapu-
zinergruft«, wie sie in Joseph Roths grandiosem Roman 
heißt. Da liegen sie bis heute in monumentalen Sarko-
phagen aus Zinn und Bronze: die Habsburger, ihre Kai-
ser und Kaiserinnen und viele aus der Dynastie – so auch 
Sissi (Kaiserin Elisabeth) neben ihrem Franzl (Kaiser 
Franz-Joseph) und ihrem unglücklichen Sohn Kronprinz 
Rudolph, der sich 30-jährig zusammen mit seiner Gelieb-

HEUTE
GIBT‘S
SPAZZ.
Danke – für die tolle Bewertung im
neuen Restaurantführer 2017. ABER:
UNSER HOTEL Meinl ist in Neu-Ulm/Reutti 
und Josi IST in Neu-Ulm auf der InseL –
nicht, wie Geschrieben, in „Finninen“. 
Anscheinend hat Josis leckeres Angebot die Sinne der Tester
so benebelt, dass geographische Kenntnisse verloren gegangen
sind. Trotzdem eine tolle Bewertung des Restaurantführers.
Unsere Bewertung für die Tester:
   

www.josi.bayern
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HABEN SIE 
SCHON AN IHRE 
WEIHNACHTS-

FEIER GEDACHT?
SPRECHEN SIE 

UNS AN!

Neue Zeiten: Mo + Di : 9.30 - 18.00 Uhr, Mi - Fr: 9.30 - 23.00 Uhr, Sa: 9.00 - 23.00 Uhr, So: 9.00 - 18.00 Uhr

   

Drei Spitzen mit Potenzial nach oben!

Post aus Wien
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Liebes Tagebuch,
warum volontiere ich bei einem Printmedium? Dieser Frage musste ich mich 
schon häufiger stellen. Ist das überhaupt noch zeitgemäß? Mir scheint 
mit Blick auf meine Mitmenschen zeitgemäß zu sein, mit Scheuklappen in 
Form von Smar tphones und Tablets durch die Welt zu wandeln. Der Dau-
erkonsum des eigenen Handys nimmt abstruse Ausmaße an. Die Geilheit, 
immer up-to-date zu sein. Schlagzeilenhaschend ernähr t sich nicht nur 
die Generation Y ungesund. Wie Fast Food werden, während der Verrich-
tung alltäglicher Dinge, einschlägige Schlagzeilen verschlungen. Ob die-
se überhaupt verarbeitet werden, steht in den Sternen. Für die Tiefe des 
Weltgeschehens scheint keine Zeit mehr zu sein. Hintergründe und Tief-
gang sind essenziell, wenn man sich mit einem Thema befasst. Dies wird 
durch Eilmeldungen, im besten Fall, nur unzureichend gewährleistet. Beim 
nächsten Aufeinander tref fen mit realen Menschen werden dann kurz die 
aufgeschnappten Schlagzeilen floskelhaf t wiedergekäut. Nichts gegen 
Eilmeldungen, aber mein eigenes Bild mache ich mir lieber bei einer Tasse 
Kaf fee mit gedruck ten Informationsspendern. In der Hof fnung, dass ich 
nicht einer der letzten Mohikaner bin und es noch weitere Ver fechter längst 
vergangener Dekaden gibt, die sich gerne diese Zeit nehmen, und zudem 
den Geruch frisch gedruck ter Zeitungen oder Bücher genießen: eine Ode 
an das Printmedium! 

Philipp Schneider // Jahrgang 1988
Zeitungsliebhaber

PHILIPP S TAGEBUCH Gesammelte Eindrücke und Erfahrungen
Eintrag Nummer 4: Eine Ode an das Printmedium
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    „Ich liebe 
        ausschlafen.“

proffile.de
Ulf T. | Nachtwächter

Wunschfirma gefunden auf

Bewerber lieben uns  

Was liebst Du? 
Werde unser Fan und schreibe uns: www.facebook.com/proffile.de/

P_anzeige_spaZz_10-2016.indd   1 20.10.2016   10:55:37

Unser Restaurant bietet 40 Sitzplätze 
in stilvollem Landhaus-Ambiente 
und 40 Plätze auf unserer schönen 
Terrasse.
Neben Tagesgerichten bilden 7-Gän-
ge-Menüs, aus denen Sie Vorspeise, 
Hauptspeise und Dessert frei wählen 
oder zusammenstellen können, die 
kulinarisch einladende Plattform des 
Restaurants.

Neuhof am See
Äußere Günzburger Str.1
89423 Gundelfingen a. d.Donau

WIR BIETEN IHNEN:
• Regionale Produkte und Gerichte 

der Region, auf höchstem Niveau, 
modern leicht und kreativ zube-
reitet.

• Internationale Trends aus den 
Küchen der Welt, kombiniert mit 
Erzeugnissen aus der Region.

• Ergänzt durch eine ausgesuchte 
Weinkarte.

• Unser Seehaus Event Pavillon mit 
seinem wandlungsfähigen Design 
bietet Ihnen den richtigen Rahmen 
für Veranstaltungen jeder Art.

• Bis zu 140 Personen können hier 
Hochzeiten, Geburtstage, private 
und geschäftliche Feste feiern. 
Bestens geeignet auch für Tagun-
gen, Workshops, Seminare und 
kulturelle Events.

Tel.: 0 90 73 - 95 86 90
info@neuhof.de
www.neuhof.de

ANZEIGE
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... Frau Freund

Ulrike Freund ist seit 1991 Geschäftsführerin der 
Brauerei Gold Ochsen und deren Tochtergesell-
schaft UGV (Ulmer Getränke Vertrieb GmbH). Nach 
Abschluss der mittleren Reife, Fachoberschule und 
Bankenlehre folgte die Absolvierung der Verwal-
tungs- und Wirtschaftsakademie München sowie 
der Ausbildereignungsprüfung. 1985 kehrte Ulrike 
Freund nach Ulm zurück und startete ihre Karriere 
in der elterlichen Brauerei. 

Ihr Sternzeichen und was daran typisch für Sie ist?
Widder: temperamentvoll, kämpferisch, impulsiv aber auch oftmals 
ungeduldig und misstrauisch

Ihre Schuhgröße?
41
Ihr Leibgericht?
Linsen mit Spätzle und dazu knackige Wienerle
Was treibt Sie an?
Ehrgeiz, etwas zu erreichen und dabei Gutes zu tun 
Das Schönste an der Region Ulm/Neu-Ulm?
Das enorme kulturelle und sportbezogene Angebot, die schöne Ge-
gend und die Menschen, die hier in der Region leben
Auf welche Frage wüssten Sie gerne eine Antwort?
Wie motiviere ich andere und mich selber, um ein hoch gestecktes 
Ziel in einem hart umkämpften Markt mit möglichst wenig Ärger zu 
erreichen?
Was war als Kind Ihr Berufstraum?
Krankenschwester
Das Thema, wenn Sie ein Buch schreiben würden?
WELTFRIEDEN kulturell und politisch. Frieden in Beruf, Familie, 
Freundeskreis und mit sich selber
Was lieben Sie, was verachten Sie?
Ich liebe Disziplin, Zielstrebigkeit und Aufrichtigkeit.
Ich verachte Egoismus, Selbstverherrlichung und korruptes Ver-
halten.
Welchen Traum möchten Sie noch verwirklichen?
Eine Reise nach Neuseeland und Australien

	

vollständig neu entwickelte und zehn weitere Spra-
chen soweit entwarf, dass man sich eine ganze Weile 
unterhalten könnte, ist weniger bekannt. Sein Leben 
und Werk waren geprägt von der Liebe zu seiner Fa-
milie, vom christlichen Glauben, den Erfahrungen im 
1. Weltkrieg sowie unzähligen Einf lüssen aus der My-
then- und Sagenwelt von der Antike bis in die Neuzeit. 
Sein Silmarillion erinnert stark an die Bibel, speist sich 
jedoch auch aus der isländischen Edda, der finnischen 
Kalevala, Platons Atlantis-Überlieferung, der Artussa-
ge und vielen anderen Quellen. Die Verbindung, in die 
Tolkien die bekannten und unbekannten Motive setzt 
und wie er ihnen neues Leben und eben auch eigene 
Sprachen einhaucht, begeistert mich als Kultur- und 
Sprachwissenschaftlerin und wirft gleichzeitig viele 
Fragen auf. »All we have to decide is what to do with 
the time that is given us« – eine Stunde wäre defini-
tiv zu wenig. 
Sabrina Neumeister // Leiterin Kulturabteilung, Stadt Ulm

Eine Stunde lang reden 
mit ... J.R.R. Tolkien. Und si-
cher nicht, weil einige sei-
ner Werke in Blockbuster 
verwandelt wurden. Wer 
seine Werke nicht gelesen 
hat – und damit meine ich 
nicht (nur) den »Herr der 
Ringe«, sondern insbe-
sondere sein »Silmarilli-
on« - wird meine Faszina-
tion kaum nachvollziehen 
können. Er gilt als Be-
gründer der modernen 
Fantasy-Literatur. Dass 
er jedoch ein begnadeter 
Philologe war, der unzäh-

lige Sprachen beherrschte (lebendige wie Walisisch, 
aber auch ausgestorbene wie Gotisch), zwei Sprachen 

EINE STUNDE LANG REDEN MIT …
Der SpaZz fragt Ulmer, mit welcher Person der Zeitgeschichte, lebendig oder tot, sie gerne mal eine Stunde lang reden würden

MAL EHRLICH ...
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Der Nussknacker wieder im  
Congress Centrum Ulm

Auch im kommenden Winter 
ist das Bolschoi-Ballett Bela-
rus wieder in Ulm und präsen-
tiert allen Ballettfreunden am 
Donnerstag, 5. Januar 2017, 
um 19.30 Uhr im Congress 
Centrum mit dem Nusskna-
cker von Peter I. Tschaikowsky 
ein nachweihnachtliches Ge-
schenk. Im Mittelpunkt des 
Balletts steht Klara, im russischen Original Mascha. Sie be-
kommt am Weihnachtsabend von ihrem Patenonkel Dros-
selmeyer einen Nussknacker geschenkt. Als sie sich hinlegt, 
schläft sie ein und träumt von einer Schlacht der vom Nuss-
knacker angeführten Spielzeugsoldaten gegen das Heer des 
Mäusekönigs. Mit ihrer Hilfe siegt der Nussknacker, der sich 
danach in einen Prinzen verwandelt. Der Prinz reist mit Klara in 
das Reich der Süßigkeiten. Dabei geht es über den Tannenwald 
zum Schloss Zuckerburg, wo die dort residierende Zuckerfee 
zu Ehren ihrer Gäste ein Fest veranstaltet.
Der SpaZz verlost 3 x 2 Eintrittskarten
Betref f // Nussknacker
Einsendeschluss // 25. November

Bonnie Tyler mit Special Guest Van de Forst  
im Ulmer Congress Centrum 

Kaum eine Stimme ist so 
unverwechselbar wie die von 
Bonnie Tyler. Die britische 
Rocksängerin hat mehrere 
große Welthits produziert, 
etwa »It’s a Heartache«, 
»Holding Out For A Hero« und 
vor allem »Total Eclipse of the 

Heart«. Im Herbst ist die Rockröhre auf Greatest Hits-Tour und 
kommt am Montag, 14. November, um 20 Uhr auch nach Ulm 
ins Congress Centrum. Als Special Guest eröffnet die Müns-
teranerin Van de Forst den Abend.
Der SpaZz verlost 3 x 2 Eintrittskarten
Betref f // Bonnie
Einsendeschluss // 7. November

INFORMATION
www.provinztour.de

125 Jahre SPD in Ulm

Die Ulmer SPD kann auf eine 
lange Tradition zurückblicken. 
Chroniken von Vereinen oder 
auch Parteien gibt es zuhauf, 
jedoch wirken sie für den Un-
beteiligten oft eingestaubt. 
Die Ulmer SPD hingegen schuf 
ein äußerst kurzweiliges Buch, 
welches sich detailliert mit der 

Geschichte der Partei in Ulm auseinandersetzt. Neben fak-
tischer Wiedergabe finden sich auch amüsante Anekdoten. 
Hervorzuheben ist das gestalterische Geschick Isabelle Sta-
cheders. Sie lässt die Jubiläumsschrift seriös und anschau-
lich wirken, vor allem der Zeitstrahl am unteren Rand jeder 
Seite hilft bei der Orientierung ungemein.
Der SpaZz verlost 5 Bücher
Betref f // SPD125
Einsendeschluss // 25. November

Ein neuer Grieche für Ulm – Notos

Wo kann man 
gut griechisch 
essen in Ulm? 
Eine Anlauf-
stelle hierfür 
ist das Notos 
in der Magirus-
straße in Ulm. 
Das Ambiente 
lädt zum Verweilen ein. Der rustikale Charme wird durch 
stilbewusste Noten unterstrichen. Die Küche bietet neben 
den gängigen griechischen Gerichten auch etwas für Fein-
schmecker. Die gut sortierte Karte kann sich sehen lassen. 
Das Notos ist ein Familienbetrieb, der es versteht seine Gä-
ste zu verwöhnen. Machen Sie sich selbst ein Bild davon:
Der SpaZz verlost 2 Gutscheine im Wert von jeweils 50 €
Betref f // Notos
Einsendeschluss // 20. November

INFORMATION
www.spd-ulm.de

INFORMATION
www.notos-ulm.de

Gewinnspiele
Donau3FM Brettles Tour

Am 10. 12. heißt es rauf auf 
die Bretter und rein in den 
Schmee. Donau3FM veran-
staltet die »Brettles Tour« 
ins Pitztal. Anreise am frü-
hen Morgen, anschließend 
geht es ab auf die Piste. 
Neun Bergbahnen bringen 
die Besucher sicher, rasch 
und bequem dem Skihimmel 
näher. Ein eindrucksvolles 
Bergpanorama, Pistenspaß 
auf über 40 Kilometern son-

nenverwöhnter Abfahrten, absolute Schneesicherheit und 
Pitztaler Gastlichkeit. Das Skigebiet Hochzeiger im Tiroler Pitz-
tal bietet perfekte Bedingungen, um Wintersporttage zu erle-
ben. Neben dem Bustransfer und dem Skipass ist auch noch 
die Mega-Après-Skiparty im angesagten Club »Illegal« inklu-
sive. Für gute Stimmung sorgt die Ulmer Alpenrockformation 
»Rockspitz«.
Der SpaZz verlost 2 x 2 Tagestickets
Betref f // Brettlestour
Einsendeschluss // 25. November

INFORMATION
www.donau3fm.de

DesignLiebe

Am 3. Und 4. Dezember findet in der Ratiopharm-Arena die 
Messe mit dem Titel »DesignLiebe« statt. Aber was verbirgt 
sich genau hinter diesem Namen? Diese Messe bietet eine 
Auswahl an besonderen Produkten aus den Bereichen Mode, 
Schmuck, Interior, Exterior, Accessoires und vieles mehr. Auf 
über 2 000 Quadratmetern findet sich für jeden Designlieb-
haber etwas. Die Aussteller sind handverlesen und lassen 
das Design-Herz höherschlagen. Hier trifft Industrielles auf 
Handgefertigtes, Veganes auf Fairtrade, Made in Ulm auf die 
große weite Welt. Außerdem wird es kulinarische Highlights 
geben. Unter dem Motto »DesignLiebe meets Street Food« 
präsentieren ausgewählte Gastronomen leckere Variationen 
verschiedener Küchen, und das auf dem Vorplatz direkt am 
Haupteingang der Ratiopharm-Arena.
Der SpaZz verlost 5 x 2 Freikarten
Betref f // DesignLiebe
Einsendeschluss // 25. November

AbsAugtechnik

in der region

speziAlist für

IHR

ANZEIGE

Ihr wollt etwas gewinnen? 
Dann schickt eine Mail mit dem entsprechenden Betreff an

 verlosung@spazz-magazin.de
Adresse nicht vergessen!
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TAG DER OFFENEN TÜR AM 1. ADVENT IM ASHRAM 
BRINDAVON

Seit 17 Jahren gibt es das orangefarbene Ashramhaus in der 
Ulmer Oststadt und ebenso lange unterstützt der Verein die 
»Aktion 100.000« mit seinem Tag der offenen Tür am 27. No-
vember von 11 – 18 Uhr. Die Tempelräume des Ashram, die ver-
schiedenen Religionen gewidmet sind, stehen allen Besuchern 
offen. Den ganzen Tag über besteht die Möglichkeit, an Medi-
tation und Kirtansingen teilzunehmen oder einfach in Stille 
hier zu sein. Traditionell gibt es an diesem Tag Gerichte aus 
der indisch-vegetarischen Küche, selbstgebackenen Kuchen 
und einen erlesenen kleinen Flohmarkt im Hof. Alle sind herz-
lich willkommen.
www.ashram.de

4. INTERNATIONALES KURZBAHN-BLITZGEFECHT-
DEGENTUNIER

Die Fechtabteilung des TV 
Wiblingen veranstaltet zum 
nun vierten Mal ein interna-
tional besetztes Fechttunier. 
Am Samstag, 5. November, 
fällt um 9.15 Uhr im Sport-
zentrum des TV Wiblingen am 
Wiblinger Ring 4 der Start-
schuss. Gefochten wird auf 
»Fecht-Kurzbahnen«. Neben 
Aktiven und Senioren, gibt es 
auch Entscheidungen bei der 
Jugend. Neben dem eigent-
lichen Tunier gibt es auch ein 
Rahmenprogramm. Um 14 

Uhr gibt es ein Eröffnungsshowprogramm, untermalt wird 
die ganze Veranstaltung mit dezentem Disco-Sound. Im Fo-
yer des Sportzentrums gibt es eine Vernissage mit dem Titel 
»Fechtkunst« von Hans Liebl und Roger Menck.
Sportzentrum des TV Wiblingen, Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm-Wiblingen

DIE WIDERSTANDSKRAFT DER SEELE

»Was macht stark für die 
Stürme des Lebens?« Die-
se Frage wird auf dem Akti-
onstag des Selbsthilfebüros 
KORN am Samstag, 12. No-
vember 2016 von 10 – 14 Uhr 
im Ulmer Stadthaus beant-
wortet. »Resilienz« heißt das 
Zauberwort, über das Wis-
senschaftsjournalistin Dr. 

Christina Berndt um 10.20 Uhr referiert. Anschließend folgen 
ein Theaterstück und eine Diskussionsrunde. Warum es sich 
lohnt, in eine Selbsthilfegruppe zu gehen, erfahren Besucher im 
»Selbsthilfe macht Sinn-Parcours« und der kreativen Stuhl-
Kunstausstellung. Der Eintritt ist frei.
 www.selbsthilfebuero-korn.de

JÜRGEN GRÖZINGER’S KLASSIK-KLUB  
IM CAFÉ ANIMO

Am Samstag, den 5. No-
vember veranstaltet Jür-
gen Grözinger seinen Klas-
sik–Klub. Er lädt dazu ab 
20.30 Uhr ins Manufak-
turcafé Animo am Karls-
platz. Zu hören gibt es in-
spirierende Grenzgänge 
zwischen Klassik, Electro-
nica, Jazz und Pop. Ein ausgesuchtes Programm an klassischer 
Musik gibt es live und als DJ-Set. Dabei wird Grözinger vor allem 
von Anne Schumacher am Cello unterstützt. Grözinger selbst 
wird durch den Abend führen. Der Eintritt beträgt 12 Euro.
Manufakturcafé ANIMO!, Syrlinstraße 17, Ulm

CHRISTMASSHOPPING IN PARIS...

... Donau 3 FM macht es möglich. Alle 
Jahre wieder verfällt ganz Deutsch-
land kurz vor Weihnachten in Panik, 
weil immer noch einige Geschenke 
fehlen. Damit die Weihnachtszeit 

dieses Jahr ganz entspannt genossen werden kann, lädt Do-
nau 3FM vom 2. – 4. Dezember zum Christmasshopping nach 
Paris. Am Freitag geht es los mit einer Fahrt im Sonder-TGV. 
Die Übernachtung findet wahlweise im Hotel ibis Paris La Vil-
lette Cité des Sciences oder im Hotel ibis Paris Bastille Opera 
inklusive Frühstück statt. Neben dem Einkaufsbummel gibt 
es auch die Möglichkeit, die Stadt der Liebe zu erkunden. Ab 
199 € kann man daran teilnehmen.
www.donau3fm.de

WELLNESS IM NEU GESTALTETEN SAUNALAND

In den Wintermonaten können die Gäste der Therme Jordanbad 
wieder herrlichen Wohlfühlmomenten frönen. Die neu gestal-
tete Innensauna sowie der herrliche Saunapark bieten Raum, 
ganz zu sich zu kommen. Die monatliche Wellness-Sauna ist 
eine wahre Kraftquelle für Körper, Geist und Seele. Vier ver-
schiedene Aufgüsse laden in der großen finnischen Aufguss-
Sauna zum Entspannen und Regenerieren ein. Der Champa-
gner-Aufguss mit Kirsch-Joghurt-Creme bildet den Auftakt, 
dem zahlreiche exklusive Pflegeanwendungen folgen. Dank 
dem Orange-Vanille-Aufguss mit Kokosnuss-Body-Polish 
erhält der Gast ein schönes und glattes Hautbild.
www.jordanbad.de

WELLNESS-SAUNA
Ankommen – Entspannen – Genießen! 

Der Sauna-Wohlfühltag ist ein besonderes Angebot und findet monatlich statt.
Täglich geöffnet   I   88400 Biberach   I   www.jordanbad.de   I   Tel.: 07351 343-100

Salzpeeling   I   Champagner-Aufguss mit Kirsch-Joghurt-Creme   I   Gold-Kaviar-
Peelingmaske   I   Körperpackung Black Mud   I   Gesichtsmaske Edelweiss-Honig 
Orange-Vanille-Aufguss mit Kokosnuss-Body-Polish   I   Waldfrucht-Aufguss mit 
Lemongras-Creme   I   Body-Polish Orange-Lychi   I   Japanische-Heilpflanzen-
Aufguss mit Haarpackung   I   1,– € Getränkegutschein

von 16.30 – 23.00 Uhr

am Dienstag,

15. Nov. 2016

AB JETZT GIBT’S ST. ULRICHSBOCK UND WEIZEN-
BOCK!

Die Berg Braue-
rei startet mit dem 
St. Ulrichsbock und 
dem Weizen-Bock in 
die Bockbierjahres-
zeit - zwei Bockbiere, 
weil die beiden Bier-
spezialitäten nach 
unterschiedlichen 
Brauweisen gebraut 
sind. Der obergärige 
Weizen-Bock aus 
der original offenen 
Obergärung und der 
untergärige St. Ul-
richsbock aus der 

langen und kalten Zwei-Tank-Reifung sind ab sofort im Ge-
tränkemarkt erhältlich. Zudem wird es, aufgrund des großen 
Zuspruchs, das Jubel Bier auch über das Jubiläumsjahr 2016 
hinausgeben. 
www.bergbier.de

charmant & central

Entspannen und genießen im Herzen von Ulm. 
Wir freuen uns auf Sie!

ANZEIGE
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öffnungszeiten
Mo. 11.00 – 14.00 Uhr
Di. – So. 11.00 – 14.00 Uhr 
 und 17.30 – 23.00 Uhr

Magirusstraße 44
89077 Ulm
Tel.: 0731 – 60 27 00 05
info@notos-ulm.de
www.notos-ulm.de

klassisch-griechische küche

Für Anlässe aller Art  
gibt es auf Anfrage ein  
großes griechisches Buffet

Gefällt & schmeckt mir: www.facebook.com/Ulmer.Bratapfelhuette WWW.GENUSS-MANUFAKTUR-SCHWABEN.DE
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WEIHNACHTEN 
KOMMT SCHNELLER ALS MAN DENKT!

Telefon: 0160-2925644
Mail: uk@genuss-manufaktur-
schwaben.de
Facebook: www.facebook.com/
Ulmer.Bratapfelhuette

Reservierung unter: 

RESERVIEREN SIE SCHON JETZT IHREN PLATZ IN DER BRATAPFELHÜTTE AUF DEM 
ULMER WEIHNACHTSMARKT. AUCH OPTIMAL FÜR FIRMENFEIERN BIS 20+ PERSONEN! 

GENIESSEN SIE 
LECKERE REGIONALE 

SPEZIALITÄTEN 
RUND UM DEN 

APFEL!
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Alpenrock aus UlmDer Goldschmied:  
Handwerker und Künstler 
zugleich

Rockspitz begeistert in neuer Formation tausende Besucher in Festzeltzelten und Hallen

Das Goldschmiede-Atelier Gasparotto steht für Qualität

Rockspitz //  
VolXmetal aus Ulm

Der Goldschmied in Ulm // Manuel und 
Morena Gasparotto

Ein schmuckes Geschäft // Atelier Gasparotto in der Dreikönigsgasse 12 

Erst im Frühjahr formierte 
sich die Band »Rockspitz« 
neu. Der Erfolg gibt der 
Formation um Bandleader 

Jody Katsikas, ehemals für die erfolgreichen »Albfetza« 
auf der Bühne, recht. An seiner Seite bringen altbekannte 
Gesichter, wie Ralf Jehle, der schon mit den »Laudls« die 
Bühnen im Ländle rockte, reichlich Erfahrung mit. Schon 

Vor über zwölf Jahren er-
füllten sich Manuel und 
Morena Gasparotto ihren 
Traum vom eigenen Gold-
schmiede-Atelier. Kom-
petenz hierfür bringen 
sie zu Genüge mit. Manu-
el Gasparotto wuchs in 
der Schweiz auf und ab-
solvierte dort eine Ausbil-
dung zum eidgenössischen 
Juwelen-Goldschmied. 
Nach einigen Jahren Be-

rufserfahrung und Zusatzqualifikationen eröffnete er 
mit seiner Frau Morena das Atelier mitten in Ulm. 

zu Beginn der ersten Tour war der Anklang beim feier-
wütigen Publikum enorm. Über 8000 Besucher ström-
ten innerhalb von drei Konzerten vor die Bühne und 
auf die Tanzfläche. Das Herzblut, welches »Rockspitz« 
in ihre Musik einbringen, spiegelt sich auch in eigenen 
Liedern wider. 
Das erste eigene Stück »Sprizzztour« wird nicht nur live 
gefeiert, auch das zugehörige Video auf Youtube erfreut 
sich über 25 000 Aufrufen. Auf diesem Erfolg wollen sich 
die Alpenrocker nicht ausruhen, vielmehr sehen sie es als  
Ansporn, weitere eigene Stücke zu arrangieren. Und live 
sind die Jungs sowieso ständig unterwegs. Besonders 
freuen sie sich, bei der Donau3FM Brettlestour im Pitz-
tal dabei zu sein. Die Partygemeinde darf sich also einer 
neuen, sehr ambitionierten Band erfreuen, von der man 
auch in Zukunft einiges hören wird.
� ps

Wenn man den Laden betritt, wird man nicht als Kunde 
angesehen, sondern als Gast empfangen. Mit großer Hin-
gabe wird auf individuelle Wünsche eingegangen und 
diese in die Tat umgesetzt. In Verbindung mit neuester 
Technik erschafft Gasparotto in Eigenregie und Hand-
arbeit präzise verarbeitete und qualitativ hochwertige 
Schmuckstücke. Mit Hilfe von 3D-Animationen kann man 
sich ein erstes Bild machen, bevor das eigene Schmuck-
stück in der Hand gehalten wird. 
Auch Reparaturarbeiten und Änderungen erfüllen die 
Gasparottos gewissenhaft. Das Atelier steht konträr 
zu großen Massenproduktionen in der bunten Welt des 
Schmucks, ein Kunsthandwerk, das für Qualität und Prä-
zission steht.� ps

INFORMATION
www.rockspitz.com

INFORMATION
www.atelier-gasparatto.de

ANZEIGEANZEIGE
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»Regional bezogen, frisch und lecker«
Zukünftig gibt es zwei Restaurants in Böfingen – ein Gespräch dazu mit den kreativen Köpfen dahinter: Inhaber Oliver 
Schreiber, Küchenchef Christoph Hormel und Restaurantleiter Giovanni Rossitto

SpaZz: Wie kam es zu der 
Idee, das Haus zu erwei-
tern?

Oliver Schreiber: Wir arbeiten schon eine Weile an einem 
Konzept mit zwei Restaurants, weil wir natürlich unser 
Feinschmecker-Restaurant »Siedepunkt« beibehalten 
und voranbringen wollen, aber Gästen auch eine Alter-
native mit lokalem Bezug zu dieser gehobenen Küche 
offerieren möchten.
Wie sieht diese Alternative aus?
Christoph Hormel: Im »100 Grad« bieten wir eine regi-
onale Küche – natürlich immer frisch gekocht, da ich 
grundsätzlich keine Fertigprodukte verwende. Die 
Karte ist nicht überfüllt, stetig, auch saisonal im Wan-
del. 
Giovanni Rossitto: Der große, helle Raum bietet viel 
Transparenz nach außen mit tollem Blick auf Ulm. Hier 
können wir noch besser unsere Tagesgäste versorgen, 
aber auch Hochzeiten oder Feiern mit bis zu 100 Gä-
sten ausrichten.
Im Siedepunkt bleibt alles beim Alten?
Hormel: Jein, das Grundkonzept natürlich, aber auch 

INFORMATION
Restaurant Siedepunkt & 100 GRAD
Eberhard-Finckh-Straße 17, 89075 Ulm
siedepunkt-restaurant.de, 100grad-restaurant.dee

hier hat alles ein Upgrade 
bekommen. Es gibt wei-
terhin drei Menüs – »Raus 
in die Welt«, »Daheimge-
blieben« sowie »Fleisch-
los glücklich« – und wir 
werden uns stetig und ge-
zielt weiterentwickeln.

Rossitto: Wir haben die Weinauswahl erweitert, unser 
neues Weinbuch wird in Kürze fertig und sehr leben-
dig sein. Durch unsere neue, markante »Wine-Library« 
sieht der Kunde knapp 900 Flaschen aus unserer Aus-
wahl. Unser Service ist in beiden Restaurants professi-
onell, aber ungezwungen und immer auf den Wunsch 
des Kunden ausgerichtet.
Auch die Terrasse wurde erweitert …
Schreiber: Ja, deutlich sogar. Die beiden Restaurants 
haben nun ihren eigenen Außenbereich und zudem 
stehen Lounge-Möbel für die Bar bereit – übrigens 
auch im Inneren. Wir sind weggegangen von der sta-
tischen Bar mit unbequemen Hockern, hin zu einem 
klassischen Barschrank, an dem wir die Drinks direkt 
vor dem Gast zubereiten.
Das ganze Team ist ebenfalls gewachsen?
Schreiber: Natürlich, wir sind gut aufgestellt und wir 
sind sehr glücklich mit unseren Mitarbeitern. Trotz-
dem sind wir immer offen für Interessierte und ambi-
tionierte Bewerber und freuen uns über Bewerbungen.
� Das Gespräch führte Daniel M. Grafberger

 »100 Grad« heißt das neue Restau-
rant (oben links) // Regionale, frische 
Küche in lichtdurchfluteter Atmosphäre

Das Restaurant Siedepunkt (oben 
rechts)// Edle Eleganz für Feinschmecker

Die Köpfe dahinter // Christoph Hormel, 
Giovanni Rossitto und Oliver Schreiber 
(von links)

VERTRAUEN SIE IHRE IMMOBILIE  
DEM TESTSIEGER AN.

GEHEN SIE BEIM VERKAUF IHRER IMMOBILIE  
AUF NUMMER SICHER UND LASSEN SIE SICH  
VON UNS UNVERBINDLICH BERATEN. 

TELEFON 07 31 . 379 522-0 
www.tentschert.de   
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Brille ade! 01

02

03

04

SpaZz-Redaktionsleiter Daniel M. Grafberger hat sich von 
Dr. Rüdiger Schmid bei »accuratis« in Ulm die Augen lasern 
lassen. Auf die Brille kann er nun verzichten – sein Erlebnis-
bericht mit Bildern von Andrada Cretu

Mit einem Laser an die Augen? Ich weiß, es geht, man trifft 
hin und wieder Menschen, die sich getraut haben, aber 
bei den eigenen Augen? Ist das nicht gefährlich? Sorgt das 
Auge nicht für die wichtigste Sinneswahrnehmung, darf 
man das gefährden? Skepsis und schwer zur greifende 
Ängste schwirren im Kopf herum. Dazu kommt, die Bril-
le gehört zu mir, seit mindestens 25 Jahren ist sie in das 
Leben vollautomatisch integriert. 
Ist eine solche OP also gewinnbringend? Ja, sie ist es! Im 
Nachhinein fragt man sich gar, warum man sich erst so 
spät dafür interessiert hat. Schon vorab beginnt man zu 
erkennen, wie viel Freiraum sich da ergibt – keine be-
schlagene oder regennasse Brille, keine Kontaktlinsen 
beim Sport, ein größeres Sichtfeld und so vieles mehr. Und 
das alles nach einer sicheren OP, die in wenigen Minuten 
vorbei ist, die keine Schmerzen oder Probleme verurs-
acht und schon am nächsten Morgen für eine faszinieren-
de Sehleistung sorgt. Ich habe es keine Sekunde bereut!

accuratis in der Sedanstraße 124 // Die Praxis ist auf alle 
Operationen zur Beseitigung der Brille spezialisiert

Warten auf die ausführliche Voruntersuchung einige Tage 
vor der OP // Skepsis und auch Unsicherheit mischen sich mit 
der Vorfreude

Die umfangreiche Voruntersuchung // Vermessung des 
Auges und präzise Bestimmung der Fehlsichtigkeit

Die Topografie des Auges // Es erfolgt die genaue Vermessung 
der Hornhaut

05 09

06 10

07 11

08 12

Sehtest // Die exakte Sehstärke wird ermittelt

Weitere Untersuchungen // Sorgfältig wird das Auge von Dr. 
Schmid untersucht

Dazu gehört auch der Augenhintergrund // Das gesamte Auge 
wird bei weiter Pupille genauestens untersucht

Besprechung // Das Laserverfahren und der Ablauf werden 
ausführlich erläutert und offene Fragen beantwortet

Das Lasern der Augen // Ein hochtechnologisierter, sicherer 
Ablauf in entspannter Atmosphäre

Gute Betreuung auch im OP // Das minimalinvasive, hochprä-
zise Verfahren dauert nur wenige Minuten

Geschafft! // Völlig schmerzfrei und unkompliziert

Tiefenentspannt // Ausruhen nach der OP im Massagesessel

INFORMATION
accuratis. High End Augenlaser & Premiumlinsen
Sedanstraße 124, 89077 Ulm, Tel. 0731 28065680
www.accuratis-ulm.de
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von Philipp Schneider

Tickets: 
ratiopharmulm.com

Foto: Ulf Duda

NEWS

Ob jung oder alt – mit zahlreichen Events und Aktionen 
bietet Möbel Mahler neben einer riesigen Shopping welt auch 
Unterhaltung für Groß und Klein

Zunächst ist während der Herbstferien ein buntes, ko-
stenloses Kinderprogramm angesagt: Vom 27. Okto-
ber bis 5. November toben sich die kleinen Besucher 

auf dem Bungee-Tram-
polin oder an der Klet-
terwand aus, schnitzen 
einen schaurig schönen 
Kürbis, lauschen den 
Geschichten im Kas-
perle-Theater oder be-
wundern die Artisten 
im Halloween-Kinder-
zirkus inklusive Mo-
torrad-Stuntshow. 

KURZ VORGESTELLT

ABTEILUNG FACHSORTIMENTE
Marcus Patermann, Verkaufsleiter der Abteilung Fachsortimente, über 
den anstehenden, hauseigenen Weihnachtsmarkt

DIE POMPÖS-DINNER-SHOW 

Kulinarische Highlights  
im Zirkuszelt

Eine exklusive Kombination aus fantastischer 
Küche, bezauberndem Varieté und toller Musik. 
Die Gäste erwartet im Zirkuszelt nicht nur ein 
Vier-Gang-Menü, sondern auch eine zwölf Meter 
lange Bar mit Lounge und Unterhaltung durch 
DJs sowie verschiedene Live-Acts.

EVENTS BEI MÖBEL MAHLER

»Auf einer großen Fläche im Erdgeschoss befindet sich der Weihnachts-
markt. Er führt ein großes Weihnachtsdeko-Sortiment sowie zahlreiche 
weihnachtliche Geschenke. Kunden finden bekannte Marken wie Leo-
nardo und Villory & Boch.«

In d e r Vo r we ih -
nachtszeit lädt Möbel 
Mahler dann in die Win-
terwunderwelt, dabei 
gibt es Weihnachtshüt-
ten, eine Bimmelbahn, 
ein Kinderkarussel so-
wie ein Weihnachtszirkus mit Zirkusworkshop. 
Vom 4. November 2016 bis 7. Januar 2017 wird bei Mö-
bel Mahler erstmals der Winterzauber stattfinden. 
Aushängeschild der Winterlandschaft sind die festlich 
geschmückten und beheizten Holzhütten, die zur ge-
mütlichen Einkehr mit leckerem Essen oder zur aus-
gelassenen Party mit Glühwein einladen.

INFORMATION
16. November bis 31.Dezember
Reservierungen: reservierung@winterzauberulm.de 
oder Tel. 01760 3890223087

-SCHAUFENSTER

DER HERBST  
BEI MÖBEL MAHLER

And the Winner is ...
Heißes Kopf-an-Kopf-Rennen bei der ersten Ausgabe von 
»Grill den Steinle«

Kalt war es draußen, Anfang Oktober. Um so heißer ging 
es zu bei der ersten Ausgabe von »Grill den Steinle«. Die 
außergewöhnliche Location im Gewölbekeller von The 
Kitchen putzte sich heraus und lud die Jury zu einer ganz 
speziellen Kochshow ein. Ralf Milde forderte Frank Steinle 
heraus. Vorgegeben war nur ein Warenkorb, der vor allem 
Herbstliches bot. Bei der Vorspeise entschied sich Milde für 
einen Rote Bete-Salat und legte damit gekonnt vor. Aber 
auch Steinles Maronensuppe wusste zu überzeugen. Nach 
der Vorspeise noch gleich auf, setzte sich Steinle mit einer 
sous vide gegarten Rehkeule dann doch leicht ab. Zu Mildes 
Verteidigung: Als Vegetarier verzichtete er auf Fleischpro-
dukte, was das ganze Unterfangen etwas schwierig gestal-
tete. Beim Dessert konnte er nicht mehr aufholen, so ging 
die erste Ausgabe an Steinle. Verstecken mussten sich aber 
beide nicht mit ihren Kochkünsten. Steinle steht schon in 
freudiger Erwartung in den Startlöchern für den zweiten 
Anlauf. Man darf gespannt sein, wer sich ihm stellt.� ps

INFORMATION
Charity Dinner, 26. 11. 2016 – Menü (69 € pro Person)
* Süßkartoffelcreme-Suppe mit Salbei und spanischer Chorizo
* Knusperlasagne mit Pflaumen, Speck und Ziegenkäse
* rosa gebratene Entenbrust mit Pfannengemüse
* Schokoladenmousse mit Pfefferminze-Salat
Die kompletten Einnahmen werden an die Organisation  
»Ulms kleine Spatzen« gespendet.
Rahmenprogramm:
Mike Knehr begleitet den Abend am Piano  
Schmuckausstellung des Atelier Schrem

www.the-kitchen.de

Gut gelaunte Kontrahenten // Frank 
Steinle (links) und Ralf Milde (rechts)

ANZEIGE
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Behinderte Nasenatmung –  
eine Volkskrankheit
AREION leistet Aufklärungsarbeit und bietet Lösungen

Millionen Deutsche leiden unter einer zeitweisen oder an-
dauernden Behinderung der Nasenatmung. Gerade in der 
kalten Jahreszeit ist dies für den Betroffenen spürbar. 
Die möglichen Ursachen hierfür sind vielfältig und rei-
chen von angeborenen Formveränderungen der inneren 
Nase über Infektionen, Medikamentennebenwirkungen, 
Allergien und andere immunologische Systemerkran-
kungen bis hin zu gutartigen und bösartigen Tumoren. 
Ebenso vielfältig sind die möglichen Auswirkungen auf 
unsere Gesundheit, die im Gefolge einer behinderten 
Nasenatmung auftreten können. So muss man sich vor 
Augen halten, dass unsere Nase nicht nur für das Riech-
vermögen steht, sondern auch die Klimaanlage für die 
Atemwege darstellt. 
Der Mensch ist von Natur aus Nasenatmer. In der Nase 
wird die Atemluft erwärmt, befeuchtet und gereinigt. 
Wenn diese Klimatisierungsfunktion wegfällt und die 
Mundatmung im Vordergrund steht, kommt es zum Aus-
trocknen und zur Reizung der Schleimhäute. Akute und 
später chronische Entzündungen im Bereich von Rachen, 
Kehlkopf und Bronchien sind die Folge. Jedoch ist das 
nicht alles. Eine behinderte oder sogar aufgehobene Na-
senatmung kann zu Schnarchen und zu erheblichen Stö-
rungen des Schlafs, mit weitreichenden Konsequenzen 
für die geistige und körperliche Leistungsfähigkeit und 
das Risiko für Herz- und Kreislauferkrankungen führen. 

Die Diagnostik und die Therapie von Erkrankungen der 
Nase und der nachgeschalteten oberen Luftwege stel-
len einen Schwerpunkt im AREION-Zentrum in Neu-Ulm 
dar. Erfahrene Fachärzte für HNO-Heilkunde, plastische 
Operationen und Allergologie und der Einsatz moderner 
diagnostischer und therapeutischer, aber auch alterna-
tiver Verfahren ermöglichen eine effektive Behandlung 
von Erkrankungen der Nase und der Nasennebenhöhlen 
und damit verbundener Gesundheitsstörungen.
Darüber hinaus veranstaltet das AREION-Zentrum in Zu-
sammenarbeit mit der Sparkasse Ulm regelmäßige Pa-
tienteninformationsveranstaltungen zu aktuellen Ge-
sundheitsthemen. � ps

INFORMATION
Patienteninformationsveranstaltung
»Behinderte Nasenatmung – harmlose Funktionsstörung oder Symptom 
einer schwerwiegenden Erkrankung«
Sparkassen Studio Neue Mitte, Ulm
28.November 2016, 18 Uhr, Eintritt frei

www.areion-med.de
facebook.com/areionmed/
instagram areion_med

Behinderte Nasenatmung //  
Was tun?

AREION – IHRE FACHÄRZTE 
HNO | AUGEN | DERMATOLOGIE | ÄSTHETIK

Medizin mit internationalen Spezialisten im 
außergewöhnlichen Ambiente in Neu-Ulm.

Kostenlose Parkplätze in eigener Tiefgarage mit direktem Zugang 

(Aufzug) zur Praxis.  Wochenend- und Abendtermine möglich.

facebook.com/areionmed

instagram areion_med

www.areion-med.de

K O M P E T E N Z Z E N T R U M  F Ü R 
M E D I Z I N  U N D  Ä S T H E T I K

HNO
-  Nasen- und Nasennebenhöhlenerkrankungen

- Allergietherapie mit eigenem Labor

- Hörsturz / Tinnitus

- Speicheldrüsenerkrankungen

- Mundschleimhauterkrankungen

- Kehlkopferkrankungen

- Krebsvorsorgeuntersuchungen oberer 

 Atmungs- und Verdauungstrakt

- Tumorerkrankungen Rachen, Kehlkopf und Hals

- Ästhetische Chirurgie im Kopf/Halsbereich 

 (Nasenkorrekturen, Ohrenkorrekturen, Facelift)

 
DERMATOLOGIE
- Hauterkrankungen

- Hautkrebsfrühdiagnostik

- Kinderdermatologie

- Laserbehandlungen der Haut

- Faltentherapie mittels Laser

- Botox / Hyaluron

- Faltenglättung durch Pelleve´

 

AUGENHEILKUNDE
- Operative Behandlung grauer und grüner Star

- Implantation von Kontaktlinsen

- Laserbehandlung bei Fehlsichtigkeit

- Netzhaut- und Glaskörpererkrankungen

- Entzündliche Augenerkrankungen

- Refraktive Chirurgie
Dr. Harald Gaeckle

Dr. Karin Kunzi-Rapp

Prof. Dr. Heinz Maier
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»Verliebt, verlobt, verheiratet«
Zum zweiten Mal veranstalten Tobias Rocholl und Michael Karg die Hochzeitsmesse in der Ratiopharm-Arena

Schon im zweiten Jahr hat 
sich die Hochzeitsmesse 
»verliebt, verlobt, verhei-
ratet – mit Liebe präsen-
tiert von Möbel Mahler« 
etabliert. Der Erfolg gibt 
den beiden Machern recht. 

Als Schirmherren fungieren Neu-Ulms OB Noerenberg 
und sein Ulmer Pendant Gunther Czisch; dieser Rückhalt 
unterstreicht einmal mehr, dass Tobias Rocholl und Mi-
chael Karg nicht nur den richtigen Riecher hatten, son-
dern das Projekt auch richtig umsetzten. Altbewährtes 
aus der Jungfernveranstaltung wurde beibehalten, neue 
Details eingebaut. Hervorzuheben sind die »Rising-Star-
Flächen« als Plattform für Neugründer, welche sich noch 
keine großen Stände leisten können. So wird auch der 
»Nachwuchs« unterstützt und findet eine angemessene 
Form sich zu präsentieren. Apropos Nachwuchs, für die 
kleinen Gäste gibt es von pipapo eine Kinderbetreuung. 
Wer vorhat, zu heiraten, kommt an dieser Messe nicht vor-
bei, wer hingeht, wird spätestens dann heiraten wollen.
Der SpaZz hat die Veranstalter der Messe, Tobias Rocholl, 
Inhaber von bildwerk89, und Michael Karg, Hochzeits-
DJ, zum Gespräch getroffen.

INFORMATION
Sa, 12. 11. 2016: 12–19 Uhr
So, 13. 11. 2016: 10–18 Uhr
Eintritt: 10 €
www.jaichwill-ulm.de

SpaZz: Wart Ihr zufrieden mit der der ersten Ausgabe Eurer 
Hochzeitsmesse im letzten Jahr?
Tobias Rocholl: Wir waren sogar sehr zufrieden. Wir be-
kamen überwiegend positives Feedback und wurden 
durchgehend dazu motiviert, die Veranstaltung fort-
zusetzen. Dies wurde uns auch mit Hilfe einer umfang-
reichen Umfrage bestätigt.
Michael Karg: Zudem kamen zu unserem Debüt über 
2500 Besucher, was für ein Debüt unglaublich ist. Dieses 
Jahr wollen wir noch eine Schippe drauflegen. Es wurde 
an einigen Stellen gefeilt und gewisse Dinge optimiert.
Was gibt es Neues?
Rocholl: Weiterhin wollen wir ausgewählte Aussteller 
aus allen Branchen präsentieren. Dieses Jahr gibt es 
eine noch größere Vielfalt, 91 Aussteller bieten eine 
große Abwechslung.
Was macht die Messe so besonders?
Karg: Das Konzept im Allgemeinen. Wir glauben, ein 
wirklich einzigartiges Ambiente geschaffen zu haben. 
Schon letztes Jahr war die Halle festlich und dem An-
lass entsprechend dekoriert. Auch hier haben wir uns 
noch einmal mehr ins Zeug gelegt, sodass der typische 
Messecharakter durch eine Wohlfühlatmosphäre mi-
nimiert wird.
� Das Gespräch führte Philipp Schneider

Die Macher der Hochzeitsmesse // 
Tobias Rocholl und Michael Karg

mit Liebe
präsentiert von
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K i n o s e i t eD i e

 Alexander von Humboldt  
 und die Erfindung der Natur 	 

Humboldt war nicht nur einer der 
größten Denker seiner Zeit, seine 
Entdeckungen und das Verständ-
nis zur Natur waren Grundstein für 
unser heutiges Weltbild. Zu sei-
nen größten Fans und Weggefähr-
ten zählten Goethe und Darwin. Die 
Historikerin Andrea Wulf nimmt den 
Leser mit auf die Reisen und Begeg-
nungen Humboldts. Mit fundiertem 
Wissen durch akribische Recherc-

hearbeit gelang es ihr, eine Biografie der Extraklasse zu schaf-
fen, welche dazu noch kurzweilig erzählt wird. 
Andrea Wulf // C. Bertelsmann Verlag // 556 Seiten // 24,99 €

 Frauenwegweiser 	 

Alles, was die Frau braucht, kompri-
miert in einem Buch. So dürfte das 
Ziel des Frauenbüros der Stadt Ulm 
gelautet haben. Im Buch enthalten 
sind Organisationen und Gruppen 
zu verschiedensten Themen. Nebst 
den Ansprechpartnern wird die je-
weilige Organisation oder Gruppe 
kurz erklärt. Ein umfangreiches 
Nachschlagewerk, welches über-
sichtlich als Wegweiser für Frauen 

in Ulm zur Hand genommen werden kann.
Frauenbüro der Stadt Ulm // Frauenstraße 19 // www.frauen.ulm.de //  
227 Seiten

 Brühe – Powerfood für Genuss,  
 Gesundheit & Wohlbefinden 	 

Zur kalten Jahreszeit steht sie immer 
wieder mehr auf den Tischen – Sup-
pe. Basis hierfür ist die Brühe. Häu-
fig wird diese instant im Supermarkt 
bezogen. Der Unterschied zur selbst 
hergestellten ist astronomisch. Die-
ses Buch dient als Hilfestellung zur 
Herstellung und informiert darüber 
hinaus noch über die weiteren Mög-

lichkeiten, mit Brühen aller Art köstliche Gerichte zu zaubern. 
Vicki Edgson, Heather Thomas // Thorbecke // 176 Seiten // 19,99 €

 Whisky Guide Deutschland 2016 – 
 Ein Wegweiser zum Genuss 	 

Die nunmehr neunte Auflage dieses For-
mats. Heinfried Tacke zählt zu den Whis-
kykennern schlechthin in Deutschland. 
Gestaltet im Stile eines Reiseführers führt 
Tacke den Leser zu Beginn in die Materie 
des Destillats. Neben zahlreichen deut-
schen Whiskys stellt er in Folge auch 
ausgewählte Whiskys aus aller Welt vor. 
Im Endeffekt hebt sich diese Veröffent-
lichung vor allem wegen der Beleuchtung 

des deutschen Marktes von anderen seiner Art ab.
Heinfried Tacke // Medienbotschaft Verlag // 504 Seiten // 19,90 €

 BMW Art Guide by Independent Collectors 	 

Der Art Guide hat sich zur Auf-
gabe gesetzt, ein globales Sam-
melwerk für private Kunstsamm-
lungen zu schaffen. In der neuen 
Ausgabe finden sich 256 Samm-
lungen aus 43 Ländern wieder. 
Die Sammlungen werden, sortiert 
nach Ländern, in kurzen Porträts 
dargestellt. Durch eine sehr an-
schauliche Aufmachung, in Form 
von Bildern und Landkarten, findet 
sich der Leser gut zurecht. 

BMW Group, Independent Collectors // Hantje Cantz // 255 Seiten 
// 15,00 €

 Bilderstrom –  
 Der Rhein und die Fotografie 2016 – 1853 	 

Der Rhein ist eine Lebensader, 
Grenzfluss und Verkehrsknoten-
punkt, seit jeher. Auch als Bildmo-
tiv schenken der Rhein und seine 
Landschaften dem Fotografen ein-
drückliche Motive. Dieser Bildband 
dokumentiert mit Hilfe zahlreicher 
Illustrationen nicht nur den Werde-
gang der Rheinregionen und den Ver-
lauf von Quelle bis Mündung. Auch 

die Fotografie selbst wandelte sich im Laufe der Zeit. Vielfalt 
und gekonnte Auswahl verleihen dem »bilderstrom« Klasse.
Christoph Schaden // Hatje Cantz Verlag // 249 Seiten // 29,80 €

In Medias res 
Leseratte // Julia Meyer

BUCH  
DES 

MONATS

Es geht zurück in die magische Welt von J. K. Rowling – ab 
17. November

1926: Newt Scamander hat gerade eine weltweite Exkur-
sion abgeschlossen, mit der er die außergewöhnliche 
Vielfalt von magischen Geschöpfen erforschen und do-
kumentieren will. Ein kurzer Zwischenstopp führt ihn 
nach New York und wäre sicherlich ereignislos verlaufen 
… würden nicht ein No-Maj (Amerikanisch für Muggel) 
namens Jacob, ein verloren gegangener magischer Kof-
fer und einige entlaufene phantastische Tierwesen aus 
Newts Sammlung sowohl in der magischen Welt als auch 
unter den No-Majs für reichlich Schwierigkeiten sorgen.

Seit er die Stimme von Major Su-
san Turner am Telefon gehört hat, 
geht sie Jack Reacher nicht mehr 
aus dem Kopf. Deswegen ist er 
nun an den Ort zurückgekehrt, 
der für ihn dem Begriff »Heimat« 

am nächsten kommt: dem Hauptquartier seiner alten 
Einheit in Virginia. Dort, so glaubt Reacher, sitzt Susan 
Turner an dem Schreibtisch, an dem er einst saß, als er 
noch der Kommandant war. Doch in Virginia erlebt der 
Privatermittler eine Überraschung. Es gibt einen neu-
en Kommandanten und Susan Turner ist wegen Verrat 
im Gefängnis. Damit nicht genug, wird Reacher selbst 
mit zwei Anklagen konfrontiert. Irgendetwas stimmt 
hier ganz und gar nicht. Er beschließt, der Sache auf den 
Grund zu gehen …

2010 steht die Ölbohranlage Deepwater Horizon 
kurz vor einem bahnbrechenden Rekord. Über 
100 Millionen Barrel Öl sollen 70 Kilometer von 
der US-Küste entfernt aus dem Golf von Mexiko 
gefördert werden. Das Team um die beiden Chef-
Techniker Mike Williams und Jimmy Harrell ist 
beauftragt, die Förderung vorzubereiten, doch 
ein Test zeigt, dass der Druck auf das Bohrloch 
viel zu hoch ist. Trotz energischer Warnungen sei-
tens der Crew geschieht, was man im BP-Konzern bis dahin für unmöglich hielt. 
Es kommt zu einen »Blowout«: Gas und Öl schießen unter enormem Druck unkon-
trolliert an die Oberfläche, mehrere gewaltige Explosionen sind die Folge. Über 
120 Menschen sind plötzlich auf der Plattform eingeschlossen. Millionen Tonnen 
Öl strömen unkontrolliert ins Meer. Williams und sein Team setzen ihr eigenes 
Leben aufs Spiel, um die Verletzten zu evakuieren und Überlebende zu retten. 

von Daniel M. GrafbergerDeepwater Horizon
Ein brandgefährlicher Wettlauf gegen die Zeit beginnt … ab 24. November 2016 im Xinedome

Filmtipp 
»Jack Reacher: Kein Weg 
zurück«

INFORMATION
Ein Film von Edward Zwick. Mit Tom Cruise, Cobie Smulders, Robert Knepper 
u. a. Start am 10. November 2016.

Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind

VERLOSUNG
5 Freikarten für unseren Filmtipp  
»Jack Reacher … « zu gewinnen!
E-Mail mit Betreff »Filmtipp« an 
verlosung@ksm-verlag.de
Einsendeschluss: 5. November 2016

Donnerstag | 3. November
Filmstarts: »Pettersson und Findus:  Das schönste Weihnachten überhaupt«,  »Tini: Violettas Zukunft«, »Willkommen bei den Hartmanns«

Donnerstag | 24. NovemberFilmstart: »Arrival«

Senden Sie uns aktuelle Medien-Neuigkeiten an  

grafberger@
spazz-magaz

in.de

Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt.
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HIER KAUF T  
DIE REGION TICKETSTICKETSHOP

8. November, 20 Uhr 

Henrik Freischlader Trio 
Openness Tour 2016
Roxy 

Wenn er sich zurückzieht, im Stillen Kraft schöpft, dann ist klar, 
dass Freischlader niemals aufhören kann. Es ist lediglich Zeit für 
eine neue Idee - NewBlues. Mit Carl-Michael Grabinger und Alex 
Grube haben sich drei Musiker gefunden, die zu den gefragtes-
ten ihrer Generation gehören. Gemeinsam entsteht ein Sound 
aus kompromissloser Energie und Liebe zum kleinsten Detail, 
um dem Blues mit Respekt und Inspiration zu seiner verdienten 
Renaissance zu verhelfen. Henrik Freischlader ist zurück — im 
Henrik Freischlader Trio. 

IM NOVEMBER,  
Sa & So, 15:00 - 17:00 

Ausstellung  
»Wie es mir gefällt« –  
Brigitte Leykauf
Galerie »Schau-mal-rein«, 
Illertissen

»Es gibt Maler, die die Sonne in einen gelben Fleck verwan-
deln. Es gibt andere, die dank der Kunst und des Intellekts ei-
nen gelben Fleck in die Sonne verwandeln können.« – Pablo Pi-
casso. Brigitte Leykauf studierte als Beifach Bildende Kunst. 
In der Ulmer Schule und in der Künstlergilde besuchte sie 
Kurse bei Gabi Nasfeter, Ruth Ehinger-Schwarz, später bei 
Georg Fenkl und Wlad Safranov. Ihre Themen sind aus ihrer 
Umwelt entnommen, Florales, Urlaubserinnerungen, Ausei-
nandersetzungen mit Themen, die sie beschäftigen. 

18. November, 20 Uhr

Grachmusikoff 
»Grach ond Schwoiss«
Kulturhaus  
Schloss Großlaupheim

Neben dem Mix aus Blues, Balladen und Blasmusik, mit dem 
die Band berühmt wurde, erweitert sie dies heute mit 70er-
Jahre-Rock, Ukulele-Reggae oder pikanten Zotenliedern. Tief-
schürfende Lieder über »Ebbes oder Nix« konkurrieren mit 
schwäbischen Countrysongs. Und dann tauchen im Konzert 
auch die alten Hits von Schwoißfuaß auf wie Rastaman oder 
Oiner isch emmer dr Arsch. Die Band zelebriert bisweilen 
gezielt einen Humor, der von den einen als primitiver Intellek-
tualismus, von den anderen als intellektueller Primitivismus 
empfunden wird.

16. November, 20 Uhr

Timo Wopp: Moral
Zehntstadel Leipheim

Wenn er wollte, könnte er einfach nur sympathisch sein. Et-
was fast Vertrauenswürdiges umgibt ihn, wenn er auf der 
Bühne steht. Das dauert nur so lange, bis er den Mund auf-
macht: Wopps Witz liegt in der intelligenten Schärfe und in 
Blickwinkeln, die das Publikum herausfordern, das immer 
wieder überrascht ist über so viel Ehrlichkeit. 
Als kabarettistischer Moralapostel liest Wopp – ganz neben-
bei Diplom-Betriebswirt, Vortragsredner und Profi-Jongleur 
– seinem Publikum rasant, bitterböse und wortgewaltig die 
Leviten.

19. November, 20 Uhr 

Emil Brandqvist Trio - Jazz
Pfleghof Langenau

Nach den begeisternden Konzerten des Trios 2015, die das 
Album »Seascapes« hoch in die deutschen Jazz-Charts kata-
pultierten und den Stern dazu veranlassten, die »magische 
Musik« des Trios mit der Höchstwertung von 5 Sternen zu 
preisen, dürfen sich Fans auf das neue Album freuen. Traum-
hafte, filigrane Kompositionen mit nordischer Melancholie 
aber auch expressiven Rhythmen; fast wie elegante Minia-
turen aus der Klassik präsentiert das selbstbewusste Trio 
die neuen Stücke in seinem so eigenen transparenten Sound.

5. November, 19:30 Uhr

Streichkonzert der  
Albert-Eckstein-Stiftung  
»Instrumente  
für Talente«
Haus der Begegnung

Hochbegabte Nachwuchskünstler, die nicht über die finanzi-
ellen Mittel verfügen, eine eigene Violine, Viola oder ein Cello zu 
kaufen, haben durch die Leihgaben der Albert-Eckstein-Stiftung 
die Möglichkeit, mit Instrumenten von herausragender Qualität 
zu arbeiten und sich auf internationalem Parkett zu behaupten.
14 dieser Stipendiaten aus 5 Nationen werden sich nun wieder 
zu einem einzigartigen Ensemble zusammenfinden, um das 
Publikum mit virtuosen Stücken von Mozart, Schubert, Sibelius 
und anderen zu verzaubern. 
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REGELMÄSSIG
Stadtführung mit Besichtigung  
des Münsters
1. Juni bis 31. Oktober:  
Mo–Sa täglich 10 und 14.30 Uhr;  
So und Feiertag 11.30 und 14.30 Uhr;  
1. November bis 31. März:  
Sa 10 u. 14.30 Uhr 
So und Feiertag 11.30 u. 14.30 Uhr;  
25. Nov. bis 22. Dez.: auch Mo–Fr um 14.00 Uhr
Stadtführung »Mächtige Klänge« 
Juni–September: Di–Sa, 10:00, Stadthaus 
Abendbummel durch die Ulmer Altstadt  
Juni–Oktober: 
Di und Do (außer an Feiertagen) 19.30 Uhr 
Stadthaus
Nachtwächter-Führung 
Sept.–Juni: Mittwoch 20.30 Uhr;  
Juni – Aug.: Mittwoch 21.30 Uhr,  
Gerber-Haus, Weinhofberg 9
Donauschwäbisches Zentralmuseum  
Führung durch die Dauerausstellung 
1.+ 3. So, 14 Uhr 
Kloster Wiblingen, Führungen durch das 
Museum im Konventbau mit Bibliothekssaal 
nach Voranmeldung :  
Di–So, feiertags 10–17 Uhr
Kunsthalle Weishaupt, öffentl. Führungen
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr 
Botanischer Garten Gewächshausführung
1. So 14 + 15 Uhr, Uni Ulm 
Führung durch das Festungsmuseum  
Fort Oberer Kuhberg 
1. So, 14 Uhr
Museum der Brotkultur Kostenlose Führung
jeden 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Mikroskopmuseum im Atelier Johannes 
Schumann Führung durchs Museum
Mo–Do, 10–11.30 und 14–18 Uhr, Fr 10–13 
Uhr, Sa, So, Feiertag nach Vereinbarung
Dokumentationszentrum Oberer Kuhberg 
Ulm, Führung durch die KZ-Gedenkstätte
So, 14 Uhr
Petruskirche Neu-Ulm, Orgelmusik
Sa, 11 Uhr 
Curanum Seniorenstift, Hausmusikabend
Fr, 14-tägig, 19:00
Öchslebahnfahrt:  
1. Mai bis Mitte Oktober, sonntags & 1. + 3. 
Samstag, Warthausen 10.30 + 14:45 Uhr, 
Ochsenhausen 12.00 + 16.15 Uhr.  
Juli bis Ende September auch donnerstags
Sauschdall
Mo, 21 Uhr, Game & Jam
WeststadtHaus, Seniorentreff
letzter Mo, 14-16 Uhr
Treffpunkt Fort Eselsberg 
Sa, 21-2 Uhr
CAT
1. Fr, 21:30 Uhr, ReptileHouse
Poesie-Telefon 0731/161-4747
wechselnde Beiträge 
Münsterplatz Ulm und  
Petrusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Mi + Sa, 7–13 Uhr
Münsterplatz (Haus Abt), Glockenspiel
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr
Museum zur Geschichte von Christen  
und Juden Schloss Großlaupheim,  
öffentliche Führung
1. So, 14 Uhr
Führung »The Walther Collection«,  
Neu-Ulm/Burlafingen
Do–So, nur nach Voranmeldung
Café BRETTLE,  
Rabengasse 10, 89073 Ulm
»Tatort« oder »Polizeiruf« So, 20:15 Uhr

DIENSTAG 	 01
Schalom Tage: Führung »Jüdisches Un-
ternehmertum in Laupheim«
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Der Kleine Prinz, 16:00, Lindenhalle Ehingen
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Scherer-Ensemble: Musica Michaelis
20:15, Wengenkirche Ulm

MITTWOCH 	 02
Schwäbisch und Hochdeutsch
14:30, Grüner Hof
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Interkultureller Abend
18:00, Manufaktur-Café Animo!
Vorführung im Planetarium 
19:00, Planetarium Laupheim
Neues aus der Ulmer Technikgeschichte
19:00, Stadthaus Ulm
Ben Becker, 20:00, Ev. Pauluskirche
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
The Royal Ballett, 20:15, Dietrich-Theater

DONNERSTAG 	 03
»Alles rabenstark« oder »Hauen bis der 
Milchzahn wackelt«
15:00, Edwin-Scharff-Haus
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Ulm hat Feierabend
18:00, Pianobar im Maritim Hotel 
Artjamming - freies malen
18:30, Nelson-Barracks
Umweltfilmreihe - Weit:Sicht!
19:00, Obscura Kino (im Roxy)
Meditation, 19:30, Ashram Brindavon
Die Ziege oder Wer ist Sylvia?
19:30, Theater Ulm
Ben Becker, 20:00, Ev. Pauluskirche
Bushido feat Shindy
20:30, Ratiopharm-Arena

FREITAG 	 04
Bücherflohmarkt
10:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Märchen, Musik und Tanz
14:30, Grüner Hof
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Platz der Vielfalt vor dem Weststadthaus
15:00, Weststadthaus
Der Kleine Prinz, 16:00, Stadthalle Langenau
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
17:00, The Walther Collection
Rhetorik, Theater, Stimme
17:00, Ulmer Volkshochschule
Vorführung im Planetarium 
19:00, Planetarium Laupheim
Die Ziege oder Wer ist Sylvia?
19:30, Theater Ulm
Die Dreigroschenoper für 2 Personen mit 
Klavier, 20:00, Galerie der SWP
Das Abschiedsdinner
20:00, Theater Neu-Ulm

Manon Lescaut, 20:00, Theater Ulm
Margret Gilgenreiner
20:00, Altes Theater Ulm
Luxuslärm, 20:00, Roxy Ulm
Marathonmann + 8kids + Orange
20:00, Club Schilli 
Holger Paetz: Auch Veganer verwelken
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim

SAMSTAG 	 05
Winterträume, 10:00, Ulm-Messe GmbH
Bücherflohmarkt
10:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Neu-Ulmer Martinsmarkt
11:00, Festplatz im Vorfeld
Speziell für Kinder, 11:00, Stadthaus Ulm
Führung über den Alten Friedhof
14:00, Museum der Brotkultur
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
60 Jahre Motettenchor: Gloria – Jubilä-
umskonzert, 17:00, Ulmer Münster
Timm Rautert zu Gast 
18:00, Stadthaus Ulm
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Zu müde, um Schlafen zu gehen
19:30, Theater Ulm
Klang, 19:30, Theater Ulm
Kick ass Rock ‚n‘ roll
19:30, Orange Hotel
Streichkonzert - Hochbegabte Stipendi-
aten der Albert-Eckstein-Stiftung 
19:30, Haus der Begegnung
Darts-Turnier, 19:30, Spielburg Café
Das Abschiedsdinner
20:00, Theater Neu-Ulm
Chris Barber, 20:00, Kornhaus
Stephanie Forryan, 20:00, Zum fröhlichen 
Nix - Kleinkunst-Café, Blaubeuren
TSV Herbstball 
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim

Klassik Klub mit Jürgen Grözinger
20:30, Manufaktur-Café Animo!
Doppelkonzert: Melanie Dekker Band + 
Jutta König
20.30, Schlicker Heuchlingen 
Juggliń  Sattá  Day ✪Cali P
22:00, Jazzkeller Sauschdall
Schüttel dein Speck #31
22:30, Roxy Ulm

SONNTAG 	 06
Matinee der Bewegung
11:00+15:00, Theater Ulm
Einmal Pluto und zurück
13:30, Planetarium Laupheim
Rundgang durch die Tropenhäuser, 14:00, 
Botanischer Garten der Universität Ulm
Bundesfestung Ulm - Führungen
14:00, Fort Oberer Kuhberg Werk XXXII
Der Räuber Hotzenplotz
14:30, Musikschule Neu-Ulm
Vorführung im Planetarium 
14:30+16:00, Planetarium Laupheim
Aus Wissenschaft und Forschung, 14:30, 
Botanischer Garten der Universität Ulm
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Öffentliche Führung »Hochschule für Ge-
staltung Ulm: Von der Stunde Null bis 
1968«, 15:00, HfG-Archiv Ulm
Corx & Murx die Zauberclowns, 15:00, Zum 
fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, Blaubeuren
Klassik für die gesamte Familie
15:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Bolschoi Ballett, 16:00, Dietrich-Theater
Der Kleine Prinz, 16:00, Ulmer Alb Halle
Der Räuber Hotzenplotz
16:30, Musikschule Neu-Ulm
TSG Söflingen - TSV Deizisau
17:00, Kuhberghalle Ulm
Neu-Ulmer Martinsmarkt
18:00, Festplatz im Vorfeld
Das Abschiedsdinner
18:00, Theater Neu-Ulm
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Gruselführung
18:00, Treffpunkt: In der Höll
Luiza Spiridon, 19:00, Edwin-Scharff-Haus
Der Watzmann ruft - Die große Abschieds
tournee 2016, 19:00, Ratiopharm-Arena
Kammerkonzert: Tasten und Knöpfe
19:30, Theater Ulm
LinkMichel - Schwäbisches Kabarett
19:30, Zum fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, 
Blaubeuren
Me And My Drummer, 20:00, Roxy Ulm

MONTAG 	 07
Buen Vivir – Das Gute Leben
16:00, Ulmer Volkshochschule
In der neuen Weltordnung. Zur deutschen 
Geschichte seit 1990
20:00, Ulmer Volkshochschule
Game&Jam, 21:00, Jazzkeller Sauschdall

DIENSTAG 	 08
Macht soziale Ungleichheit krank?
9:00, HfG - Hochschule für Gestaltung
Helferzellenschulung SMV, 16:00, AIDS-
Hilfe Ulm/Neu-Ulm/Alb Donau e.V.
Treff Y Media // Treff03 - Fee Katrin Kanz-
ler Verlagswesen und Autorendasein
18:00, Radio freeFM
Ringvorlesung »Vernetzte Welt«
18:30, Uni Ulm, N27, Multimediaraum
Schalom Tage: Schlosscafé »Jüdische 
Märchen«, 19:00, Museum zur Geschichte 
von Christen und Juden, Laupheim
Autorenlesung mit Walter Christian Kär-
ger: Der Zorn des Zeppelin
19:30, Stadtbücherei Neu-Ulm

Südwest Impuls - Vorsprung durch Wissen
19:30, Hochschule Neu-Ulm
40 Jahre Exil
20:00, Ulmer Volkshochschule
Henrik Freischlader Trio
20:00, Roxy Ulm
Tango Argentino Milonga
21:00, Freie Waldorfschule am Illerblick

MITTWOCH 	 09
Kinderkonzert: Die Geschichte von Babar 
dem kleinen Elefanten
10:00+11:30, Theater Ulm
Theater Luftschloss: Helden
10:00, Kinderbibliothek Ulm
Die Bremer Stadtmusikanten
11:00+13:30, Theater Ulm
Nubl in Syrien – eine vergessene Stadt
17:00, Ulmer Volkshochschule
HIV /STI - Testabend
18:00, AIDS-Hilfe Ulm/Neu-Ulm/Alb Donau e.V.
Gedenkfeier zur Reichsprogromnacht
19:00, Treffpunkt: Schwörhaus, Weinhof
Vorführung im Planetarium 
19:00, Planetarium Laupheim
Autorenlesung mit Oliver Lück
19:00, Europe Direct Ulm
Barbara, 20:00, Ulmer Volkshochschule
Poetry Slam
20:00, Roxy Ulm
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
»Frag den Wirt« - Kneipenquiz
20:00, Zum fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, 
Blaubeuren
Vorführung im Planetarium 
20:15, Planetarium Laupheim

DONNERSTAG 	 10
Ulm hat Feierabend
18:00, Pianobar im Maritim Hotel Ulm
Artjamming - freies malen
18:30, Nelson-Barracks
Filmvorführung im Laemmle-Kino »Medi-
terranea«, 14:00, Museum zur Geschichte 
von Christen und Juden, Laupheim
Kanaren – Sieben auf einen Streich«
19:00, Erwin-Hymer-Museum, Bad Waldsee
Lesung - Katrin Rodeit
19:30, Spielburg Café
Die Ziege oder Wer ist Sylvia?
19:30, Theater Ulm
Meditation, 19:30, Ashram Brindavon
Schöner scheitern mit Ringelnatz
20:00, Roxy Ulm
L‘elisir d‘amore (Der Liebestrank)
20:00, Theater Ulm
BabaJack
20:30, Begegnungsstätte Charivari
Christian Krischkowsky Quartett
21:00, EinsteinHaus Ulm

FREITAG 	 11
Archäo-Akademie »Spitzentechnik – 
Werkzeuggeschichte des Menschen«
13:30, Blaubeuren, Urgeschichtliches Museum 
Geschichte des Judentums in Ulm - vom 
Mittelalter bis zur Neuzeit
14:30, Tourist-Information, Stadthaus
Internationaler Kinderchor Ulm/Neu-Ulm
15:00, Musikschule Neu-Ulm
Kasperle taucht unter!
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Artjamming - freies malen
16:30, Nelson-Barracks

Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
17:00, The Walther Collection
Rhetorik, Theater, Stimme
17:00, Ulmer Volkshochschule
Gewaltfreie Kommunikation nach Mar-
shall B. Rosenberg
18:30, Ulmer Volkshochschule
In der Stille der Nacht
19:00, Kloster Wiblingen
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
Film & Buffet 
20:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Cavewoman, 20:00, Roxy Ulm
Unsere Frauen - oder: Die Drei von der Rolle
20:00, Theater Neu-Ulm
Jesus George Live , 20:00, Café d‘Art
Argentinien
20:00, Ulmer Volkshochschule
Rainald Grebe, 20:00, Kornhaus
Platonow oder Die Vaterlosen
20:00, Theater Ulm
The London Quartet, A-cappella
20:00, Langenau Pfleghof
Frau Müller muss weg!
20:15, Akademie Theater Ulm e.V.
Stadtranderholung
22:00, Jazzkeller Sauschdall

SAMSTAG 	 12
Was macht stark für die Stürme des Le-
bens?, 10:00, Stadthaus Ulm
WiMa Kongress 2016
10:00, Universität Ulm

Großer Selbsthilfe-Aktionstag »Was 
macht stark für die Stürme des Lebens?«
10:00, Stadthaus
Archäo-Akademie »Spitzentechnik – 
Werkzeuggeschichte des Menschen«
10:00, Blaubeuren, Urgeschichtliches Museum 
»Ich, Goldschmied, mach‘ köstlich Ding«
14:00, Tourist-Information, Stadthaus
Deutsche Meisterschaft Fitness & Bodybuil-
ding, 14:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Kasperle taucht unter!
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Lesung - »Lilli Langohr und der Weih-
nachtsstern«. 17:00, Spielburg Café
»Land in Sicht«, Chor Kontrapunkt und 5 
weitere Chöre, 19:00, Haus der Begegnung
L‘elisir d‘amore (Der Liebestrank)
19:00, Theater Ulm
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Die Erzählung der Magd Zerline
19:30, Theater Ulm
Dieter Kraus - Trio Tino
20:00, Kulturstadel Hüttisheim
Variations on America, 
20:00, Ev. Pauluskirche
Unsere Frauen - oder: Die Drei von der Rolle
20:00, Theater Neu-Ulm
Irish-Folk-Konzert mit Folk ń Fun
20:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Blueskraft, 20:00, Zum fröhlichen Nix - 
Kleinkunst-Café, Blaubeuren
Frau Müller muss weg!
20:15, Akademie Theater Ulm e.V.
Doppelkonzert: Zylinderkopf + Flaming 
Fenix, 20:30, Schlicker Heuchlingen 
Ritmo Latino Party
22:30, QMUH 

SONNTAG 	 13
Mädelsflohmarkt 
11:00, Ulm-Messe GmbH
Lokaltermin, 11:00, Café d‘Art
Gedenkstunde für den Widerstand von 
1933 bis 1945 und die Opfer der NS-Ge-
waltherrschaft
11:00, KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg
Zur Aktualität des Goetheschen Koran-
verständnis Vortrag Dr. Manfred Osten
11:15, Ev. Pauluskirche
Flohmarkt in und um das Weststadthaus
12:00, Weststadthaus
Sonderausstellung: Nichts war vergeb-
lich. Frauen im Widerstand gegen den Na-
tionalsozialismus
13:00, KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg
Kinderbuchausstellung
13:30, Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur
Öffentliche Familienführung »Die Kam-
mer des Löwenmenschen«
14:00, Ulmer Museum
Platonow oder Die Vaterlosen
14:00, Theater Ulm
Von der Sehnsucht nach Farbe + The Amish
14:00, Stadthaus Ulm
Schalom Tage: Führung Jüdischer Fried-
hof - Haus am jüdischen Friedhof
14:00+15:00, Museum zur Geschichte von 
Christen und Juden, Laupheim
Huch! Wir kriegen Besuch! - Topolino Fi-
gurentheater
14:30+16:30, Musikschule Neu-Ulm
Sonntag-Tanztee, 14:30, Grüner Hof
Vorführung im Planetarium 
14:30+16:00, Planetarium Laupheim

Die Ordnung der Dinge (Ausstellungsrund-
gang ohne Führung)
15:00, The Walther Collection
Kasperle taucht unter!
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Sängerbund Laupheim
17:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Calliopes wilde Küsse, 18:00, Theater Neu-Ulm
Devils Ulm/Neu-Ulm vs. Kempten Sharks
18:00, Donau-Ice-Dome Wonnemar
Herbstkonzert Studio Ulmer Musik-
freunde, 19:00, Ev. Pauluskirche
Mitsing-Liederabend, 20:00, Zum fröh-
lichen Nix - Kleinkunst-Café, Blaubeuren

MONTAG 	 14
Kinderkonzert: Die Geschichte von Babar, 
dem kleinen Elefanten
10:00+11:30, Theater Ulm
Die Bremer Stadtmusikanten
11:00+13:30, Theater Ulm
Bonnie Tyler, 20:00, CCU
Game&Jam, 21:00, Jazzkeller Sauschdall

DIENSTAG 	 15
Die Bremer Stadtmusikanten
9:00+11:00, Theater Ulm
Kinderkonzert: Die Geschichte von Babar, 
dem kleinen Elefanten
10:00+11:30, Theater Ulm
»Soup & Soul« Charity Candle-Light-Din-
ner mit Nic Diamond, 19:00, Wiley Club
The Royal Opera, 19:15, Dietrich-Theater
Wasser in den Religionen
19:30, Roncallihaus
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Insekten als Lebensmittel – ein Beitrag 
zur nachhaltigen Ernährung
19:30, Ulmer Volkshochschule
L‘elisir d‘amore (Der Liebestrank)
20:00, Theater Ulm
Blickfang - Die Ulmer Diareihe 
20:00, Edwin-Scharff-Haus
Tango Argentino Milonga
21:00, Freie Waldorfschule am Illerblick

MITTWOCH 	 16
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Salento. Das Land der Olivenbäume und 
des magischen Lichts
17:00, Ulmer Volkshochschule
Interkultureller Abend
18:00, Manufaktur-Café Animo!
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Wintermorgen
19:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Rebell Comedy, 19:00, Haus der Begegnung
Klang, 19:30, Theater Ulm
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
The Brew — Support: Pristine & Marius Tilly
20:00, Roxy Ulm
Brentano String Quartet
20:00, Stadthaus Ulm
Platonow oder Die Vaterlosen
20:00, Theater Ulm

ANZEIGEN

12.Festival
Baden-Württembergischer
Privattheater
Blaustein / Herrlingen
11.11.– 27.11.2016

Fr 11.11. Theater! O Theater, du! Gala zur Eröff-
nung Sa 12.11. Macho Man Sandkorn-Theater
Karlsruhe Sa 12.11. Der Sturm Theaterei Herrlin-
gen So 13.11. Wer hat Angst vor Virginia Woolf?
Theater der Altstadt Stuttgart Mo 14.11. Krabat
Theater Reutlingen Die Tonne Mo 14.11. Der 
Feierabendbauer Theater Lindenhof Melchingen
Di 15.11. Petit Prinz BAAL novo Theater Eurodis-
trict, Offenburg Mi 16.11. Judas Forum Theater
Stuttgart Fr 18.11. Heute Abend: Lola Blau 
Zimmertheater Tübingen Sa 19.11. Eltern – Für
Kinder nicht zu empfehlen Theater Ravensburg
So 20.11. Dichter und ihre Muse(n) Theaterei
Herrlingen Mo 21.11. Terror Wallgraben Theater
Freiburg Di 22.11. Der Mann der die Welt aß 
Studio Theater Stuttgart Mi 23.11. Drei Viertel
ohne Takt Die Schönen / Musiktheater im E-Werk
Do 24.11. Die große Weihnachtsbaumgeschichte
theaterspinnerei Frickenhausen Fr 25.11. Leg
mich zu Füßen Eurer Majestät, Guten Morgen
Theaterei Herrlingen Sa 26.11. Frau Müller muss
weg akademietheater ulm e.V. So 27.11. Wilhelm
Tell theater am puls, Eppelheim So 27.11. Was
bleibt? Ein Resümee der 12. Privattheater-Tage 

Karten:
Theaterei Herrlingen 0731 268177
theaterei@t-online.de, www.theaterei.de

Südwest Presse Kartenservice 0731 156-855
www.swp.de/ticketshop

Veranstalter: Theaterei Herrlingen 
in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Blaustein

dv_anzeige_theatertage_SPAZZ, 1-2 seite im anschnitt_Layout 1  12.09.16  10:27  Seite 1

DIE EVENT HIGHLIGHTS IM CONGRESS CENTRUM IN ULM!

Tickets gibt es beim SÜDWEST PRESSE Kartenservice, beim SWU traffiti 
ServiceCenter Neue Mitte in Ulm sowie bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. Ticket Hotline: 0731/166 2177 - Infos und Tickets auch online auf 

 www.provinztour.de

Montag  14.11.  20 Uhr

Sonntag  18.12.  19 UhrFreitag  18.11.  20 Uhr

Montag  07.11.  20 Uhr
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SAMSTAG 	 19
Artjamming - freies malen
9:30, Nelson-Barracks
Speziell für Kinder, 11:00, Stadthaus Ulm
Ida, die Theatermaus
11:00, Kinderbibliothek Ulm
Werkstatt für Kinder »Psst! Kann man 
Stille malen?«, 13:30, Kunsthalle Weishaupt
Komm, spiel mit!
13:30, Edwin-Scharff-Haus
Reparatur-Café, 14:00, Zum fröhlichen Nix 
- Kleinkunst-Café, Blaubeuren
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Spielenacht für Kinder, 19:00, Spielburg Café
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
L‘elisir d‘amore (Der Liebestrank)
19:00, Theater Ulm
Die Erzählung der Magd Zerline
19:30, Theater Ulm
Theater Media Luna
20:00, Ulmer Volkshochschule
Die Untertoener - Premiere
20:00, Kulturstadel Hüttisheim
Bluegrass Jamboree - Festival of Blue-
grass & Americana Music
20:00, Kornhaus
Unsere Frauen - oder: Die Drei von der Rolle
20:00, Theater Neu-Ulm
Tilufa feat. Berthold Fischer
20:00, Zum fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, 
Blaubeuren
Emil Brandqvist Trio, Jazz
20:00, Langenau Pfleghof
Herbstkonzert Stadtkapelle Vöhringen
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhringen

Frau Müller muss weg!
20:15, Akademie Theater Ulm e.V.
Doppelkonzert: Manawa + 
Undine&Roxane 
20:30, Schlicker Heuchlingen 
Funk the beat, 22:00, Theater Ulm

SONNTAG 	 20
Komm, spiel mit!
11:00, Edwin-Scharff-Haus
Bundesfestung Ulm - Führungen
11:00, Wilhelmsburg Werk XII
Die Bremer Stadtmusikanten
11:00+13:00, Theater Ulm
Kinderbuchausstellung
11:30, Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur
Deutsch als Fremdsprache: Spiel Interna-
tional, 14:00, Ulmer Volkshochschule
Vorführung im Planetarium 
14:30+16:00, Planetarium Laupheim
Essen für die Ewigkeit - Sonntagsführung
15:00, Museum der Brotkultur
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Pippi plündert den Weihnachtsbaum
15:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Sonderausstellung: Nichts war vergeb-
lich. Frauen im Widerstand gegen den Na-
tionalsozialismus
15:30, KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg
TSG Söflingen - SG Heddesheim
17:00, Kuhberghalle Ulm
Devils Ulm/Neu-Ulm vs. EV Füssen
18:00, Donau-Ice-Dome Wonnemar
Unsere Frauen - oder: Die Drei von der Rolle
18:00, Theater Neu-Ulm
Meditationsabend
18:15, Ashtanga Yoga Institute

W. A. Mozart »Requiem« und Ola Gjeilo 
»Sunrise Mass«
19:00, Ev. Pauluskirche
3. Kammerkonzert, 19:30, Theater Ulm
20. Internationales Solotanztheaterfe-
stival, 19:30, Theater Ulm
Tagebuch eines unbekannten Rockstars
19:30, Zum fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, 
Blaubeuren

MONTAG 	 21
Eröffnung des Ulmer Weihnachtsmarkts
18:00, Münsterplatz
Fleisch heute noch gesund? Was sagt die 
Wissenschaft?
19:00, Edwin-Scharff-Haus
Heide S. Nyaga: »Wann denn, wenn nicht 
jetzt.« Lesung
19:00, Buchhandlung Jastram in Kooperation 
mit dem Ulmer Weltladen
20. Internationales Solotanztheaterfe-
stival, 19:30, Theater Ulm
Der Atem der Freiheit und des Lebens. Lu-
thers Aussagen zur Schöpfung
20:00, Ulmer Volkshochschule
Open Stage, 20:00, Roxy Ulm
Game&Jam, 21:00, Jazzkeller Sauschdall

DIENSTAG 	 22
Bilderbuchkino: »Annas Wunsch«
15:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Ringvorlesung »Vernetzte Welt«
18:30, Uni Ulm, N27, Multimediaraum
Forum mit dem Meteorologen Sven Plöger
19:00, Stadthaus Ulm
Komm, ich erzähl ...
19:30, Podium Bar - Theater Ulm

Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Melanie Dekker Tour 2016 - Lekker eh!
20:00, Wiley Club
Stoppok mit Band - Operation 17 live
20:00, Theatro Club
»Man müsste laut schreien!«
20:00, Ulmer Volkshochschule
Tango Argentino Milonga
21:00, Freie Waldorfschule am Illerblick

MITTWOCH 	 23
Huch! Wir kriegen Besuch! - Topolino Fi-
gurentheater
10:00, Musikschule Neu-Ulm
Eine Flucht aus Ostpreußen 1945
14:30, Grüner Hof
Kasperle und der Wassergeist
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
vh Kurzfilmabend
20:00, Ulmer Volkshochschule
Palmöl und seine Folgen: Das Beispiel 
Brasilien
20:00, Ulmer Volkshochschule
»Frag den Wirt« - Kneipenquiz
20:00, Zum fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, 
Blaubeuren

FREITAG 	 18
13. Forum Jugend: Jugend in Zukunft – 
heute das Morgen denken
9:00, Ulmer Volkshochschule
Ein Basketballprofi von Ratiopharm Ulm 
liest am »Tag des Vorlesens«
9:30, Stadtbücherei Neu-Ulm
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Internationaler Kinderchor Ulm/Neu-Ulm
15:00, Musikschule Neu-Ulm
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Robbi & Friends
20:00, Roxy Ulm
Grachmusikoff »Grach ond Schwoiss«
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
Unsere Frauen - oder: Die Drei von der Rolle
20:00, Theater Neu-Ulm
Barclay James Harvest
20:00, CCU
Platonow oder Die Vaterlosen
20:00, Theater Ulm
Gankino Circus »Irsinn und Idyll«
20:00, Langenau Pfleghof
Spiele-Abend
20:00, Zum fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, 
Blaubeuren
Frau Müller muss weg!
20:15, Akademie Theater Ulm e.V.
Electric Jilman Zilman (Jazz)
21:00, Jazzkeller Sauschdall 

DONNERSTAG 	 17
Botanische Mittagspause
12:15, Botanischer Garten der Universität Ulm
Kasperle und das Zauberduell
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Philosophisches Café: Demokratie als Ko-
operation, 17:00, Ulmer Volkshochschule
Die Tropenhäuser bei Nacht, 18:00, Bota-
nischer Garten der Universität Ulm
Ulm hat Feierabend
18:00, Pianobar im Maritim Hotel Ulm
Vortrag »Medizin und Judentum« über 
Margarete Miriam Brandt
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Öffentliche Führung »Hochschule für Ge-
staltung Ulm: Von der Stunde Null bis 1968« 
18:30, HfG-Archiv Ulm
Artjamming - freies malen
18:30, Nelson-Barracks
La buena vida – Das gute Leben
19:00, Obscura Kino (im Roxy)
Umweltfilmreihe - Weit:Sicht!
19:00, Obscura Kino (im Roxy)
Orfeo/2. Akt - »At The Side of The Beloved«
19:00, Stadthaus Ulm
Die Ziege oder Wer ist Sylvia?
19:30, Theater Ulm
Meditation, 19:30, Ashram Brindavon
Märchen und Musik
20:00, Begegnungsstätte Charivari
Die Ehe ein Traum, 20:00, Stadthaus Ulm
Titanic BoyGroup, 20:00, Roxy Ulm
Manon Lescaut
20:00, Theater Ulm
Klangwelten 2016
20:00, Ev. Pauluskirche

DONNERSTAG 	 24
Blickwinkel - Ulm aus einer anderen Per-
spektive, 14:00, Fachberatung Caritas Woh-
nungslosenhilfe
Kasperle und der Wassergeist
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Die Tropenhäuser bei Nacht
18:00, Botanischer Garten der Universität Ulm
Ulm hat Feierabend
18:00, Pianobar im Maritim Hotel Ulm
Artjamming - freies malen
18:30, Nelson-Barracks
»Ein weiter Weg für kleine Füße...«
19:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Worte von Sri Durgamayi Ma 
19:30, Ashram Brindavon
Romantische Klaviermusik
19:30, Musikschule der Stadt Ulm
Helmut Schleich
20:00, Edwin-Scharff-Haus
Song Slam
20:00, Roxy Ulm
Mac Arnold & Plate Full O’ Blues
20:30, Begegnungsstätte Charivari

FREITAG 	 25
Kinderkino im Jugendhaus
14:15, Jugendhaus B21
Platz der Vielfalt vor dem Weststadthaus
15:00, Weststadthaus
Kasperle und der Wassergeist
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Internationaler Kinderchor Ulm/Neu-Ulm
15:00, Musikschule Neu-Ulm
Artjamming - freies malen
16:30, Nelson-Barracks
Donausalon
17:00, Haus der Donau
Tannenhofdisco
19:00, Roxy Ulm
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Die Erzählung der Magd Zerline
19:30, Theater Ulm
Die Dreigroschenoper für 2 Personen mit 
Klavier
20:00, Galerie der SWP
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
L‘elisir d‘amore (Der Liebestrank)
20:00, Theater Ulm
Barrelhouse Jazzband
20:00, Edwin-Scharff-Haus
Unsere Frauen - oder: Die Drei von der Rolle
20:00, Theater Neu-Ulm
Henning Venske, Kabarett
20:00, Langenau Pfleghof
Experimentelle Musik – Mobile Instabile
21:00, Ulmer Volkshochschule

ANZEIGENANZEIGE

Tickets 07531 - 90 88 44 · www.koko.de
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

30.01.17 · ratiopharm arena
Ulm / Neu-Ulm

07.03.17 · ratiopharm arena
Ulm / Neu-Ulm

04.04.17 · ratiopharm arena
Ulm / Neu-Ulm

11.02.17 · CongressCentrum
Ulm

Begeistern 
ist einfach.

Wir fördern Kultur. 
Zum Nutzen der   
Region.

sparkasse-ulm.de

Wenn’s um Geld geht

STANDORT NEU-ULM
Gartenstraße 20 
89231 Neu-Ulm
073 1 - 77 11 0
www.kosmetikzentrum-da.de
info@kosmetikzentrum-da.de

Herzliche Einladung 
zum Tag der o
 enen Tür 

am 19.11.2016 von 11 bis 16 Uhr 

Gerne möchten wir Ihnen unser neues Kosmetikinstitut in unseren 
Räumen angrenzend an das Hautzentrum Donau Alb vorstellen. Damit 
Sie einen Eindruck von unserer Arbeit bekommen, stellen wir Ihnen 
unser Leistungsangebot vor:

• Hyaluronsäure zum Volumen-
au� au z. B. für Lippen, Wangen 
und Nasolabialfalten, Liquid Lift

• Botoxbehandlungen u.a. bei 
mimischen Falten

• Fadenlifting

• Dermaroller und Microneedling

• Laserbehandlungen 
z. B. bei kosmetisch störenden 
Hautveränderungen (Blut-
schwämmchen, Altersfl ecken, 
Alterswarzen, UV-Schäden)

• Medizinische Kosmetik & Akne-
behandlungen

• Medizinische Fußpfl ege inkl. 
Laserbehandlung bei Nagelpilz

• TCA Peeling / Fruchtsäure-
peelings z. B. zur Verbesserung 
der Hauttextur, bei Pigment-
veränderungen und bei Falten

• Haarentfernung (Laser, Wachs, 
Sugaring, Fadentechnik)

• Ultraschalltherapie zur Falten-
glättung und Narbenbehandlung

Alle Verfahren werden  Ihnen in den 
Räumen an Modellen live demonstriert!
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Anime Night
20:00, Dietrich-Theater
Tango Argentino Milonga
21:00, Freie Waldorfschule am Illerblick

MITTWOCH 	 30
»AfroLebenVoice« - Unsere Stimmen ge-
gen Diskriminierung
7:30, Landratsamt Neu-Ulm
Weißwurst-Frühschoppen im Nix
20:00, Zum fröhlichen Nix - Kleinkunst-Café, 
Blaubeuren
Weihnachtliche Nachmittage für Kinder
15:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Interkultureller Abend
18:00, Manufaktur-Café Animo!
Vorführung im Planetarium 
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Nikolaus und Fatschenkind
19:00, Museum für bildende Kunst, Nersin-
gen - Oberfahlheim
Wohin steuert Israel?
20:00, Ulmer Volkshochschule
Beobachtungsabend in der Sternwarte
20:00, Planetarium Laupheim
Manon Lescaut
20:00, Theater Ulm
Maybebop
20:00, Roxy Ulm

SAMSTAG 	 26
Bäume und Sträucher im Winterzustand
9:00, Botanischer Garten der Universität Ulm
Französisch-Deutsches Vorlesen und Ba-
stelangebot
11:00, Kinderbibliothek Ulm
Otl Aicher-Plakat-Verkauf
11:00, Ulmer Volkshochschule
Start der Konzertreihe »Orgelmusik im 
Advent«, 12:00, Ulmer Münster
Kasperle und der Wassergeist
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Wintermärchenmarkt Blaubeuren
15:00, Kloster Blaubeuren
Platonow oder Die Vaterlosen
19:00, Theater Ulm
Vorführung im Planetarium
19:00+20:15, Planetarium Laupheim
Mitsingen Strengstens Erlaubt!
19:00, Barfüßer Neu-Ulm
Entdecke das Leben erneut!
19:00, Edwin-Scharff-Haus
»WeiberXXang«, 19:30, Spielburg Cafe
Bülent Ceylan »Kronk«
20:00, Ratiopharm-Arena
TSG Söflingen - TSV Weinsberg
20:00, Kuhberghalle Ulm
Unsere Frauen - oder: Die Drei von der Rolle
20:00, Theater Neu-Ulm
Eröffnungskonzert - Stadtkapelle Ulm
20:00, Ev. Pauluskirche
Konzert: »Latin Fever« – Petit Jazz
20:00, Ulmer Volkshochschule
Dota, 20:00, Roxy Ulm
Danceperados of Ireland
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhrin-
gen

Les for me dable, 20:00, Zum fröhlichen Nix 
- Kleinkunst-Café, Blaubeuren
Doppelkonzert: Tschaika + Soulhunter 
(Rock), 20:30, Schlicker Heuchlingen

SONNTAG 	 27
Klaviermatinee mit Leonie Rettig
11:00, Stadthaus Ulm
Bücherbazar am 1. Advent
11:00, Museum Biberach
17. Tag der offenen Tür 
11:00, Ashram Brindavon
Orgelkonzert im Advent I: »Nun komm, der 
Heiden Heiland«, 1:30, Ulmer Münster
Vorführung im Planetarium 
14:30+16:00, Planetarium Laupheim
Wie Findus zu Pettersson kam
14:30+16:30, Musikschule Neu-Ulm
Kasperle und der Wassergeist
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Sonderausstellung: Nichts war vergeb-
lich. Frauen im Widerstand gegen den Na-
tionalsozialismus
15:30, KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg
Kirbanu, 16:30, Jazzkeller Sauschdall
Spannende Fackelführung durch »die 
Burg« - Wilhelmsburg
17:00+18:00, Treffpunkt: Eingang zur Burg 
Improshow mit den Showbuddies
18:00, Theater Neu-Ulm
Devils Ulm/Neu-Ulm vs. Forst Nature Boyz
18:00, Donau-Ice-Dome Wonnemar
L‘elisir d’amodre (Der Liebestrank)
19:00, Theater Ulm
Hagen Rether, 19:00, Roxy Ulm
The Presley Family - Benefizkonzert
20:00, Wiley Club

MONTAG 	 28
»AfroLebenVoice« - Unsere Stimmen ge-
gen Diskriminierung
7:30, Landratsamt Neu-Ulm
Die holde Kunst des Gesangs
17:00, Ulmer Volkshochschule
Esperanza
19:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Chippendales
20:00, CCU
The Presley Family - Benefizkonzert
20:00, Wiley Club
Game&Jam
21:00, Jazzkeller Sauschdall

DIENSTAG 	 29
»AfroLebenVoice« - Unsere Stimmen ge-
gen Diskriminierung
7:30, Landratsamt Neu-Ulm
Huch! Wir kriegen Besuch! - Topolino Fi-
gurentheater
10:00, Musikschule Neu-Ulm
Mustang
18:00, Mephisto Ulm
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Die Unglückseligen
19:30, Zentralbibliothek Ulm
Schülerpodium
19:30, Musikschule der Stadt Ulm
Südafrika - von Kapstadt zum Kilimanjaro
19:30, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhringen
European Outdoor Film Tour 16/17
20:00, CCU
Was bleibt?! Frauen als Erinnernde an den 
Widerstand
20:00, Ulmer Volkshochschule

Termine bitte bis zum  
10. des Vormonats unter 

www.ulm.de/veranstaltungen 
eintragen

 

  
  

    

   
    

       

 

  
  

    

   
    

       

Veranstalter: 
Margarete Steiff GmbH
Stadt Giengen

Mehr Infos unter
www.steiff.com

www.baerenland.de

Do.15 -20 Uhr · Fr. - Sa.11-20 Uhr · So.11-18 
Steiff Museum in Giengen an der Brenz

�
�

�

�

�

�

�
Giengener Steiff Adventsmarkt

1. - 4. Dezember 2016�

Tolle Highlights
Über 30 geschmückte Buden

Showbühne mit Kulturprogramm
Lebendige Weihnachtskrippe
Kulinarische Köstlichkeiten

Besuch des Nikolaus

Do. 18 Uhr: Offizielle Eröffnung des Adventsmarktes

Uhr

ulmercitygutschein
ulm: 50 Millionen Produkte in über 300 Geschäften

* 

Erhältlich ist der Gutschein
in den Werten 15,- , 25,- ,
35,- , 44,- * und 50,-  bei:

abt
am Münsterplatz

Blautal-Center
Blaubeurer Straße

Seeberger‘s Shop & Café
Hans-Lorenser-Straße

Südwestpresse
Frauenstraße

Sparkasse Ulm
Neue Straße, Bahnhofstraße,
Rosengasse

Tourist-Information
im Stadthaus am Münsterplatz

Volksbank Ulm-Biberach e.G.
Hirschstraße

Ulmer City Marketing e.V.
Tel. 0731/22181 · www.ulmercity.de

Der Arbeitgebergutschein in Höhe von 44,-  
ist nur bei Ulmer City Marketing erhältlich.

Kommen, staunen 
und genießen ...

Vom 26.11. - 11.12.2016
täglich von 11 -20 Uhr 
auf dem Biberacher 
Marktplatz mit 
weih nachtlichem 
Rahmen programm

Christkindles-Post-
stelle für Kinder
täglich von 14 - 18 Uhr

Besondere Präsente 
fürs Fest vom 
Biberacher 
Christkindles-Markt

www.biberacher-christkindlesmarkt.de

ANZEIGE
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STUTTGART
Staatsgalerie
7. Oktober 2016 bis 8. Januar 2017
Francis Bacon – Unsichtbare Räume

Francis Bacon // Selbstportrait,  
(c) The estate of Francis Bacon. All rights reserved/VG Bild-Kunst, Bonn 2016

DIE SPAZZ-KUNSTTIPPS    
IN DER WEITEREN REGION

KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg
November 2016 
Sonderausstellung: »Nichts war vergeb-
lich. Frauen im Widerstand gegen den Na-
tionalsozialismus«
Kunstverein Ulm
bis 06.11.2016 
Junior Toscanelli - Malerei Lexikon
19.11.2016 - 08.01.2017 
Echt original – Kunstwerke für daheim 
Galerie im Science Park 
bis 11.01.2017 
Gemischtes Quartett Ursula Buchegger, 
Hiltraut Repphun, Allhaidis Hartmann, 
Stefan Kübler
Museum für bildende Kunst Nersingen-
Oberfahlheim
bis 20.11.2016 
Ute Eiselt -  
Zwischen Licht und Dämmerung
bis 30.11.2016 
Norbert Klaus 
30.11.2016 - 29.01.2017 
Giorgio - Jürgen Moos
30.11.2016 - 29.01.2016 
»Nikolaus und Faschtenkind« Die Kunst 
der Gebäckmodel
Museum Biberach
22.10.2016 - 28.02.2017 
Johann Baptist Pflug

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN
Ulmer Museum
23.10.2016 - 12.02.2017 
Ein Sitz für den Priester. Spätgotische 
Kunst aus dem Ulmer Münster
19.11.2016 - 24.04.2017 
Stiftung Sammlung Kurt Fried.  
Kunst erleben
Stadthaus 
bis 19.02.2017  
The Amish -  
Fotografien von Timm Rautert
bis 19.02.2017  
Von der Sehnsucht nach Farbe -  
Klassische Quilts der Amischen 
17.11.2016 - 19.02.2017  
Marianne Hollenstein: ORFEO/2. Akt - »At 
The Side of The Beloved«
Kunsthalle Weishaupt
bis 26.03.2017 
Ausstellung »Ben Willikens« 
Donauschwäbisches Zentralmuseum 
bis 06.11.2016 
Budapest 1956 – Der Ungarn-Aufstand in 
der Literatur
bis 17.04.2017 
Unter Anderen – Donauschwaben im süd-
östlichen Europa heute

Museum der Brotkultur
bis 22.11.2016 
Essen für die Ewigkeit
Galerie Tobias Schrade
bis 09.11.2016 
PISA73 - Stencils
12.11.2016 - 23.11.2016 
Malbriefe -  
20 Jahre Galerie Tobias Schrade
26.11.2016 - 23.12.2016 
Christoph Platz und Michael Waitz
Haus der Stadtgeschichte/Stadtarchiv Ulm
November 2016 
Stadtgeschichtliche Ausstellung im hi-
storischen Gewölbesaal im Schwörhaus
Ulmer Volkshochschule EinsteinHaus
November 2016 
Ulmer DenkStätte Weiße Rose - Dauer-
ausstellung »wir wollten das andere«
November 2016 
Albert Einstein –  
»Fotos aus seinem Leben«
November 2016 
»Einmischung erwünscht« –  
Ausstellung zur Geschichte der vh

Museum zur Geschichte von Christen und 
Juden, Laupheim
November 2016 
Dauerausstellung »Nebeneinander,  
Miteinander, Gegeneinander«
Museum Villa Rot
20.11.2016 – 26.02.2017 
Nun scheint in vollem Glanze -  
Der Mond in der Kunst 

MESSEN/MÄRKTE/FESTE
Münsterplatz
22.11.2016 - 22.12.2016 
Ulmer Weihnachtsmarkt
Handwerkskammer Ulm
26.11.2016 - 27.11.2016 
Handgemacht - Verkaufsausstellung ge-
staltender Handwerker

MÜNCHEN
Museum Fünf Kontinente
21. September bis 23. Dezember 2016
Últimos Testigos. Die letzte Rebellion 
der Maya in Yucatán – Fotografien von 
Serge Barbeau

BIBERACH
Museum Biberach
29. Oktober bis 28. Februar 2017
Johann Baptist Pflug (1785-1866)

Traffiti-SWU-Kundencenter/ 
Service Center Neue Mitte
Neue Straße 79, 
Tel. 0731 166-2177, Fax 166-2129
ROXY
Schillerstr. 1/12
Tel. 0731 96862-0, Fax 96862-29
Südwest Presse
Medienhaus, Frauenstraße 77
Tel. 0731 156-855
Schwäbische Zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf)

KARTENSERVICE

982180, www.theaterwerkstatt-ulm-ev.de 
| Theater Ulm, Herbert-von-Karajan-Platz 1, 
Ulm, Tel. 0731 1614444, www.theater.ulm.de
Tourist-Information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 0731 
1612830, www.tourismus.ulm.de

69955, www.museum-brotkultur.de | Mu-
seum Söflingen, Klosterhof 18, Ulm/Söflin-
gen, Tel. 0731 382241 | Naturkundliches 
Bildungszentrum, Kornhausgasse 3, Ulm, 
Tel. 0731 1614742, www.naturkunde-muse-
um.de | Ulmer Museum, Marktplatz 9, Ulm, 
Tel. 0731 1614330, www.museum.ulm.de | 
Dokumentationszentrum Oberer Kuhberg: 
KZ-Gedenkstätte, Ulm, Tel. 0731 21312, www.
dzokulm.telebus.de | Ulmer DenkStätte, 
Weiße Rose, Ulmer Vh, Kornhausplatz 5 (Ein-
steinHaus), Ulm, Tel. 0731 153013 | Museum 
im Konventbau mit Bibliothekssaal, 
Schlossstraße, Wiblingen, Tel. 0731 5028675 
| Walther Collection, Reichenauerstr. 21, 
89233 Neu-Ulm, Tel. 0731 1769143, www.
walthercollection.com
Sonstige 
Ratiopharm-Arena, Europastraße 25, Neu-
Ulm, Tel. 0731 206410 | Ulm-Messe, Böfin-
ger Str. 50, Ulm, Tel. 0731 922990, www.
ulm-messe.de | Unitas Loge Ulm, Walfisch-
gasse 24, Ulm, www.unitas-ulm.de | Vh Ulm 
(vh), Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 15300, 
www.vh-ulm.de
Theater 
adk Ulm, Fort Unterer Kuhberg 12, Ulm, Tel. 
0731 387531, www.adk-ulm.de | Akademie-
theater Ulm, Wagnerstr. 1, Ulm, Tel. 0731 
1614724, www.jungebuehne-ulm.de | The-
aterei Herrlingen, Oberherrlingerstraße 22, 
Herrlingen-Blaustein, VVK 0731 268177 | 
Theater Neu-Ulm, Hermann-Köhl-Straße 3, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 553412, www.theater-
neu-ulm.de | TheaterWerkstatt Ulm, Schil-
lerstr. 1, Ulm, Tel. 0731 618788, 07348 

ADRESSEN
Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, Ulm, Tel. 
0731 1614100, www.stadtbibliothek.ulm.de 
| Stadtbücherei Neu-Ulm, Heiner-Metzger-
Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 70502350,  
www.stadtbuecherei.neu-ulm.de
Galerien 
Kunstverein Ulm e.V., Kramgasse 4, Ulm, Tel. 
0731 66258, www.kunstverein-ulm.de | 
Künstlergilde Ulm, Nagelstraße 24, Ulm, Tel. 
0731 28215, www.kuenstlergilde.telebus.de 
| Galerie Tobias Schrade, Auf der Insel 2, Ulm, 
Tel. 0731 1755660, www.galerie-tobias-
schrade.de | Galerie Sebastianskapelle, 
Hahnengasse 25, Ulm | Galerie im Kornhaus-
keller Pro Arte Kunststiftung, Hafengasse 
19, Ulm, Tel. 0731 619576, www.proarte-
ulmer-kunststiftung.de | Stadthaus, Mün-
sterplatz, Ulm, Tel. 0731 1617700, www.
stadthaus.ulm.de | Künstlerhaus Ulm, Im 
Ochsenhäuser Hof, Grüner Hof 5, Ulm, Tel. 
0731 6020138, www.kuenstlerhaus-ulm.de
Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 1, Ulm, 
Tel. 07392 96 99 386, www.kinder-theater-
werkstatt.de | kontiki Kulturwerkstatt, 
Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 153032, 
www.kontiki-ulm.de | 1. Ulmer Kasperle 
Theater, Büchsengasse 3, Ulm, Tel. 0731 
6022264, www.kasperletheaterulm.de | 
Ulmer Spielschachtel, Unterer Kuhberg 10, 
Ulm, Tel. 0731 31506, www.luftikuss-ulm.de 
| Topolino Figurentheater, Gartenstraße 13, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 713800, www.topolino-
figurentheater.de
Kultur 
Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm, Tel. 0731 
1615442 | CAT, Prittwitzstr. 36, Ulm, Tel. 0731 
601110, www.cat-Café.de | Edwin-Scharff-
Haus, Silcherstr. 40, Neu-Ulm, Tel. 0731 
7050-5055 | Kornhaus, Kornhausplatz, Ulm, 
Tel. 0731 922990 | Kulturzentrum Wolf-
gang-Eychmüller-Haus, Hettstedter Platz 
1, 89269 Vöhringen, www.voehringen.de, Tel. 
07306 9622-70 | Jazzkeller Sauschdall, 
Prittwitzstr. 10, Ulm, Tel. 0731 601210, www.
sauschdall.de | KCC Kultur-Creative-Center, 
Pfarrer-Weiß-Weg 16-18, Ulm-Söflingen, Tel. 
0731 3870767, www.kcc-theater.de | Kunst-
Werke. V./JazzWerk, Lehle 61, Ulm, Tel. 0731 
26400018, www.kunstwerk-ulm.de | Pfleg-
hofsaal Langenau, Kirchgasse 9, 89129 
Langenau, Tel. 07345/9622-140, www.
pfleghof-langenau.de | ROXY – Kultur in Ulm, 
Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 968620, www.
roxy.ulm.de | Stadthaus, Münsterplatz, Ulm, 
Tel. 0731 1617700, www.stadthaus.ulm.de | 
Kulturhaus Schloss Großlaupheim, Kirch-
berg 11, Laupheim, Tel. 07392 9680016 | 
Zehntstadel Leipheim, Schlosshof 2, Lei-
pheim, Tel. 08221 7070, www.zehntstadel-
leipheim.de
Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches Zentralmuseum Ulm 
(DZM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 
962540, www.dzm-museum.de | Heimat-
museum Pfuhl, Hauptstraße 73, Neu-Ulm/
Pfuhl, Tel. 0731 7050180 | Kunsthalle Weis-
haupt, Hans-und-Sophie-Scholl-Platz 1, 
Ulm, Tel. 0731 1614360, www.kunsthalle-
weishaupt.de | Edwin Scharff Museum. 
Kunstmuseum. Kindermuseum. Erlebnis-
räume, Petrusplatz 4, Neu-Ulm, Tel. 0731 
70505055, www.edwin.scharff.museum.de 
| Mikroskopmuseum, Schlossstraße 30 A, 
Wieblingen, Tel. 0731 47844 | Museum der 
Brotkultur, Salzstadelgasse 10, Ulm, Tel. 0731 

Mehr Informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im Internet unter: 
www.ulm.de/veranstaltungen Holger 
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Live-Musik: Fools Garden
Gäste: Gunter Czisch, Ivo Gönner, 
Sven Plöger, Andreas Oettel, 
Qunstwerk u.v.m.

Einlass ab 18:30 Uhr

Der Regio TV Jahresrückblick

ERLEBEN SIE DIESES 
TV-EREIGNIS LIVE

Hier sichern:
jahresrueckblick@regio-tv.de 

Tickets ab 69 € p. P. inkl. 
3-Gänge-Menü und Getränkeauswahl

OLDTIMERFABRIK CLASSIC 
NEU-ULM  
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Pizza online: 
joeys.de

Joey’s Ulm · Frauenstr. 38-40
Tel 0731 – 155 396 0
Immer eine frische Idee!

Bitte für Rückfragen hier Telefonnummer eintragen:

Einzu lösen bei Joey’s Ulm. Nur ein Cou pon pro Bestellung. Nicht kombinier bar mit anderen 
Angeboten, Gut schei nen oder Coupons. Keine Bar aus zahlung.

Widerspruchsrecht Datennutzung: Hinweise s. unter joeys.de/datenschutz

Bei einem Mindestbestell-
wert von 10,00 € erhalten 
Sie gegen Couponabgabe 
2,00 € Rabatt!

✃

Joeys150_Coupon_74x105_oat.indd   1 13.05.15   17:01

Akt-Fotoshootings auf TfP-Basis möglich | ohne Kosten – Infos & Referenzen siehe Website | www.dmg-fotografie.de

aktfotografie

dmg-f-Anz_SpaZz_201312.indd   1 15.11.13   15:17

 AKTUELLE TOP-JOBS

JETZT BEWERBEN UNTER WWW.JOBS-ULM.DE

Sanomed GmbH
 Sachbearbeiter Auftragsabwicklung (m/w)

Brobeil Aufzüge GmbH & Co. KG
 Servicetechniker (m/w)

Uhlmann Pac-Systeme GmbH
 Softwareingenieur/Systemingenieur (m/w)

Seniorenpflegeheim St. Maria
 Examinierte Pflegefachkraft (w/m)

» Bedarfsgerechte Dienstleistungen  
rund ums Büro

» Übernehme Büroarbeiten vor Ort  
oder über Homeoffice

» zeitlich flexibel und zuverlässig

 Anfragen bitte per E-mail:  
s.schwaier-buero@email.de

Büroservice  
Sabine Schwaier

AZ0810_Schwaier.indd   1 18.09.2008   15:32:53 Uhr

Wir verkaufen Ihre Immobile 
sicher und schnell zum  
bestmöglichen Marktpreis.

Tentschert Immobilien GmbH & Co. KG
Frauenstraße 7 | 89073 Ulm

Telefon: 0731.37 95 22-0
www.tentschert.de

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399

www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

www.comfor.de

Der KSM Verlag ist Ihr 
Partner für innovative 
Kundenzeitschriften.
www.ksm-verlag.de
Telefon 0731 3783293

Kundenmagazin 
gewünscht –
Verlag gefunden
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2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.
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Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

 Wolfgang schöllkopf    nadin Klier  

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeut-

samen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der 

Welt. Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im 

Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in 

Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. 

Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 
125 Jahre Ulmer Münsterturm.

2. überarbeitete Auflage 

28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten

mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-Abbildungen 

ISBN 978-3-88294-466-2 

 Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, 

Französisch und Italienisch und mit beigefügter 

Kunstkarte

24,– Euro 

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

 Wolfgang schöllkopf    nadin Klier  

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeut-

samen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der 

Welt. Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im 

Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in 

Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. 

Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 
125 Jahre Ulmer Münsterturm.

2. überarbeitete Auflage 

28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten

mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-Abbildungen 

ISBN 978-3-88294-466-2 

 Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, 

Französisch und Italienisch und mit beigefügter 

Kunstkarte

24,– Euro 

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Süddeutsche 
Verlagsgesellschaft Ulm 
im 
Jan Thorbecke Verlag

144 Seiten, zahlreiche 
Farb- und Schwarzweiß-
Abbildungen

Mit einer 
Zusammenfassung 
in Englisch, Französisch 
und Italienisch

24,- Euro

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

Wolfgang Schöllkopf    Nadin Klier

2. überarbeitete Auflage, 28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten, mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-

Abbildungen, ISBN 978-3-88294-466-2, Euro 24,–

Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, Französisch und Italienisch und mit 

beigefügter Kunstkarte

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeutsamen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der Welt. 

Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 125 Jahre 

Ulmer Münsterturm.

Erscheint im April 2015

 Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellen Sie einfach 

per Fax 0731 / 9457-224, 

Fon 0731 / 9457- 0, 

Mail: info@suedvg.de, 

Postkarte / Brief 

oder in Ihrer Buchhandlung.

Süddeutsche  Verlagsgesellschaft Ulm

Kundenservice

Frau Grundgeir

Nicolaus-Otto-Straße 14

89079 Ulm

Ich bestelle  Exemplare (Ladenpreis Euro 24,–)

 

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Bestellkarte

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

 Wolfgang schöllkopf    nadin Klier  

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeut-

samen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der 

Welt. Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im 

Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in 

Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. 

Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 
125 Jahre Ulmer Münsterturm.

2. überarbeitete Auflage 

28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten

mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-Abbildungen 

ISBN 978-3-88294-466-2 

 Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, 

Französisch und Italienisch und mit beigefügter 

Kunstkarte

24,– Euro 

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

 Wolfgang schöllkopf    nadin Klier  

Das Ulmer münster
  Erbaut aus stEin und Licht

Das Ulmer Münster ist die Bürgerkirche einer bedeut-

samen Reichstadt, mit dem höchsten Kirchturm der 

Welt. Der Bildband zeigt überraschende Perspektiven im 

Raum und Einblicke in Details, führt zu Entdeckungen, 

zeichnet Konturen in Schwarz-Weiß und nimmt in 

Farbe die Licht-Sprache der Gotik auf. Begleitende Texte 

erzählen aus der spannenden Baugeschichte. 

Gleichzeitig erscheint das Buch zur Würdigung 
125 Jahre Ulmer Münsterturm.

2. überarbeitete Auflage 

28 × 18 cm, gebunden, 144 Seiten

mit zahlreichen Farb- und Schwarzweiß-Abbildungen 

ISBN 978-3-88294-466-2 

 Mit einer Zusammenfassung in den Sprachen Englisch, 

Französisch und Italienisch und mit beigefügter 

Kunstkarte

24,– Euro 

Süddeutsche Verlagsgesellschaft Ulm
im Jan Thorbecke Verlag

 25 Jahre  Ulmer Münsterturm
1

WELLNESS-SAUNA
Ankommen – Entspannen – Genießen! 

Der Sauna-Wohlfühltag ist ein besonderes Angebot und findet monatlich statt.
Täglich geöffnet   I   88400 Biberach   I   www.jordanbad.de   I   Tel.: 07351 343-100

Salzpeeling   I   Champagner-Aufguss mit Kirsch-Joghurt-Creme   I   Gold-Kaviar-
Peelingmaske   I   Körperpackung Black Mud   I   Gesichtsmaske Edelweiss-Honig 
Orange-Vanille-Aufguss mit Kokosnuss-Body-Polish   I   Waldfrucht-Aufguss mit 
Lemongras-Creme   I   Body-Polish Orange-Lychi   I   Japanische-Heilpflanzen-
Aufguss mit Haarpackung   I   1,– € Getränkegutschein

von 16.30 – 23.00 Uhr

am Dienstag,

15. Nov. 2016
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An welchem Ort in Ulm und 
Neu-Ulm fühlen Sie sich be-
sonders wohl?
In meiner Galerie!
Was ist Ihre größte Leiden-
schaft?
Das Reisen. Ich versuche an 
berufliche Reisen ein paar 
Tage anzuknüpfen und sie 
mit Besuchen bei Freunden 
oder Künstlern zu verbinden.
Nennen Sie einen Künstler, 
mit dem Sie sich gerne mal 
unterhalten würden …
Mit Frida Kahlo; schon zu 
Lebzeiten eine Legende, war 
und ist sie eine der herausra-
gendsten Frauen der Kunst-
geschichte, die sich in der 
Malerei, in der fast alle be-
rühmten Vertreter Männer 
waren, ihren Platz erkämpfte 
und bewundert wurde.
Ihr Lieblings-Werk, das Sie bis 
jetzt in der Galerie hatten?
Eine Arbeit von Uli Pohl, die 
aus dem Guggenheim Muse-
um in New York zu uns kam. 
Ein wunderschönes Stück 
und zeitlos. Ein Acrylblock, 
per Hand geschliffen und be-
arbeitet, in dem viel Arbeit, 
Herzblut und Passion steckt.

Vermittler zwischen 
Kunst und Betrachter

Interview

»Anfangs hatte ich die Idee, Lehrerin zu 
werden«, erinnert sich Verena Schneider, 
wenn man sie nach ihrem Werdegang 
fragt. Sie entschied sich dann allerdings 
dafür, »Literatur-Kunst-Medien« in Kon-
stanz zu studieren. Nachdem sie anschlie-
ßend eine Zeit lang unter anderem für Best 
Western Deutschland tätig war, begann sie 
vor fünf Jahren für die Neu-Ulmer Kunst 
GmbH zu arbeiten, die Dienstleistungen 
rund um die Kunst anbietet.
»In Zusammenarbeit habe ich in dieser Zeit 
mit dem ehemaligen Leiter die Galerie im 
Venet-Haus bespielt. Diese Zusammen-
arbeit wurde beendet und ich wurde ge-
fragt, ob ich die Galerie übergangsweise 
leiten möchte.« Als Quereinsteigerin in 
der Kunstszene holte sie sich für die An-
fangszeit Terence Carr an ihre Seite, der 
seit über 35 Jahren in diesem Bereich tätig 
ist. »Das erste Jahr ging so schnell vorbei! 
Das war eine sehr spannende Zeit und ich 
habe beschlossen, dass ich das weiter ma-
chen möchte. Mittlerweile gehört die Gale-

rie mir. Es war mir sehr wichtig, dass ich 
mich damit selbstständig machen kann.«
In ihrer Galerie setzt sie auf einen Mix aus 
neuen und bekannten Künstlern: »Natür-
lich arbeitet man mit bekannten Namen 
der Kunstszene zusammen. Die Mischung 
macht es. Aber das miteinander groß Wer-
den mit jungen und unbekannten Künst-
lern macht sehr viel Spaß. Wenn Künstler 
auf dem Kunstmarkt ankommen, ist es 
schön zu wissen, dass man diese schon 
mal in Neu-Ulm hatte.«
Klassischer Arbeitsalltag? Nine to five? Im 
Beruf von Verena Schneider Fehlanzeige. 
»Man muss ständig den Kontakt zu den 
Künstlern und Kunden pflegen und sich 
um Dinge kümmern wie Marketing, Pla-
nung, Transport oder Messen. Und ich bin 
viel unterwegs. Das macht mir am meisten 
Spaß. Der Kontakt mit anderen Menschen 
und die Möglichkeit, die Welt zu bereisen 
– das macht den Job für mich sehr liebens-
wert. Und natürlich, dass die Menschen 
mögen, was man macht. Zu sehen, wie sie 
darauf reagieren und dass es ihnen gefällt. 
Das ist mitunter eines der schönsten Din-
ge an diesem Beruf. Man hat die Chance, 
Künstlern eine Plattform zu geben und ist 
der Vermittler zwischen der Kunst und 
dem Betrachter.«

Im Oktober feierte die Venet-Haus Galerie 
unter der Leitung von Verena Schneider ihr 
dreijähriges Jubiläum. Wir sprachen mit ihr 
über die Arbeit mit der Kunst und den Künstlern

Menschenkennerin // Andrada Cretu

D E S  M O N AT S

INFORMATION
www.galerie-im-venet-haus.de

0731/161-4444 I www.theater. ulm.de

PLATONOW oder DIE VATERLOSEN 
Schauspiel von Anton Tschechow

Bis 26. November I Großes Haus

JETZT!
SPIELZEIT 2016/2017

Spazz_November_2016.indd   1 19.10.16   17:06

ANZEIGE

Tickets » 
www.livekonzepte.de | 

Hotline 0731 166-2177 | 
SWU traffiti | Südwest Presse | 
Foto Blende22 Neu-Ulm | Roxy

Urban Priol 
»Tilt! –  
Der Jahresrückblick 2016«
09.12.2016 »
Congress Centrum Ulm

Janosch
»Oh, wie schön ist Panama«
Musiktheater von Basti Bund
 
04.12.2016 »
Edwin-Scharff-Haus, Neu-Ulm

AZ 2016 11 Spazz livekonzepte 170x240.indd   1 18.10.16   12:59



Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,0 bis 3,8; CO2-Emissionen: kombiniert 
von 117,0 bis 99,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: B–A+.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Angebot gültig bis 30.11.2016. Preisvorteil gegenüber 
unserem Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. 25 Jahre Garantie bis 100.000 km 
für den NISSAN QASHQAI, X-TRAIL, JUKE und PULSAR, wobei sich die 5 Jahre Garantie aus 
3 Jahren/100.000 km Herstellergarantie und kostenfreien 2 Jahren NISSAN 5★ Anschluss-
garantie zusammensetzen. Der komplette Umfang und Inhalt der Anschlussgarantie kann 
den Bedingungen der NISSAN 5★ Anschlussgarantie entnommen werden, die der teilneh-
mende NISSAN Partner für Sie bereithält. Einzelheiten unter www.nissan.de. Nur gültig für 
Privatkunden und Kleingewerbetreibende mit einem Fuhrpark von maximal 4 Fahrzeugen.

ANGEBOTE GÜLTIG BIS ZUM 30.11.2016

NISSAN QASHQAI ACENTA 
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS) 
AB € 21.330,–
€ 6.960,– PREISVORTEIL1

•  NissanConnect Navigationssystem
• Rückfahrkamera in Farbe
• Fahrerassistenz-Paket

MEHR AUSSTATTUNG, WENIGER KOSTEN:
TAGESZULASSUNGEN ZUM SPITZENPREIS

MEHR IST

AKTION BEI AUTOHAUS

WUCHENAUER

MEHR

AUF ALLE NISSAN 
QASHQAI, X-TRAIL, 
JUKE & PULSAR2

NISSAN PULSAR TEKNA 
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

AB € 16.990,–
€ 8.760,– PREISVORTEIL1

•  Voll-LED-
Scheinwerfer

• NissanConnect
  Navigationssystem
• 18"-LM Felgen

MiM-041-135x200-4c-C13QQ-2050.indd   1 07.10.16   18:04


